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Titelfoto: Heimat- und Wiesenfest 

Schwarzenbach a.Wald von Samstag, 

8. bis Montag, 10. Juni

 5  Bands, Akrobaten & Kunst-Handwer-

kermarkt: Kurparkfest in Bad Steben 

vom Freitag, 7., bis  Sonntag, 9. Juni
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Leserfotos der Woche

Auf Futtersuche

 „Mmmh ... duftet das lecker“, denkt sich wahrscheinlich dieses Eichhörnchen, das sich jeden Tag am Vogelhäuschen von Christa und Edgar Kießling  aus Culmitz 

satt futtert. „Kürzlich hat es sogar einen sportlichen Hochseilakt hingelegt“, schreiben die beiden in ihrer E-Mail an die Redaktion, die seine Akrobatik  

im Bild festgehalten haben (Foto links). Auf Futtersuche war sicher auch diese Schnecke, die Rüdiger Schwalbe aus Berg fotografiert hat (Foto rechts). 

Einen Familienausflug auf einem See bei Lichtenfels hat Angela Wirth beobachtet. Und da so ein Streifzug bekanntlich hungrig macht, gab’s für den 

Nachwuchs sicherlich auch den einen oder anderen  kleinen Snack für zwischendurch (Foto unten).   

 Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt, und Ihr Bild wird vielleicht im Interkommunalen 

Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, Ihren Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu.

Kurparkfest in Bad 
Steben vom 7. bis 
9. Juni

Seite 20, 21,

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben WIR nicht erhalten?

Gerne kümmern wir uns.

Kontaktieren Sie uns unter  

Tel. 09281 – 1802042

Unser Kundenservice ist erreichbar:  
Montag – Freitag von 07.00 bis 17.00 Uhr und  
Samstag                 von 07.00 bis 12.00 Uhr
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Kirchengemeinde Marlesreuth 
nun am Sonntag, 9. Juni um 
10.15 Uhr einen Gottesdienst im 
Grünen. Im Anschluss werden 
Würstchen und Kuchen angebo-
ten – und auch für die kleinen 
Besucher gibt es eine besondere 
Überraschung. Alle Einnahmen 
der Veranstaltung werden eins 
zu eins an die Partnergemeinde 
gespendet.

troffen. Viele Bewohner verlo-
ren dabei ihr ganzes Hab und 
Gut. Auch aus der Tanzgruppe 
sind Familien betroffen. Da ist 
es nur verständlich, dass der 
Besuch abgesagt wurde.

Benefizkonzert am 9. Juni

Um die Freunde in Brasilien zu 
unterstützen, veranstaltet die 

Marlesreuth/Estrela  –  Es hätte 
so schön werden können: 48 
Mitglieder der Marlesreuther 
Partnergemeinde aus Estrela, 
Brasilien wollten zu Besuch 
kommen, den Frankenwald  
erkunden und das Alltagsleben 
kennenlernen. Dank der Gast-
freundschaft der Marlesreuther 
hätten sie privat Unterkunft 
gefunden. Passend zum Som-
merbeginn wollte die Tanzgrup-
pe mit ihrem südamerikani-
schen Temperament bei einer 
bunten Show begeistern. Alles 
war geplant und die Vorfreude 
groß – und dann kam alles ganz 
anders. Ende April gab es in der 
Region Rio Grande do Sul hefti-
ge Regenfälle, die zu schwerem 
Hochwasser führten. Dämme 
brachen; der bis dahin höchste 
Wasserstand von 1941 wurde in 
Estrela um mehrere Meter über-

Kirchengemeinde Marlesreuth unterstützt Hochwasseropfer in Brasilien

Benefizgottesdienst im Grünen am 9. Juni 
zugunsten der Partnergemeinde in Estrela

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Tel. 0 92 67 / 3 41
Klöppelschule 8 · Nordhalben

www.dietz-moebel.de

Montag – Freitag 8.30 - 12 Uhr, 12.30 - 18 Uhr, Mittwoch und Samstag 8.30 - 14 Uhr

14,5 %KOLLEKTIONS-RABATT

Reparaturen und Neubezüge (Polsterei)
Altmöbelentsorgung bei Neukauf
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Ausstellungsstücke

bis zu

5%

SONDER-

RABATT
zusätzlich zum

Kollektions-

rabatt!!

DIE NEUE DIE NEUE 

KOLLEKTIONKOLLEKTION

 IST EINGETROFFEN !!! IST EINGETROFFEN !!!

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und 
www. facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

Wochenangebot
vom

03.06. – 08.06.2024

Nachhaltigkeit leben – wir erzeugen unsere Wärme mit eigener Bio-Masse
Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof
sowie in den angrenzenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. 
Diese Woche am Mittwoch, Donnerstag und Freitag.
Bestellungen sind möglich per Tel., Mail, WhatsApp, Messenger und natürlich komfortabel 
über die BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.

Unsere Landwirte diese Woche:
Strohschweine: Ritter Klaus, Schwingen; Langheinrich Rudolf, Scharten
Rinder: Riedelbauch Bernd, Lauterbach; Schottische Hochlandrind Frankenwald, 
Tettau

Gulasch vom heimischen Rind 100 g 1,29 €

Delikatess-Leberwurst 100 g 1,49 €

Kaiserjagdwurst 100 g 1,69 €

Weißwurst 100 g 1,29 €

Schinkensalat 100 g 1,29 €

Illertaler, 45% F. in Tr. 100 g 1,49 €

Ab Donnerstag, 06.06.24:

Holzfäller-Steak vom Strohschwein  100 g 1,39 €
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Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

01.06.  Löwen Apotheke Selbitz

02.06.  Löwen Apotheke Hof

03.06.  Stadt Apotheke Naila 

04.06.  Franken Apotheke Naila

05.06.  Löwen Apotheke, Selbitz

06.06. Aesculap Apotheke Hof

07.06.  Pluspunkt Apotheke Hof 

08.06.  Sonnen Apotheke Schwarzenbach a.Wald

Da immer wieder Abweichungen vom hier  abgedruckten 

Apotheken-Notdienstplan  möglich sind, rufen Sie bitte 

den  Notdienst unter  http://www.lak-bayern.notdienst-

portal.de auf, wählen  Sie  22833  (Handy)  

oder 0800 00 22833  oder  scannen Sie  den  

abgedruckten  QR-Code. 

BKK Faber-Castell & Partner Geroldsgrün

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und vier-

ten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr für Sie 

da. Nächste Sprechstunde am  Dienstag, 11. Juni

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

•01./02.06. Jörg-Rudolf Duchon

                    Baugenossenschaftsstr. 4, 

                    95145 Oberkotzau

                    Tel.Nr.: 09286 / 95040

Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr

                                            18.00 - 19.00 Uhr

Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst: 

 Rufbereitschaft jeweils ab 19 Uhr bis zum Folgetag 7 Uhr:

Fr., 31.5.:  Dr. Susanne Deininger, Schwarzenbach/S., 

                               Tel. 09284/1622 

Sa, 01.6.: Katy Zimmermann, Selb, Tel. 0152/53816059

So, 02.6.: Dr. Angelika Nelkel, Helmbrechts, Tel. 

                09252/8204  

Mo,03.6.: Pia Gruner, Berg, Tel. 09293/9334436

Di, 04.6.:  Sönke Bruhns, Marktredwitz, Tel. 09231/81040 

Mi, 05.6.: Kleintierpraxis Ludwigsmühle, Selb, 

                0173/5774450 

Do, 06.6.: Dr. Norbert Deuerling, Rehau, Tel. 

                 09283/899171 

Fr, 07.6.: Kleintierzentrum Münchberg, 09251/8798800

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 

www.tbvoberfranken.de  

 Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

Naila/Issigau  – Führungen mit Waldspaziergang 

 jeden ersten Dienstag im Monat: 

Issigau: 10 Uhr, Naila: 13 Uhr      

     4. Juni., 2. Juli., 6. August, 3. September, 1. Oktober,  

sowie jeder erste Samstag im Monat  um 10 Uhr. 

Issigau:    3. August, 5. Oktober

Naila:   6. Juli, 7. September 

Persönliche Beratung und Baumauswahltermine nach telefonischer 

Terminabsprache. Infos unter www.wnf-frankenwald.de,   

Tel.: 09293/9460244, E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem Wald- und  Naturfriedhof 

Immer mittwochs von 16 bis 17 Uhr in der Turnhalle Schwarzenbach 

a.Wald. Im Fokus steht Beckenboden-Gymnastik mit dem Pezziball. 

Anmeldung bitte unter www.rehasport-wegner. de. Mittwochs, don-

nerstags und freitags Reha-Sport im Wasser im Hallenbad in Schwar-

zenbach a.Wald (Infos auf der Homepage www.schwarzenbach-

wald.de) 

Reha-Sport in Schwarzenbach a.Wald

Vortag am Dienstag, 25. Juni 2024, um 19.00 Uhr, 

Kurhaus Bad Steben (Vortragssaal)

Wie zähme ich meinen inneren Schweinehund?

Ein Abend nur für  Ihr Wohlbefinden. Erfahren Sie, 

wie Sie Ihre Ziele erfolgreich und mit mehr Spaß 

und Energie erreichen.

 „Nur wenn du wagst, Dinge zu tun,

 die du bisher nicht beherrscht hast, wirst du wachsen“

Referentin: Elke Sachs (Gesundheitspädagogin)

Gebühr: 6 Euro (ohne Gastkarte 7 Euro) 

Wie zähme ich meinen 
inneren Schweinehund?

Mi., 5. Juni 

Schwarzenbach/Wald, Grund- 

und Mittelschule, Schulstr. 7, 

15.30 bis 19.30 Uhr

Mo., 10. Juni 

 Hof, BRK-Kreisverband, Ernst-

Reuter-Str. 66 b, 14:00 bis 19:00 

Uhr

Mo., 17. Juni

Münchberg, TV-Vereinsturnhal-

le, Dr. Martin Luther-Str. 20, 

15.00 bis 20.00 Uhr

Fr., 21. Juni

Rehau, Rotkreuzhaus, Jobststr. 

3, 16.00 bis 20.00 Uhr

Do., 27. Juni 

 Geroldsgrün, Lothar-von-Faber-

Grundschule, Am Mühlhügel 11, 

16.15 bis 20.00 Uhr

Um Wartezeiten zu verkürzen 

und so einen reibungslosen 

Ablauf zu gewährleisten, ist für 

die Blutspendetermine eine 

Terminreservierung nötig. Die-

se kann über die Internetseite 

www.blutspendedienst.com/

blutspendetermine erfolgen 

oder telefonisch unter der kos-

tenlosen Spenderhotline 0800 

11 949 11.

Blutspendetermine

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Lokalteil Naila: 

Stadt Naila, vertreten durch 1. Bürgermeister Frank Stumpf; 

Verantwortlich für den Lokalteil Schwarzenbach a.Wald: 

Reiner Feulner, Erster Bürgermeister

 der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Verantwortlich für den Lokalteil Bad Steben: 

Bert Horn, 1. Bürgermeister der Marktgemeinde Bad Steben

Verantwortlich für den Lokalteil Geroldsgrün: 

1. Bürgermeister der Gemeinde Geroldsgrün, Stefan Münch

Verantwortlich für den Lokalteil Berg: 

Erste Bürgermeisterin Patricia Rubner 

Verantwortlich für den Lokalteil Lichtenberg:

  Kristan von Waldenfels,  1. Bürgermeister der Stadt Lichtenberg; 

Verantwortlich für den Lokalteil Issigau:  Dieter Gemeinhardt, 

Erster Bürgermeister der Gemeinde Issigau; 

Ansprechpartner Redaktion: Nicole Roesmer, 

E-Mail: redfrankenwald@kurier.de; 

Herausgeber: Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH,  

Theodor-Schmidt-Str. 17, 95448 Bayreuth;

  Anzeigen: Holger Hallbauer, 

 Erscheinungsweise: Wöchentlich 

freitags,   Verteilung an alle erreichbaren Haushalte erfolgt über 

den Wochenspiegel am Wochenende.

 Online kann das WIR bereits am Donnerstag vor Erscheinung 

unter www.wirimfrankenwald.de gelesen werden. 

Redaktionsschluss:  Dienstag, 4.  Juni, 10 Uhr

Satz: Nordbayerischer Kurier;

  Druck: Frankenpost Verlag GmbH,    Hof,  

Gesamtauflage: 15 000;

  Titelfoto: Heimat- und Wiesenfest in Schwarzenbach a.Wald

Fahrzeug auf Parkplatz angefahren 
Naila –  Am Freitag zwischen 07.15 Uhr und 11.30 Uhr wurde ein 

schwarzer Audi A3 auf dem Parkplatz des Kauflandes oder des Rewe 

beschädigt. Die 63-jährige Fahrzeughalterin war in diesem Zeitraum 

in den beiden Geschäften. Während des Einkaufs beschädigte ein 

bislang unbekannter Unfallverursacher den Audi im Bereich des 

rechten Kotflügels. Ohne sich um den entstandenen Schaden in 

Höhe von circa 1.000 Euro zu kümmern, entfernte sich der Verursa-

cher.  Informationen an die Polizei Naila unter  09282-979040.

Aus dem Polizeibericht

Medizinische Fachangestellte/Arzthelferin/ 

Krankenschwester (m/w/d)

von Privatarztpraxis Dr. Klein,  

Badstr. 26, 95138 Bad Steben

dringend zunächst zur Vertretung gesucht:

Zeitraum 24.6.24 bis 14.7.24 für 2 Tage: Di. u. Do.

Kontakt: 0171/631 6551
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Pfingstwallfahrer 2024

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Naila – Die katholische Pfarrei „Verklärung Christi“ lädt im Rahmen 

der kath. Erwachsenenbildung am Samstag, 15. Juni,  ab 9 Uhr in 

ihren Pfarrsaal, Ringstr. 14, zu einem Einkehrtag ein. Referent ist Prof. 

Dr. Helmut Prader aus Heiligenkreuz. Er ist Referent für natürliche 

Empfängnisregelung und begleitet als Familienseelsorger seit 20 

Jahren Ehepaare in Krisen. Herzliche Einladung!

Einkehrtag in der Pfarrgemeinde 
„Verklärung Christi“ in Naila

Nordhalben, Schwarzenbach, 

Marienweiher –  Alljährlich zu 
Pfingsten begeben sich die 
Nordhalbener Wallfahrer auf 
den Weg zum Gnadenort 
Marienweiher.
Dieses Jahr konnten die über 80 
Wallfahrerinnen und Wallfahrer 
den 80  Kilometer  langen Fuß-
marsch bei schönem Wetter 
zurücklegen. Es war nicht zu 
warm und nicht kalt, und Petrus 
war mit einer „Dusche von 
oben“ sehr sparsam, nur auf 
einem kleinen Stück,wo man 
sich gut unterstellen konnte, 
kam etwas „Weihwasser vom 
Himmel“ sagte eine Wallfahre-
rin. Jeder Teilnehmer dieser 
Traditionswallfahrt nimmt ger-
ne diese große Strecke auf sich 
-es sind hin und zurück über 80 
km!- um betend und singend 
durch die Natur zu schreiten 
und alle seine Sorgen, Nöte und 
Anliegen, aber auch seine Freu-
de und seinen Dank der Fürspra-
che der Mutter Gottes anzuver-
trauen. Der Weg führt über 
Schwarzenstein, wo sie gemein-
sam mit der Pfarrgemeinde das 
Pfingstamt feiern, nach Marien-
weiher. Am nächsten Tag 
machen die Wallfahrer tradi-
tionsgemäß ihre letzte Etappe 
in der St. Marienkirche zu 
Schwarzenbach am Wald. Pfarr-
sekretär i.R. Bernhard Kuhn hat 
die Pilgergruppe am Postplatz 
abgeholt und sie zur Marienkir-
che begleitet, wo er mit ihnen 
eine festliche Andacht hielt. 
Kuhn hat gedacht, dass er sie 
dieses Jahr schon zum 60. Mal 
ein Stück ihres Weges begleitet, 
aber der ehemalige Wallfahrts-
führer Bernd Wunder, der eben-

so lange dabei ist, hat ihn eines 
Besseren belehrt. Es waren zwei 
Jahre Corona,betonte er, wo die 
Walllfahrt ausgefallen ist. „Also 
sind es noch zwei Jahre bis zum 
60! Diese werden wir mit Gottes 
Hilfe auch noch schaffen!“, 
meinte Bernhard Kuhn schmun-
zelnd. „Ich habe in den langen 
Jahren einige eurer Wallfahrer 
kennen und schätzen gelernt, 
die nicht mehr alle unter uns 
sind“, fuhr er fort, und erinnerte 
vor allem an Heiner Kübrich, der 
für diese Wallfahrt wirklich ein 
leuchtendes Vorbild war. 
„Macht in seinem Sinne so wei-
ter!“, ermutigte Bernhard Kuhn 
den jungen Wallfahrtsführer 
Daniel Köstner und alle jungen 
Teilnehmer wie zum Beispiel  
Bernd, Andy, Manuel und viele 
andere junge Leute.„Prägt die-

sen Wallfahrtsgedanken in die 
Herzen unserer jungen Christen 
ein!“, forderte der Redner auf. 
„Der Sinn einer Wallfahrt muss 
sein vom seinem Glauben 
immer wieder öffentlich dank-
bar Zeugnis zu geben, den Herrn 
und seine Mutter zu loben und 
zu preisen, die uns an ihre müt-
terliche und väterliche Hand 
nehmen, uns im Leben beglei-
ten, führen und leiten.“ Kuhn 
fügte hinzu:  „Wir brauchen 
nicht ängstlich, sparsam und 
karg zu sein, wenn wir Maria 
ehren“  und zitierte dabei den 
großen Theologen Karl Rahner: 
„Gott hat seinen Willen, der 
Welt den Erlöser zu senden und 
alle Menschen zum Heil zu füh-
ren, für immer mit ihrem Glau-
ben, mit ihrem Jawort verbun-
den.“

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service
Inhaber: Gerhard Hager • Marktplatz 1 • 95119 Naila

Tel. 0 92 82 – 98 47 160  (Verkauf)

Tel. 0 92 82 – 98 47 161  (Kundendienst)

info@iq-bernstein.de  •  www.iq-bernstein.de   

Wir sind gegen Leerstände

in den Innenstädten.

Deshalb bleiben wir vor Ort  

als Ansprechpartner für Sie  

in allen Fragen rund um

Ihre Haushaltsgeräte.

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service

im Internet.“

 Energieeffiziente 

Elektrogeräte helfen die 

Stromkosten zu senken. 
– 

„Beratung, Verkauf und 

Lieferung hier bei uns.“

Bachgasse 5 | 95152 Selbitz
09280-311 | info@kirschner-bodenbelag.deÖ�nungszeiten: Mo - Do 8-18 Uhr | Fr + Sa 8-13 Uhr 

Erleben Sie die größte Auswahl an 
CV-/Vinyl- & Teppichboden in der Region! 
LAGERWARE GEWALTIG REDUZIERT

Kronacher Str. 7

95119 Naila

Tel.: 0 92 82 / 98 41 455

Fax: 0 92 82 / 98 41 456
info@metzgerei-schmidt.com

www.metzgerei-schmidt.com

Speisekarte (von 11 bis 13 Uhr) 

Dienstag, 04.06.2024: 
Milchreis mit Kompott 5,00 €

Mittwoch, 05.06.2024: 
Champignons Schnitzel mit Pommes  9,00 €

Donnerstag, 06.06.2024: 
Schäufele mit Sauerkraut und Kloß  9,50 €

Freitag, 07.06.2024: 
Eingemachte Heringe mit Kartoffeln 8,50 €

Wenn Sie möchten, können Sie ihr Essen auch 
gerne vorbestellen.

Wurst- und Fleischangebote für 04.06. – 08.06.2024

Schnitzel Oberschale  100 g   1,30 Euro

Gelügelwurst   100 g  1,50 Euro

Weißwurst  100 g  1,40 Euro

Gelbwurst  100 g  1,35 Euro

Öffnungszeiten:

Di - Mi 7 13 Uhr • Do - Fr 7 - 18 Uhr • Sa 7 - 12:30 Uhr  
Mo geschlossen
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Suche
zuverlässige, freundliche

Putzhilfe (m/w/d)
für ältere Dame/

Einfamilienhaus in
Lippertsgrün.

Tel. 09282/5275

SCHWARZENBACH/WALD 

- ab sofort zu vermieten:

große  

Genossenschafts- 

wohnung
Küche, Bad,104 qm, KM 525,00 €  

Genossenschaftsanteile 

Bauvereinigung Naila eG

W. Neumeister 0171/1769805

bauvereinigung-naila@t-online.de 

Hauslohmarkt in Geroldsgrün, 
Schwarzenbacher Str. 43

am 31.05.2024 von  
14.00  - 17.00 Uhr

und  am 01.06.2024 von  
10.00 - 16.00 Uhr 

Haushaltsgegenstände, Bücher, 
Schallplaten, Zinn,  

Matchbox-Autos etc.,
Kleidung u. v. m.

GARANT Immobilien Tel. 09281 54 01 34 10

MIETFREI - Helle 2 Zi.-Wohnung, 76m2 in
Ölsnitz, 1 Monat sparen, Netto EUR 440,00 + 
HZ/NK, Kaution 2 MM, Energieverbrauchsaus-

weis, 110,00 kWh/(m2a), E�  zienzklasse D, Gas, 
Bj. 1898 – vereinbaren Sie eine 

Besichtigung mit Frau Knorr, 0173 49 77 849 
Bü ro HOF – brigitte.knorr@garant-immo.de

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün
Telefon:

09288/9703309

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265Ankauf von Münzen

Militaria – Orden

Banknoten aller Art
- Barzahlung -

Beratung und Bewertung
kostenlos!

Jahrelanges Mitglied des

Verbandes für Münzhändler

Telefon: 09289/9644626

Mobil: 0179/6948554

info@glamour-coins.de

Liebe Eigentümer!

PatchworkFamilie möchte zusammen ziehen! Ich suche 
für eine Familie ein Haus mit Platz für insgesamt 4-5 

Personen.Gerne mit Garten,renovierungsbedürftig kein 
Problem! Einzug flexibel. Alle Angebote sind willkommen. 

Ihre Jessica Wagner.

Telefon: 01590 18 39 384
j.wagner@garant-immo.de

www.garant-immo.de

Kauf Ihren
gebrauchten PKW

gegen Barzahlung

09282/963666
Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

Plasterbau
Erfahrene Firma plastert

Wege, Einfahrten, Stellplätze,
Terrassen, Tiefgaragen usw.

0171 / 9607178
<mt-plasterbau@gmx.de>

www.mt-plasterbau.mozello.de

Wir suchen für Käufer 
Eigentumswohnungen 

in Naila · Bad Steben 
Schwarzenbach· Selbitz

Fußböden
Malerarbeiten
Trockenbau
Spachteltechniken
Beratung

0 92 88/67 35
info@malerreiss.de
www.malerreiss.deMalerfachbetrieb Reiss GmbH | Bobengrüner Straße 6 | 95138 Bad Steben

Reparatur und Inspektion
aller Fahrzeuge

24 h Pannenhilfe
und Abschleppdienst

Autoglas-Reparatur

Computer-Achsvermessung

Automatik-Getriebespülung

Klimaanlagen- und
Standheizungen-Service

Werkstatt-Ersatzfahrzeuge

HU/AU im Haus

Ersatzteil- und
Zubehörverkauf

Umfangreiche
Diagnosetechnik

Unfallinstandsetzung

 DR. HILMAR-JAHN-STRASSE 4 Tel. 09282/95230
 95119 NAILA www.kuenzel.go1a.de

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

•Holzbriketts
• versch. Sparpakete

alter Wohnzimmerschrank,

Schreinerarbeit, Baujahr 61

und

Eckbankgruppe

für Wohnzimmer oder Küche.

Tel. 09288/8921

Wer auf Werbung
verzichtet, gleicht einem Manne ohne

Wohnung. Niemand kann ihn finden.

- Henry Ford -

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Dorfwirtshaus

Hildner
www.dorfwirtshaus-hildner.de

Neuengrün · Tel. 09262/8433

Jeden Sonntag
reichhaltiger
Mittagstisch

von 11.15 – 13.30 Uhr

Wir bitten um rechtzeitige Reservierung
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Physiotherapeut/-in
in Vollzeit mit MLD und MT ab dem 01.07.2024 gesucht! 

Gerne mit Erfahrung. 
Praxisübernahme zu einem späteren Zeitpunkt möglich.

Physiotherapie Narr, Geroldsgrüner Straße 10, 
95138 BadSteben, Tel.: 0152/04378037

www.kliniken-hochfranken.de/
themenabende

Anmeldung erbeten: Telefonisch (Mo. - Fr.) unter 09251 872-163 
bzw. -164 oder per E-Mail an oeffentlichkeitsarbeit@kliniken-hochfranken.de

   
Kostenfreier Vortrag 

Schluckstörungen, auch Dysphagie genannt, sind ein ernstes medizinisches 
Problem, das Menschen jeden Alters betreffen kann. Die Auslöser sind vielfältig 
und reichen z.B. von Schlaganfall über Demenz bis hin zu Tumoren oder Neben-
wirkungen von Medikamenten. Aufgrund der Vielfalt der Ursachen erstreckt sich    
 die Untersuchung über verschiedene medizinische Fachgebiete. Chefarzt Andreas   
    Wunsch informiert in seinem Vortrag über das Krankheitsbild.

Wenn das Essen stecken bleibt – 
was tun bei Schluckstörungen?

 

Mittwoch, 5. Juni 2024, 18:00 Uhr
      Forum Gesundheit in der Münch-Ferber-Villa
                     Münch-Ferber-Straße 1, 95028 Hof

Themenabende 
Medizin & Gesundheit

Anmelde- und Bürokraft
(m/w/d) in Teilzeit gesucht! 

Gerne mit Erfahrung im Gesundheitswesen!

Physiotherapie Narr, Geroldsgrüner Straße 10, 
95138 BadSteben, Tel.: 0152/04378037

 95119 Naila · Frankenwaldstr. 1 · Tel. 09282 984796 

95233 Helmbrechts · Luitpoldstraße 31 · Tel. 09252 2515310 

www.hoergeraete-luchs.de

Hören wie ein Luchs!

kostenlose Hörmessung 

fachkundige  
Hörgeräteanpassung 

Test der modernsten  
Hörsysteme 

Garantielaufzeit  
von Hörgeräten  
bis zu 6 Jahre 

individuelle  
Beratung 

Reparaturservice

Batterien und 
Zubehör

Benjamin

oder www.benjamin-ev.eu
Benjamin

Jeden Sonntag  
Vormittag ab 8.00 Uhr

Missionswerk Benjamin 

Online-
Gottesdienst

   selbstklebefilz.de
Filze in Premiumqualität

Wir sind ein seit vielen Jahren tätiger Onlinehandel und suchen zur 
Verstärkung unseres Teams am Standort 95192 Lichtenberg zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt:

Kaufmännische Bürokraft (m/w/d) – Versand 

Ihre Aufgaben sind:
- Büroarbeiten zur Vorbereitung von Versandaufträgen
- Rechnungen und Auftragsbestätigungen erstellen
- Versandpapiere vorbereiten, Sendungen koordinieren
- Annahme, Bearbeitung und Überprüfung von Wareneingängen
- Unterstützung im Versand

Was erwarten wir:
- Sorgfältige und gewissenhafte Arbeitsweise
- Selbstständigkeit und Eigenverantwortung
- Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit
- Gute Kenntnisse in Excel / Word und im Umgang mit dem Internet
- Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Wir bieten Ihnen:
- Sorgfältige Einarbeitung in alle Abläufe
-  Sozialversicherungspflichtiges Beschäftigungsverhältnis (Teilzeit 

oder Vollzeit möglich)
- Unbefristete Festanstellung nach Probezeit
- Regelmäßige Arbeitszeiten, sicherer Arbeitsplatz
- Auch Quereinstieg möglich!

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte per Mail an:  

bewerbung@selbstklebefilz.de
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Hof –  Nach dem Erfolg der in 
den letzten beiden Jahren im 
Rahmen des Projekts HeimatLa-
den durchgeführten Schulungs- 
und Workshopreihe bieten das 
Regionalmanagement und die 
Wirtschaftsförderung des Land-
kreises Hof auch in diesem Jahr 
wieder kostenlose Schulungen 
bzw. Praxis-Workshops für Ein-
zelhändler, Innenstadtakteure 
und sonstige Interessierte unter 
der Überschrift „Mein Geschäft 
in den sozialen Medien“ an.
Im Rahmen der Workshops sol-
len den Unternehmerinnen und 
Unternehmern aber auch Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Betriebe praktische Infor-
mationen, Know-how und 
Werkzeuge an die Hand gegeben 
werden, die dabei helfen, die 
digitale Sichtbarkeit und Ziel-
gruppenansprache und damit 
den wirtschaftlichen Erfolg 
ihres Betriebs nachhaltig zu 
verbessern. Neben einem Über-
blick über die relevanten sozia-
len Netzwerke und die entspre-
chenden Nutzer- und Zielgrup-
pen stehen u.a. die Verwendung 
von Instagram, die Anwendung 
hilfreicher Apps und Tools aber 
auch die Nutzung des Google-
Unternehmensprofils (früher 
Google My Business) für die 
Bewerbung des eigenen Unter-

nehmens im Mittelpunkt der 
Workshops.
Folgende Workshops werden 
angeboten:
Workshop 1:

Social Media für Unternehmen – 
Vorstellung der verschiedenen 
Netzwerke und ihrer Zielgrup-
pen; Erarbeiten einer Brand 
Persona; Werbebudgetplanung 
und weitere Multiplikatoren.
Termin: 04.06., 19 Uhr
Ort: Textilmuseum Helmb-
rechts, Münchberger Str. 17, 
Helmbrechts
Workshop 2:

Instagram für Anfänger – Erste 
Schritte mit der App: Grundla-
gen zu Funktionen und Erläute-
rung des Algorithmus. Erstellen 
eines ansprechenden Profils 
und des ersten Posts.
Termin: 11.06., 19 Uhr
Ort: Altes Rathaus Rehau, Max-
platz 7, Rehau
Workshop 3:

Instagram für Fortgeschrittene 
–Vernetzung und Sichtbarkeit 
mit wenig Zeitaufwand. Storys 
und Storyhighlights.
Termin: 18.06., 19  Uhr
Ort: VHS Hofer Land, Ludwigstr. 
7,  Hof
Workshop 4:

Hilfreiche Apps –Arbeiten mit 
Canva. Vorstellung des Grafik-
tools und seiner Funktionen. 

Exkurs zu Contenterstellung 
mit Unterstützung künstlicher 
Intelligenz.
Termin: 25.06., 19 Uhr
Ort: Schützenhaus Münchberg, 
Hofer Str. 69, Münchberg
Workshop 5:

Kurzvideos für Social Media. 
Inspiration durch Beispiele, 
Vorstellung verschiedener For-
mate und Trends. Einfache 
Schnitttechniken für Anfänger.
Herbst 2024; Ort und Zeit ste-
hen noch nicht fest
Workshop 6:

Google My Business + Home-
page–lokale Suchmaschinen-
optimierung und Sichtbarkeit.
Herbst 2024; Ort und Zeit ste-
hen noch nicht fest
Die Workshops werden von Jen-
nifer Müller (HofBloggerin) und 
Christian Hempfling (Chris-
tian.Hempfling.Media) durch-
geführt. Anmeldungen sind 
unter wirtschaft@landkreis-
hof.de bei der Wirtschaftsförde-
rung des Landkreises Hof mög-
lich. Die Teilnahme ist begrenzt. 
Die Plätze werden entsprechend 
dem Eingang der Anmeldung 
vergeben.
Die Teilnahme an den Work-
shops ist kostenlos. Es muss  ein 
eigenes mobiles Endgerät (Tab-
let, Smartphone) mitgebracht 
werden.

HeimatLaden-Schulungsreihe 2024

„Mein Geschäft in 
den sozialen Medien“

Unter Drogeneinfluss auf 
der A9 unterwegs

Berg –  Ein 34-jähriger Ukrainer 

wurde am Samstagnachmittag 

an der Rastanlage Frankenwald 

einer Kontrolle unterzogen. 

Dabei konnten drogentypische 

Auffälligkeiten festgestellt wer-

den. Ein daraufhin durchgeführ-

ter Drogentest zeigte ein positi-

ves Ergebnis. Anschließend 

musste sich der ukrainische Mit-

bürger einer Blutentnahme im 

Krankenhaus Naila unterziehen. 

Ihm wurde die Weiterfahrt für 24 

Stunden untersagt. Sofern die 

Blutentnahme das Vortest-

ergebnis bestätigt, erhält der 

Ukrainer einen Bußgeldbe-

scheid über 500 Euro, ein ein-

monatiges Fahrverbot und zwei 

Punkte in der Flensburger Ver-

kehrssünderkartei.

Aus dem Polizeibericht

Langenbach, im Mai 2024

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem du einst so froh geschafft.

siehst deine Blumen nicht mehr blühen,
weil dir der Tod nahm alle Kraft.

Schlaf‘ nun in Frieden, ruhe sanft
und hab‘ für alles vielen Dank.

Horst Scholz
* 9. 12. 1934 † 11. 5. 2024

Im Herzen unvergessen:

Deine Helga
Dein Dieter und Maren

Die Beisetzung fand in aller Stille statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Wenn die Kraft zu Ende geht,
gibt Gott die Erlösung.

Wir nehmen Abschied von

ErichVogel
*03.06.1924 †21.05.2024

Deine Angelika undToni Lang mit Sascha und Ingrid
DeinWolfgang und Gabi Vogel mit Ralf und Sandra

Deine Ilse und Horst Rittweg mit Familie
und alle Anverwandten

Die Beisetzung findet in aller Stille statt.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Erinnerungen sind wie helle Sterne,
die im Dunkeln unserer Trauer leuchten.

Antoine de Saint-Exupéry

Traurig, aber voller schöner Erinnerungen, nehmen wir
Abschied von meinem geliebten Ehemann, Vater,

Schwiegervater, Opa, Bruder und Lieblingsmenschen

Klaus-Peter Hohmann
* 25. März 1938 † 7. Mai 2024

Deine Evi
Dein Marcus mit Janni und Felix

Deine Marianne
Deine Flynni und Elsa

BAD STEBEN, SCHLESIERWEG 1

Die Beerdigung findet im engsten Familien-
und Freundeskreis statt.

Danke

sagen wir allen, die sich
beim Heimgang meiner
geliebten Frau, Mutter,
Schwiegermutter und Oma
mit uns verbunden fühlten
und dies auf vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank Herrn
Pfarrer Dr. Graf für die
tröstenden Worte sowie dem
Bestattungsunternehmen
Neubauer/Köstner für die
würdevolle Ausgestaltung.
Danke an die Geschwister im
Hauskreis und der Gemeinde
für alles mitbeten und helfen.

Ronald Vogel
und Kinder

Margot
Vogel

Dürrenwaid, im Mai 2024
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Tag der offenen Tür am Freitag, 7. Juni

Ländliche Entwicklung in 
Oberfranken feiert 101. Jubiläum

Bamberg –  Farbige Luftballons, 
zuckersüße Köstlichkeiten und 
jede Menge liebevoll ausge-
suchter Geschenke: so stellt 
man sich eine gelungene 
Geburtstagsparty vor. Im ALE 
Oberfranken wird der Spieß 
umgedreht – und die Bürgerin-
nen und Bürger mit einem tollen 
Nachmittag für klein und groß 
beschenkt.
Die Gäste sind eingeladen, den 
bunten Strauß an Aufgaben, die 
unsere Behörde innehat, an 
einem Tag der Offenen Tür ken-
nenzulernen. An zahlreichen 
Ständen rund um das Amtsge-
bäude und im Haus zeigen wir 
vor allem durch abwechslungs-
reiche Mitmachaktionen für 
Kinder und Erwachsene, aber 
von Präsentationen, in Filmen 
und auf Plakaten, was es mit der 
Ländlichen Entwicklung in 

Oberfranken auf sich hat.
Wie läuft ein Flurneuordnungs-
verfahren ab? Was braucht es für 
eine gelungene Dorferneue-
rung? Warum ist der Boden- und 
Gewässerschutz wichtig?
Welche Projekte gibt es im Sach-
gebiet Landespflege? Wo erhal-
te ich als Privatmensch Förder-
gelder? Und wie komme ich an 
einen Job in der Ländlichen Ent-
wicklung?
Weitwurfchallenge und Obst-
baum-Tombola, Traktor-Aus-
stellung und Dörfer bauen, Live-
Vermessung und Virtual-Reali-
ty-Baumschnitt, Schnitzeljagd 
und Schneckenrennen, Hüpf-
burg und Feuerwehrinfomobil – 
die Planungen laufen und so 
kommt an diesem Nachmittag 
garantiert keine Langeweile auf!
Mit dabei beim 101. Geburtstag 
des Amtes sind unsere Partner 

aus den Integrierten Ländlichen 
Entwicklungen (ILEs) und den 
Ökomodellregionen, das Bay-
ernLab Forchheim, das Amt für 
Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Bamberg und viele 
mehr. Wie bei jeder gelungenen 
Party gibt es selbstverständlich 
leckeres Essen – süß oder herz-
haft -, erfrischende Getränke 
und ein schattiges Plätzchen. 
Live vor Ort ist mit viel Musik 
der Lokalsender Radio Bamberg 
und gegen Ende der Veranstal-
tung gibt die eigens für das Jubi-
läum neu gegründete ALE-Band 
einige Songs zum Besten.

Die Geburtstagsparty findet  am 

Freitag, 7. Juni 2024 von 13 bis 17 

Uhr am Amt für Ländliche Ent-

wicklung Oberfranken, Nonnen-

brücke 7a in Bamberg statt. 

AdlerhausGmbH·TitschendorferStraße10·96365Nordhalben
Telefon 09267 914033-0 ·www.adlerhaus.de

UnsereBaufamilieMüller-Mai
lädtSie in ihr individuell
geplantesADLERHAUS

ein!ErlebenSieein
ökologisches

Energiesparhaus
ausHolzhautnah

Samstag, 08.06.2024, 13.00 bis 17.00 Uhr
im Drosselweg 21, 95119 Naila

Hausbesichtigung

TREPPENLIFT
Beratung, Planung und Montage vom lokalen Anbieter

mobil bleiben im eigenen Zuhausemobil bleiben im eigenen Zuhause

Sanitätshaus

Hof - Selb - Naila

JetztJetzt
beratenberaten
lassen:lassen:

09281 - 77 79 777
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Exkursion der Lothar von Faber-Grundschule Geroldsgrün 

Leben im und am Wasser

verspeisen. Schnell waren sich 
die Kinder einig, diese zu sepa-
rieren, um die anderen Fänge 
nicht zu gefährden. Mit Feuer-
eifer waren die Grundschüler 
unterwegs und wurden beim 
Keschern nicht müde. Meist 
agierten sie in Teams, denn 
nicht jeder traute sich die Tier-
chen anzufassen, um diese in 
die Becherlupe zum näheren 
Betrachten zu geben. 

zu entdecken, was alles kreucht 
und fleucht. „Es gibt viel mehr 
zu sehen wie es auf den ersten 
Blick scheint und eben nicht nur 
Enten und Fische“, bilanziert 
Ines Gareis. Dann keschern die 
Grundschüler noch Gelbrand-
käferlarven. Ines Gareis erläu-
tert, dass diese andere im Was-
ser lebende Insekten und deren 
Larven, aber auch Würmer, 
Kaulquappen und kleine Fische 

Geroldsgrün – Die Dritt- und 
Viertklässler der Geroldsgrüner 
Lothar von Faber Grundschule 
verbrachten einen Schultag auf 
dem Freizeitareal am Ortsrand. 
Allerdings nicht zum Chillen. 
Sie gingen mit der Naturpark-
Rangerin Ines Gareis auf Entde-
ckungsreise entsprechend dem 
Lehrplanthema „Leben im und 
am Wasser“. Mit Keschern und 
Becherlupe ausgestattet bega-
ben sich die Grundschulkinder 
auf Suche und wurden auch 
schnell fündig. Immer wieder 
klang begeistert: Ich habe was. 
Während die einen mit Gummi-
stiefeln im seichten Ufer- und 
Bachbereich unterwegs waren, 
gingen andere gleich barfüßig 
hinein. „So kalt ist das Wasser 
nicht“, lachten sie. Libellen- und 
Köcherfliegenlarven neben 
Kaulquappen und Wasserspin-
nen kescherten die Kinder und 
bestimmten die Tiere anhand 
von Vorlagen oder aber fragten 
Klassenlehrer Bernhard Roth 
oder die Naturparkrangerin. Im 
weiteren Verlauf des Vormittags 
galt es dann die Fließgeschwin-
digkeit des Ziegengrundbaches 
zu messen wie auch pH-Wert 
von Bach und Teich. Auch mit 
dem Biber beschäftigten sich die 
Grundschüler. Die Naturpark-
Rangerin hatte den „Biberruck-
sack“ dabei, darin ein Fell, eine 
Pfote. Obenauf gab es jede Men-
ge Informationen zum Biber, der 
durchaus in der Lage ist, ein 
Fließgewässer in ein stillendes 
Gewässer zu verwandeln. „Der 
Biber ist ein faszinierendes Tier, 
das eine wichtige Rolle in der 
Landschaftsgestaltung spielen 
kann.“ Wasserkreislauf wie auch 
die Aggregatzustände des Was-
sers als Flüssigkeit, Feststoff 
und als Gas waren Thema. Auch 
motivierte die Rangerin die 
Mädchen und Jungen beim Spa-
ziergang rund um ein Gewässer 
die Augen offen zu halten und 

Danksagung für Briefpost

Ich war zu meinem 90. Geburtstag verreist. 
Als ich nach Hause kam, fand ich zu meiner 
Überraschung viele nette Briefe mit guten 

Wünschen. 

Ich bedanke mich, 
Sie haben mir eine große Freude gemacht.

Brigitte Bock

Hemplastraße 1a neben dem Thermenparkplatz  | 95138 Bad Steben | 092884619160 | www.kaminstube-bad-steben.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag: Ruhetag
Dienstag bis Donnerstag: 16:00 bis 22:00 Uhr
Freitag & Samstag: 15:00 bis 24:00 Uhr
Sonntag: 15:00 bis 22:00 Uhr

Samstag, 1. Juni                ab 18 Uhr WarmUp Party mit  "DJ Markus"
um 21 Uhr PublicViewing Champions League Finale BVB - Real

Dienstag, 4. Juni                 ab 19:00 Uhr Livemusik im Biergarten
mit "Werner Thieroff und Linda Linderella"

Donnerstag, 6. Juni ab 19 Uhr Livemusik im Biergarten mit "M & M"

Donnerstag, 13. Juni
ab 19 Uhr Livemusik im Biergarten mit "Duo Chaplin"

Freitag, 14. Juni EM Opening Party

Samstag, 15. Juni "Große K-Closing-Party"
ab 16 Uhr geöffnet - ab 17:30 Uhr Livemusik mit "Blues Nid"
ca. 22:30 Uhr großes Abschiedsfeuerwerk
ab 23 Uhr Aftershowparty mit "DJ DI"

Eintritt: 6,- €

Freitag, 7. bis 9. Juni
Ihr findet uns dort im Ausschank wieder 

Abschiedsprogramm im Juni 2024
Musikveranstaltungen jeweils Eintritt 4,- €

„Eine Ära geht zu Ende! - Aber eine Neue beginnt…..“
geplante Wiedereröffnung „Café Gemütlich“ August/September 2024
—> Nähere Infos folgen !!

Wegen Kurparkfest geschlossen!

ab 18 Uhr WarmUp mit "DJ P!tronic"
um 21 Uhr Eröffnungsspiel Deutschland - Schottland

ime to say godbye

Es grüßen herzlich Patrick und Rainer mit ihrem gesamten Team 
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Naila – Die zweiwöchige Schließzeit der katholischen Kita „Regenbogen“ während der Pfingstferien ist 

effektiv für Sanierungsarbeiten genutzt worden. Dekan Andras Seliger betonte, dass es nach 47 Jahren 

einen neuen Boden brauche. Die Nailaer Firma „Malkarsten“, Inhaber Karsten Asparuchov, erhielt den Auf-

trag: alten Fußbodenbelag rausreißen, abschleifen, mit Ausgleichsmasse nivellieren und den neuen Vinyl-

Design-Boden verlegen. Dies erfolgte in allen vier Gruppenräumen. „Zudem hat die Schreinerei Fischer 

eine Garderobenanpassung vorgenommen im Gruppenraum der Krippe aufgrund des Einbaus der Spül-

maschine die notwendigen Umbauarbeiten getätigt“, erläutert Dekan Seliger, der die Gesamtkosten mit 

rund 34.000 Euro beziffert. „Finanzielle Unterstützung gibt’s in Höhe von 25 Prozent vom bischöflichen 

Bauamt Bamberg.“ Das Bild zeigt das Verlegen im Gruppenraum der Krippe (von links) Matthias Vogt, Azubi 

Yanneck Sachs, Dekan Andreas Seliger und Juniorchef der Firma „Malkarsten“, Marc Asparuchov. 

Neuer Glanz im
 Kindergarten Regenbogen
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Obertraubling/Lichtenberg – 

Erfolgreich kehrten die Kickbo-

xer des TSV Lichtenberg von der 

bayerischen Meisterschaft aus 

Obertraubling zurück. Bei 

Jeremy Welte ging es in der 

Gewichtsklasse -69 Kg um die 

Titelverteidigung. Jeremy 

kämpfte im Finale gegen Kevin 

Musko (Deggendorf). Beide 

Kämpfer  boten den Zuschauern 

einen tollen Kampf. Nach kur-

zem Abtasten gingen beide voll 

zur Sache.

Keiner der beiden konnte sich 

die entscheidenen Punkte für 

einen deutlichen Sieg heraus-

kämpfen und so blieb der Kampf 

bis zum Schluss spannend. In 

den letzten 15 Sekunden musste 

Welte einen  Nasentreffer ein-

stecken, wobei die Blutung nicht 

mehr zu stoppen war und ihn 

das TSV Team  leider aus dem 

Kampf nehmen musste.

Die TSV Nachwuchskämpferin 

Carina Quehl ging in der 

Gewichtsklasse -55 Kg an den 

Bayerische Meisterschaften in Obertraubling

Quehl clever und 
konditionsstark zum Sieg

Start. Dort stand die erst 14-jäh-

rige Mavi Karaca (München) 

gegenüber. Die Taktik von Trai-

ner Arlich war, immer in Bewe-

gung zu bleiben und Karaca 

wenige Angriffsmöglichkeiten 

zu bieten, das Konzept ging voll 

und ganz auf. Quehl bewegte 

sich ständig und punktete die 

Münchnerin taktisch klug mit 

Hand- und Fußtechniken aus. 

Carina konnte sich so einen 

deutlichen Punktsieg heraus-

kämpfen und wurde damit ver-

diente bayerische Meisterin mit 

3.0 Richterstimmen.

Geroldsgrün – Am Sonntag, 2. Juni, findet ab 9.30 

Uhr der Weißwurst-Frühschoppen beim FCR 

Geroldsgrün statt. Die kleinen Kicker (G und F-Ju-

gend) spielen ab 9.45 Uhr gegen die  SG-Saaletal.  

Frühschoppen beim FCR Geroldsgrün

Hirschberglein – Am Sonntag, 9. Juni gewähren Landwirte bei der 

bundesweiten Aktion „Tag des Hofes 2024“ einen Einblick in ihre 

Arbeit. Die Eröffnungsveranstaltung für Bayern findet im Landkreis 

Hof auf dem Milchviehbetrieb der Familie Browa in Hirschberglein 

bei Geroldsgrün statt. Los geht es um 9.30 Uhr mit einer ökumeni-

schen Andacht und Liedvorträgen des Landfrauen-Chors. Im 

Anschluss erfolgt die offizielle Eröffnung durch den Präsidenten 

Günther Felßner vom Bayerischen Bauernverband. Während des 

Tages besteht die Möglichkeit, an Führungen durch den Milchvieh-

stall auf dem Hof der Familie Browa teilzunehmen. Darüber hinaus 

gibt es durchgängig eine Ausstellung mit Landtechnik sowie Info-

stände von land- und forstwirtschaftlichen Organisationen und Ver-

bänden und von Handwerksbetrieben. Die Besucher erwartet zudem 

ein vielseitiges Angebot an Speisen, Getränken und Unterhaltung.

„Tag des offenen Hofes“ 
am 9. Juni in Hirschberglein

Veranstaltung des CVJM Naila Münchberg, Hof und Bayreuth 

Wanderung zum Geburtsort 
der CVJM-Pfingsttagung

Naila/Haueisen – Die Maiwanderung des CVJM Naila führte in diesem Jahr nach Haueisen, wo die CVJM-

Pfingsttagung ihren Anfang nahm. An Pfingsten 1914 besuchten Mitglieder der CVJM-Gruppen Naila, 

Münchberg, Hof und Bayreuth dort einen schwerkranken jungen Mann, der ans Bett gefesselt war. Dies gilt 

als Geburtsstunde jener Veranstaltung, zu der sich mittlerweile tausende Christen einmal im Jahr im Fran-

kenwald versammeln. Seit 1946 findet die Pfingsttagung in Bobengrün statt. Die Wanderung führte von 

Selbitz über Schauenstein nach Haueisen, wo ein gemeinsames Grillen auf dem Programm stand. Im Bild 

die CVJM-Wandergruppe in Haueisen.

Komplettlösungen 
für Ihren 
Energiebedarf

� Photovoltaik
� Stromspeicher
�  Wärmepumpe

alles aus einer Hand.

Lassen Sie sich 
kostenlos und 
unverbindlich von 
uns beraten!

Komplettlösungen 
für Ihren 
Energiebedarf

� Photovoltaik
� Stromspeicher
�  Wärmepumpe

alles aus einer Hand.

Lassen Sie sich 
kostenlos und 
unverbindlich von 
uns beraten!

               FACHVORTRÄGE
          FÜR INTERESSENTEN

   Über die Themen Wärmepumpe,     
   Photovoltaik und Stromspeicher

Unsere Termine inden Sie online

WIR BITTEN UM ANMELDUNG

Sonnenbatterie-Center 
Franken GmbH
Unterwaizer Straße 6
95500 Altenplos 
T: 0921 78 77 67-0
www.sbc-franken.de

Unsere Termine inden Sie online

IHRE VORTEILE IM 
ÜBERBLICK!

�   regional vor Ort
�  eigene Montage-

teams
�  Familienbetrieb 

2. Generation
� 25 Jahre Erfahrung
�  transparente 

Angebote
� Beratung von A - Z

JETZT 
BERATEN LASSEN!
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Bad Steben – Zu ungewöhnlicher Uhrzeit lädt die evangelische Kir-

chengemeinde ganz herzlich am kommenden Sonntag, 2. Juni um 

16 Uhr zu einem etwas anderen Orgelkonzert in die Bad Stebener 

Lutherkirche ein. „Orgelmusik zur Kaffeezeit“ lautet der Titel dieser 

musikalischen Stunde und der Kaffee spielt auch bei einigen Stücken 

an diesem Nachmittag eine Rolle. So kann man die Königin der Inst-

rumente auch mal von einer ganz anderen Seite kennenlernen. Und 

um das Ganze so richtig rund zu machen, besteht direkt nach dem 

Konzert auf dem Kirchenvorplatz noch die Gelegenheit, sich bei 

einer guten Tasse Kaffee über das eben Gehörte auszutauschen. An 

der Bad Stebener Hey/ Strebel-Orgel wird an diesem Nachmittag der 

„Lokalmatador“ Kirchenmusikdirektor Stefan Romankiewicz aus 

Bad Steben Platz nehmen. Seien Sie bei diesem etwas anderen musi-

kalischen Event dabei und lernen Sie die Orgel an diesem Nachmit-

tag mal von der „leichteren“ Seite kennen. Der Eintritt ist frei!

Orgelmusik zur Kaffeezeit in Bad Steben

Bad Steben  – Der studierte 
Opern- und Chansonsänger 
Thomas W. Mücke und seine 
Frau Nina stellen mit ihren in 
brillantester 6 mal  6 Bildqualität 
und einzigartiger Synthese von 
Wort, Gesang und Musik insze-
nierten Mittelformat-Multime-
diashows seit über 30 Jahren 
deutschlandweit eine Institu-
tion dar.  Die 5,5 Millionen Fin-
nen haben 77 Milliarden Bäume, 
187.888 Seen, 264.000 Elche und 
einen Weihnachtsmann.
Die Forschungsergebnisse lau-
ten:
•Finnland ist das glücklichste 
Land der Welt
•Finnland ist das sicherste Land 
der Welt
•Finnland ist das freieste Land 
der Welt
•Finnland ist das sauberste 
Land der Welt.
Das ist das was man zu lesen 
bekommt. Doch das Gravie-
rendste ist die Stille, nicht nur in 
den dichten Wäldern Kareliens, 
sondern auch in der schier 

unendlichen Weite Lapplands. 
Hier werden andere Gedanken 
denkbar und das Gerümpel im 
Kopf, mitgeschleppt aus der 
Heimat, wird hier weggeblasen.
Die Landschaft ist nahezu 
berauschend, besonders im 
Herbst, wenn die Natur mit den 
Farben nur so um sich schmeißt 
und das Grün und Blau sich auf 
den 187.888 Seen des Landes 
widerspiegelt.
Als Höhepunkt all‘ des Erlebten 
ist das Staunen angesichts der 
Polarlichter, die in ihrer Farben-
vielfalt ein betörendes Schau-
spiel inszenieren.
Mit dem Weihnachtsmann 
Europas, Santa Claus, führe ich 
ein lustiges Interview über den 
Weihnachtsbaumklau und auf 
dem heiligen See der Samen, 
dem Inari-See, entdecken wir 
die ganze Majestätik der Natur 
mit unserem Abenteuerboot.
Alles wieder eingebettet in 
wunderschöne Musik und als 
studierter Sänger biete ich auch 
ein Liedchen zum Thema Alko-

hol – auch das gehört zu Finn-
land, wie all‘ das Interessante 
was wir per Bild und Ton vermit-
teln werden. Im Mittelpunkt 
natürlich immer wieder der Fin-
ne selbst, der mit dazu beitrug, 
dass diese Reise zum großen 
unvergesslichen Erlebnis wur-
de.
Inhalt – kurz und knapp

•Helsinki – glitzernde Stadt am 
Wasser
•Sauna – Teil der finnischen 
Seele
•Karelien – wo die wilden Bären 
leben
•Lapplands großer Luxus – Ein-
samkeit
•Interview mit Santa Claus
•Elchparadies

Dies alles können Sie am 12. 

Juni, um 19.00 Uhr, im Kurhaus 

in Bad Steben von Nina und 

Thomas W. Mücke erleben. Die 

Eintrittskarten hierfür gibt zu 9 

Euro (ohne Gastkarte 10 Euro) an 

der Abendkasse. 

Am Mittwoch, 12. Juni, im Kurhaus in Bad Steben:

Bild-Ton-Show von Nina und Thomas 
Mücke über Finnland

hospizverein
FRANKENWALD E.V.

Wir begleiten Sie dort,  
          wo Sie zu Hause sind!

www.hospizverein-frankenwald.de

Sterbe- und 
Trauerbegleitung 

auch für Angehörige 
und Zugehörige

Tel. 0151 / 578 304 27
info@hospizverein-frankenwald.de
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Anzeigen Spezial
Vom Samstag, 8. bis Montag, 10. Juni

Heimat- und Wiesenfest 

in Schwarzenbach a.Wald

Ab 18 Uhr spielt im Festzelt die 
Band Pina Colada mit Leader 
Heiner Wolf aus Eisenbühl 
bekannte Hits zum Mitsingen 
und Mittanzen. Und je nach 
Wetterlage ist ca. 22.30 Uhr ein 
Feuerwerk für die Festbesucher 
geplant.

10. Juni

Am Montag ist Tag der Kinder 
mit dem Wiesenfestumzug ab 
13 Uhr an der Schule, vielen 
bunten Kostümen, Fahnenträ-
gern sowie den anschließenden 
Spielen am Festplatz. Die Stim-
mung im Zelt ist mit dem Markt-
leugaster Musikverein ausge-
lassen bevor es um 18 Uhr 

heißt: Abmarsch zur Abendan-
dacht am Marktplatz mit Dar-
bietungen der Schulkinder, der 
Deutschland-Hymne und Auf-
steigen bunter Luftballons.
Natürlich gibt es an allen Tagen 
ein reichhaltiges Angebot an 
kulinarischen Köstlichkeiten 
von Kuchen über Pizza, Lachs-
semmeln, Schaschlik und vie-
lem mehr. Hinweis: Spörl-Rei-
sen bietet am Samstag für das 
Stadtgebiet einen Fahrdienst 
für 3 Euro je Festbesucher von 
23-2 Uhr an. Der 14-Sitzer steht 
vor dem Festplatz an der Schüt-
zenstraße. Weitere Infos unter 
0170/2404911.

Mädels sind in Schwarzenbach 
a.Wald keine Unbekannten und 
mit ihnen wird sicher bis Mitter-
nacht oder länger gefeiert. 
Natürlich hat Festwirt Oliver 
Höhn auch seine Bar geöffnet.

9. Juni

Der Sonntag beginnt um 10 Uhr 
mit einem gemeinsamen Got-
tesdienst im Festzelt unter dem 
Motto „Glück gefunden“. Dieser 
wird auch musikalisch gestaltet 
von der evangelischen Kirche 
Schwarzenbach a.Wald und 
Bernstein, der Freien Christen-
gemeinde Sängerwald, GO-
Church und der Jesus-Gemeinde 
Frankenwald. Schon vorher gibt 
es vom Förderverein der Schule 
Kaffee und Kuchen und nachher 
darf es vielleicht ein Weiß-
wurstfrühstück sein?
Der Festzug der Vereine beginnt 
in diesem Jahr (wegen der Euro-
pawahl) schon um 16 Uhr. 
Treffpunkt ist um 15.30 Uhr ent-
lang der Schützenstraße. Hier 
stehen die einzelnen Vereins-
schilder, die dann beim Umzug 
mitgetragen werden. Eine Rei-
henfolge der Vereine wird im 
nächsten WIR, auf der Home-
page www.schwarzenbach-
wald.de und am Infokasten 
Schützenstraße bekannt gege-
ben.

Schwarzenbach a.Wald – 

Es darf wieder gefeiert werden 
und schon am Samstag ist für 
jeden etwas dabei. 

8. Juni

Ab 14 Uhr gibt es bei den Schau-
stellern für zwei Stunden den 
Familiennachmittag mit verbil-
ligten Preisen. Kaffee und 
Kuchen bietet der Stadtrat an 
und eine halbe Stunde später 
ertönt die Livemusik mit Rocco.
Auch in diesem Jahr heißt es 
wieder „Feuerwehr zum Anpa-
cken“. Da kann jeder – ob groß 
oder klein einmal mit der Kübel-
spritze Tennisbälle „löschen“ 
oder einen Schlauch gerade aus-
rollen. Und wofür dient das 
Hebekissen im Feuerwehrauto? 
Einfach mal vorbeischauen und 
ausprobieren. Für die Teilneh-
mer gibt es eine Mitmachkarte 
und wer alle Stationen der ein-
zelnen Wehren aus dem Stadt-
gebiet geschafft hat, kann sich 
einen Gutschein abholen.
Ab 19 Uhr warten die Gäste 
dann gespannt auf den Bieran-
stich mit Bürgermeister Reiner 
Feulner und den Schwestern der 
Meinel-Bräu aus Hof. Wird mit 
dem ersten Schlag der Zapfhahn 
sitzen? Musikalische Stimmung 
ist garantiert mit der Partyband 
Midnight Ladies ab 20 Uhr. Die 

Hoch- und Tiefbau GmbH
Nordstraße 19 

95131 Schwarzenbach a.W.

Telefon 09289 57 19 

Mail: hoch-tief-bau.knoll@t-online.de

Zum Schwarzenbacher Wiesenfest

bieten wir unsere bekannt leckeren  
Bratwürste,Schaschlik,  
Steaks und Pommes an. 

Außerdem Fisch und Lachsbrötchen  
sowie Käsestangen.

Unser Wochenangebot:
Gültig vom: 04.06.2024 – 15.06.2024

Hauptstraße 68 • 95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon 09289/320 • Fax 09289/963220

post@metzger-gross.de • www.metzger-gross.de

Küchenfertig eingelegter Sauerbraten, 

nach Hausrezept ................................................... 1kg  16,90 € 

Schweinegeschnetzeltes Rouladenpfanne ........ 1kg  12,90 €

Schweinelachs/ Minutensteak ............................ 1kg  12,90 €

Kochsalami oder orig. Bayrische Bierwurst ...... 1kg 01,49 €

Mettwurst fein gekörnt ........................................ 1kg 1,35 €

Debrecziner Würstchen ................................................. 100 g 1,39 €

Mai – Gouda .......................................................... 100 g 1,49 €

Wurstsalat ohne Mayonnaise .............................. 100 g 1,09 €

Unser Tip für´s Wiesenfest 2024: 

Bratwurstmarkenvorverkauf 

im Hauptgeschäft ab 04.06.2024 

10 Bratwurstmarken für 30,- €

14 Wir im Frankenwald



Anzeigen SpezialVom Samstag, 8. bis Montag, 10. Juni

Heimat- und Wiesenfest 

Schwarzenbach a.Wald

Livemusik kommt am Samstag, 8. Juni, von den Midnight Ladies. 

Wir stehen als Team für Kreativität und  Wir stehen als Team für Kreativität und  

qualitativ hochwertige Arbeit bei der  qualitativ hochwertige Arbeit bei der  

Verwirklichung Ihrer Projekte.Verwirklichung Ihrer Projekte.

Schwarzenbach a.Wald
Samstag, 8. Juni

Sonntag, 9. Juni
 

Montag, 10. Juni
  13 Uhr  Wiesenfestumzug Anschließend Spiele am Festplatz

Zeltbetrieb mit Musikverein Marktleugast       Kaffee und Kuchen (Stadtrat)

18.15 Uhr  Abendandacht am Marktplatz (Abmarsch 18 Uhr Festplatz)

10 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst im Festzelt
9.30 Uhr  Kaffee + Kuchen (Förderverein Schule)

  Tag der Vereine - Großer Festzug durch die Stadt16 Uhr
18 Uhr  Livemusik mit Pina Colada
22.30 Uhr  Feuerwerk am Festplatz

8.-10. Juni 2024

14 Uhr  Kaffee + Kuchen (Stadtrat)

14-16 Uhr  Familiennachmittag Schausteller
14.30 Uhr  Feuerwehr zum Anpacken
                    + Livemusik mit Rocco
19 Uhr  Bieranstich im Zelt
20 Uhr  Partyband Midnight Ladies
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Veranstalter
Stadt

Schwarzenbach a.Wald
Kulinarische

Köstlichkeiten
Festwirt

Oliver Höhn
Schausteller

Peetz

Spörl-Reisen: Fahrdienst am Samstag von 23-2 Uhr; Infos unter 0170-2404911

; 
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Hof – Das Wahrzeichen des Höllentals im Frankenwald, die ein-

drucksvolle Hirschskulptur am Hirschsprungfelsen, wurde Anfang 

des Jahres mutwillig zerstört. Für den Wiederaufbau startete der 

Frankenwaldverein eine Spendenaktion. Dieser Aufruf kam auch bei 

der VR Bank Bayreuth-Hof eG an, deren Geschäftsgebiet den Fran-

kenwald umfasst. Angesichts des hohen Symbolwerts des Hirsch-

sprungs und der Bedeutung des Frankenwaldvereins für die Region 

war schnell klar: Die VR Bank Bayreuth-Hof hilft!  Dank einer Sonder-

spende aus den Mitteln des Gewinnsparvereins Bayern war es der 

Hofer Genossenschaftsbank möglich, die neue Hirschskulptur mit 

5.000 Euro zu unterstützen.  Markus Eichenseer (Foto links), 

geschäftsführender Vorstand des VR Gewinnsparverein Bayern e.V., 

hat die 5.000-Euro-Spende gemeinsam mit Christian Rubner (rechts) 

von der VR Bank Bayreuth-Hof an Stefan Münch, Hauptvorsitzender 

des Frankenwaldvereins, überreicht.  Die Spendenmittel stammen 

aus dem Reinertrag des VR-Gewinnsparens. Das Gewinnsparen der 

VR Bank Bayreuth-Hof ist nicht nur eine Lotterie mit attraktiven Prei-

sen, sondern auch eine Einrichtung mit einem sozialen Auftrag. Mit 

jedem Los, das die VR Bank-Kunden kaufen, werden 25 Cent dafür 

verwendet, gemeinnützige Einrichtungen in der Region zu unterstüt-

zen.

5.000 Euro-Spende von der  VR Bank 
Bayreuth-Hof für den  neuen Hirsch

Sparneck –  Die Ortsgruppe Fran-

kenwald Ost des Bund Natur-

schutz in Bayern e.V. lädt zum 

Sensen- und Dengelkurs in 

Zusammenarbeit mit der 

Gemeinde und dem örtlichen 

Obst- und Gartenbauverein ein. 

Kursbeginn ist am Samstag den 

15. Juni um 09.30 Uhr. Der Kurs ist 

kostenlos und dauert circa drei 

Stunden. Anmeldung nach Rei-

henfolge der Meldungen. Die Teil-

nehmerzahl ist auf 15 Personen 

beschränkt. Anmeldung zu den 

Kursen mit vollständiger Adresse und Mobilnummer unter: franken-

wald-ost@bund-naturschutz.de. Kursadresse und Teilnehmerinfor-

mationen gehen den bestätigten Teilnehmern rechtzeitig vor dem 

Kurs per eMail zu. Foto: Andreas Crasser

Sensen- und Dengelkurs in Sparneck

Aus dem Polizeibericht 

Umweltsünder „entsorgt“ 
mehrere Möbelstücke im Wald

Naila –  Ein bisher unbekannter 

Umweltsünder „entsorgte“ in der 

vergangenen Zeit mehrere Möbel-

stücke in einem Waldstück. Die 

illegale Ablagerung wurde am 

Donnerstag entdeckt und befindet 

sich in einem Waldstück beim Lei-

thenweg. Wer hat den Täter beim 

Abstellen einer Couch, einer Kom-

mode und eines Sitzhockers beob-

achtet oder kann Hinweise auf den 

Besitzer geben? Die Polizei Naila 

bittet unter 09282/97904-0 um 

Hinweise.

für Allgemein-, Viszeral- und 
Gefäßchirurgie Klinik Münch-
berg, informiert in seinem kos-
tenlosen Vortrag am Mittwoch, 

5. Juni, um 18.00 Uhr über das 
Krankheitsbild. 
 Veranstaltungsort: Forum 
Gesundheit in der Münch-Fer-
ber-Villa, Münch-Ferber-Straße 
1, Hof   
Anmeldung: E-Mail: oeffent-
lichkeitsarbeit@kliniken-
hochfranken.de, 
Telefon: 09251/872-163 bzw. 
-164. 

 Schluckstörungen, auch Dys-
phagie genannt, sind ein ernstes 
medizinisches Problem, das 
Menschen jeden Alters betreffen 
kann. 
Die Auslöser sind vielfältig und 
reichen zum Beispiel  von 
Schlaganfall über Demenz bis 
hin zu Tumoren oder Nebenwir-
kungen von Medikamenten. 
Aufgrund der Vielfalt der Ursa-
chen erstreckt sich die Untersu-
chung über verschiedene medi-
zinische Fachgebiete. Andreas 
Wunsch, Chefarzt der Abteilung 

Münchberg  –  Im Jahr 2024 set-
zen die Kliniken Hochfranken 
ihre erfolgreiche Vortragsreihe 
„Themenabende Medizin & 
Gesundheit“ fort, bei der Krank-
heitsbilder, Therapieverfahren 
und neueste medizinische Ent-
wicklungen vorgestellt werden. 
Die Besucher haben die Mög-
lichkeit, sich umfassend über 
verschiedene Themen zu infor-
mieren und mit den medizini-
schen Experten der Kliniken 
Hochfranken ins Gespräch zu 
kommen.

Vortrag: Wenn das Essen stecken bleibt – 
was tun bei Schluckstörungen?

Mittwochs

Annahme von Agrarfolien

container-kormann@t-online.de · Tel. 09252/916555

WIR SUCHEN

BILANZBUCHHALTER & CONTROLLER (m/w/d)
Bereich Verwaltung | Standort Reitzenstein | 

ab AUG 2024 | Voll-/Teilzeit | Unbefristet

Wir sind Deutschlands größtes privates Dienstleistungsunternehmen der 

Forst- und Landbewirtschaftung. 

Werden Sie Teil unseres Teams!

Ihre Aufgaben:

■ Betreuung der Geschäftsvorgänge unserer Mandanten in der Bilanzbuchhaltung

■ Begleitung und Koordination von Jahresabschlüssen

■ Controlling und Berichtswesen 

Ihr Profi l:

■ Abgeschlossene kfm. Ausbildung mit Berufserfahrung in der Bilanzbuchhaltung oder vergleichbare Tätigkeit

■ Sicherer Umgang mit Microsoft O�  ce, insb. Excel sowie Anwendungen im Rechnungswesen und DMS

■ Sie besitzen idealerweise Kenntnisse in der Lohnbuchhaltung

Das bieten wir:

■ Moderne Arbeitsplatzausstattung

■ Vereinbarkeit von Beruf und Familie durch fl exible Arbeitszeiten

■ Firmenlaptop und Möglichkeit zum Home-O�  ce

■ Leistungsgerechte Vergütung & geldwerte Vorteile

■ Kollegiales Miteinander in einem motivierten Team

■ Persönliche Weiterbildungsmöglichkeiten

■ Mitarbeiterevents

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns Sie kennenzulernen!

Rufen Sie uns an oder senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen:

Telefon: 09293/9460-0    E-Mail: bewerbung@boscor.de
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Hof –  Am 3. Juni startet die 
bundesweite Aktion „Deutsch-
land trennt. Du auch?“ Der 
Abfallzweckverband Stadt und 
Landkreis Hof (AZV) ist mit 
dem Motto „Das Hofer Land 
trennt. Du auch?“ als regionaler 
Partner mit verschiedenen 
Angeboten dabei. Ziel der bun-
desweiten Aktion ist es, so viele 
Menschen wie möglich zu mehr 
und besserer Mülltrennung zu 
motivieren.
Der AZV wird an folgenden 
Orten präsent sein und in 
Kooperation mit Edeka Bergler 
und Edeka Bruckner über die 
Mülltrennung im Hofer Land 
informieren:
Freitag 7.6. und Samstag 8.6. 

jeweils von 9 - 18 Uhr

Edeka Bergler (Christoph-
Klauß-Straße 13, Hof)
Freitag 14.6. und Samstag 

15.6. jeweils von 9 - 18 Uhr

Edeka-Center-Bruckner 
(Schaumbergstraße 16, Hof, 
gegenüber dem Landratsamt)

Primär geht es bei der Aktion 
um die Verpackungsabfälle. 
Daher wird der Eye Catcher eine 
überdimensionale Verpackung 
sein. Mit einem Selfie vor der 
XXL-Verpackung und dem 
Hashtag #wertrenntgewinnt 
können die Besucher am Social-
Media-Gewinnspiel von 
„Deutschland trennt. Du 
auch?“ teilnehmen. Der AZV ist 
mit seinem Mülltonnen-Wurf-
spiel vor Ort und sorgt damit für 
Spaß und gute Laune. Wer weiß, 
welche Abfälle in die Gelbe 
Tonne gehören und welche 
nicht, hat die Chance einen von 
25 Euro-Einkaufsgutscheinen 
zu gewinnen. Die Abfallbera-
tung hält Infos und Tipps 
bereit, wie im Hofer Land die 
Abfälle am besten getrennt und 
entsorgt werden.
„Deutschland trennt. Du 
auch?“ ist die bisher größte 
Partneraktion zur Aufklärung 
über richtige Mülltrennung in 
Deutschland. Initiiert und 

organisiert wird die Aktion von 
„Mülltrennung wirkt“, einer 
Initiative der dualen Systeme. 
Erstmals engagieren sich die 
dualen Systeme, kommunale 
Abfallberatungen, Unterneh-
men der Abfall- und Entsor-
gungswirtschaft und des 
Lebensmitteleinzelhandels 
gemeinsam, um die Menschen 
in ganz Deutschland über rich-
tige Mülltrennung zu informie-
ren. Neben den lokalen Aktivi-
täten wird die Aktion, die vom 
3. bis 16 Juni läuft, von Werbe- 
und Social-Mediakampagnen 
begleitet. Weitere Infos über die 
Aktion „Deutschland trennt. 
Du auch?“ finden sich unter 
www.deutschland-trennt.de  
und www.azv-hof.de 
Durch das Recycling von Verpa-
ckungen werden pro Jahr rund 
vier  Millionen Tonnen Sekun-
därrohstoffe erzeugt. Zusätz-
lich werden durch die Verwer-
tung von Verpackungsabfällen 
allein in Deutschland jährlich 

Trainingstermine 

Dienstag

- 16.15 - 17.45 Uhr Frankenhalle Naila

Minis (bis Jahrgang 2016)

- 17.15 - 18.45 Uhr Frankenhalle Naila

weibl. D-Jugend (2012/2013), E Jugend gemischt (2014/2015)

- 18.00 - 19.30 Uhr Frankenhalle Naila

weibliche B-Jugend (2008/2009 + 2010/2011)

Mittwoch

- 18.00 - 19.30 Uhr Frankenhalle Naila

männliche C + D Jugend (2010 - 2013)

- 19.30 - 21.00 Uhr Frankenhalle Naila

Jugendliche und Erwachsene m/w ab 16 Jahren

Freitag

- 17.30 - 19.00 Uhr Frankenhalle Naila

weibliche B-Jugend (2008/2009 + 2010/2011)

männliche C + D-Jugend (2010 - 2013)

- 19.00 - 20.30 Uhr Frankenhalle Naila

Jugendliche und Erwachsene m/w ab 16 Jahren

Für Fragen zum Training, bitte an Vorsitzende Martina Biegler 

(0160/94791439) wenden.

Email: 1.vorstand@hg-naila.de

Trainingstermin
Dienstag 19.30 - 21.00 Uhr Senioren Frankenhalle Naila 

Trainingstermine HG Naila

Naila –  Der FSV Naila lädt am 

Freitag, 7. Juni von 16.30 bis 

17.30 zum Probetraining ein. 

Bewegung, Spaß und Spiel aber 
auch die Förderung von Talen-
ten bietet die Jugendabteilung 
des  Fußballsportvereins Naila. 
Von den Altersklassen der  G- 
(unter 7 Jahren) bis zur A- 
Jugend (unter 19 Jahren) stellt 
der FSV Naila, als einer der 
wenigen Vereine in der Region, 
eigene Mannschaften. Rund 
150 Kinder und Jugendliche 
werden Woche für Woche von 
rund  20 ehrenamtlichen fach-
kundigen Trainern und 
Betreuern in den Fußballsport 
eingewiesen. Dabei steht der 
Spaß immer im Vordergrund. 
Auch außerhalb des grünen 
Rasens mit Grillabenden, Trai-
ningslagern und Ausflügen 
bietet der FSV viele abwechs-
lungsreiche Möglichkeiten, 
dass aus den jungen Kickern 
auch Freunde werden. So erler-
nen die Kinder neben der Lust 
am Sport auch soziale Kompe-
tenzen, Selbstbewusstsein und 
Kritikfähigkeit. Für jeden, der 
den FSV Naila einmal näher 
kennenlernen und in den Fuß-

Probetraining beim FSV Naila 

Lust auf Fußball?

ballsport reinschnuppern 
möchte, bietet der Verein am 
Freitag, den 07. Juni  von 16.30 
Uhr bis 17.30 Uhr am Sport-
heim, Gailerweg 6, 95119 Naila 
für die Altersklassen 4 bis 9 
Jahre ein Probetraining auf 
dem Kunstrasenplatz an. Alle 
Kinder werden dabei nach den 
verschiedenen Altersklassen 

aufgeteilt. Die Kinder benöti-
gen lediglich eine normale 
Sportbekleidung, Turn- oder 
Fußballschuhe und etwas zu 
trinken.
 Für Rückfragen stehen die 
Jugendleiter Ralf Groß 0173 
2413469 oder Tanja Färber 
0152/06072415 gerne zur Ver-
fügung.

Bundesweite Aktion „Deutschland trennt. Du auch?“ startet

Abfallzweckverband Hof ist dabei

 ANZEIGE 

rund 1,95 Millionen Tonnen an 
klimaschädlichen Treibhausga-
sen eingespart. Das ist so viel, 
als würde eine Person 1,38 Mil-
lionen Mal von Berlin nach New 
York fliegen. „Gemeinsam kön-

nen wir viel bewirken! Besu-
chen Sie uns, informieren Sie 
sich über korrekte Mülltren-
nung und setzen Sie ein Zei-
chen für mehr Recycling.“, so 
der AZV Hof.

DU AUCH?

 7.6. + 8.6.: Edeka Bergler, Christoph-Klauß-Str. 13, Hof

 14.6. + 15.6.: Edeka Bruckner, Schaumbergstr. 16, Hof

 (jeweils 9 – 18 Uhr)

• Alles rund um die Abfalltrennung

• Gewinnspiele

• Spiel und Spaß

Aktion vom 3.6.24 – 16.6.2024

DASDAS

HOFERHOFER

LANDLAND

TRENNT.
TRENNT.

www.azv-hof.de • 
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Lerchenhügel  –  Am 31. Mai 
heißt es wieder „Wertshaussin-
ga“ in Lerchenhügel und nach 
dem grandiosen Erfolg vom Vor-
jahr nochmals mit den „Original 
Frankenkrainern“. „Seit 2011 
gibt´s das Wertshaussinga, was 
sich noch immer großer Beliebt-
heit erfreut“, bilanziert der 
Ideengeber und langjähriger 
Leiter Roland Reuther, der die 
Veranstaltung aus der Taufe 
hob, das Zepter bis zur 100. Aus-
gabe schwang und dann in die 
zweite Reihe trat. Sein Nachfol-
ger ist Hermann Wirth aus dem 
Helmbrechtser Ortsteil Unter-
weißenbach. „Wir teilen uns die 
Arbeit, ich kümmere mich um 
die Gastgruppen“ erzählt 
Roland Reuther und sieht den 
Erfolg des Wertshaussinga“ in 
der gelebten Kombination 
„Wunschkonzert und Gastmusi-
ker“. Beim anstehenden Termin, 
am Freitag, den 31. Mai können 
die Original Frankenkrainer als 
Gastmusiker begrüßt werden. 
Dahinter stehen die fünf Musi-
ker: Helmut Spörl (Trompete), 
Klaus Opitz (Klarinette), Florian 
Opitz (Bariton), Bernd Wolfrum 
(Gitarre) und Albrecht Degen-
kolb (Akkordeon) und sie stam-
men aus Rehau, Geroldsgrün, 
Schwarzenbach an der Saale 
und Feilitzsch. Die Frankenkrai-
ner werden sich in ihren Musik-
blöcken dem typischen Sound 
der Oberkrainer widmen. Die 

Wertshaussinga in Lerchenhügel am Freitag, 31. Mai

Stimmung mit den Original Frankenkrainern

steht schon, darunter natürlich 
auch Klassiker“, lacht Bernd 
Wolfrum und verrät, dass auch 
ein neuer Titel vom Enkel des 
bekannten Slavko Avsenik 
erklingen werde. „Sascha Avse-
nik ist erfolgreich und hat vor 
zwei Jahren den Hit ̀ Hallo, klei-
ne Maus´ rausgebracht und den 
singen auch die jungen Leute 
mit Begeisterung, was wir bei 
der Vatertagswanderung live 
erlebt haben“, erzählt Klaus 
Opitz, der die musikalische Lei-
tung bei den Frankenkrainern 
inne hat und ergänzt, dass man 
in Lerchenhügel unplugged auf-
treten werde. Bernd Wolfrum 
und Klaus Opitz kennen sich seit 
der Schulzeit, spielten gemein-
sam bei den „Original Göstrata-
ler Musikanten“ und nach eini-

standen vorerst an. „Als wir 
dann durchstarten wollten, 
machte die Corona-Pandemie 
einen Strich durch die Rech-
nung“, erinnert Wolfrum und 
auch, dass danach der damalige 
Trompeter wie auch der Akkor-
deonspieler nicht mehr mit ein-
stiegen. „Ein Neustart somit 
schwierig.“ Doch Helmut Spörl 
wird als Trompeter gefunden, 
schwieriger hingegen die Beset-
zung des Bariton. Der Sohn von 
Klaus Opitz, Florian spielte 
Trompete. Nach gutem Zureden 
vom Paten Bernd Wolfrum war 
er aber gewillt, es auch einmal 
mit einem Bariton zu probieren 
und es funktionierte -bis heute. 
Beim Wertshaussinga werden 
die Frankenkrainer das Rah-
menprogramm bieten. „Und das 

slowenische Musikgruppe unter 
der Leitung von Slavko Avsenik 
hatte in den 1960er-Jahren 
Berühmtheit erlangt. Ihr 
„Trompetenecho“, das „Hirten-
lied“, die „Feuerwehrpolka“ 
oder die „Sirenenpolka“ gehö-
ren längst zum Kulturgut in der 
Volksmusik – und sicherlich 
wird die eine oder andere Melo-
die auch in Lerchenhügel 
erklingen. Jede zweite Woche 
wird geprobt, immer im 
Übungskeller von Klaus Opitz in 
Schwarzenbach an der Saale. 
„Unsere ausschließliche Ober-
krainermusik ist ein Sparten-
programm und unsere Auftritte 
haben mehr Konzertcharakter“, 
beschreibt Bernd Wolfrum. 2017 
hat sich die Gruppe zusammen-
gefunden, üben und proben 

Im Probenkeller in Schwarzenbach an der Saale gab es die letzte Feinabstimmung fürs Wertshaussinga in Ler-
chenbühl. Im Bild (von links) Bernd Wolfrum, Klaus und Florian Opitz mit Roland Reuther. 

gen Jahren Abstinenz gründe-
ten sie die Frankenkrainer. 
„Kein Vergleich zu früher mit 
Terminen von Freitag bis Diens-
tag“, erzählen die Beiden und 
auch vom gefundenen Termin-
plan aus dem Jahr 1998 mit 
allein 17 Terminen im Juli. „Wir 
waren das ganze Jahr unter-
wegs, Frühjahr proben übern 
Sommer die Auftritte und im 
Herbst dann im Studio die Auf-
nahmen“, blicken sie zurück und 
geben unumwunden zu, das 
Pensum heute nicht mehr zu 
schaffen, es auch nicht mehr zu 
wollen. „Jetzt mit den Franken-
krainer ist die Musik ein Hobby 
ohne Stress“, bilanziert Klaus 
Opitz. Die fünf Musiker freuen 
sich auf das Wertshaussinga in 
Lerchenhügel und mit ihnen 
Organisator Roland Reuther, der 
wieder auf solch gewaltigen 
Besuch hofft.

Am Freitag, den 31. Mai findet 
wieder das Wertshaussinga im 
Schwarzenbacher Ortsteil Ler-
chenhügel statt. Im Sportheim 
wird um 19 Uhr gestartet. Num-
mernboy Herbert Michl wird wie-
der die Lieder zum Singen 
ankündigen und die „Original 
Frankenkrainer“ geben das Rah-
menprogramm. 

Info

Tag der offenen Tür der barrierefreien Musterwohnung

„Dein Zuhause  – jetzt und später“

Hof  – Der demografische Wan-
del zeigt sich in Stadt und Land-
kreis Hof im Vergleich zu Bayern 
besonders deutlich. Aus diesem 
Grund möchte die Wohnbera-
tung von Stadt und Landkreis 
Hof den Bürgern und Bürgerin-
nen die Möglichkeit geben, sich 
in einer Musterwohnung zu 
informieren, wie Menschen mit 
Handicap, pflegebedürftige Per-
sonen und Senioren und Senio-
rinnen bis ins hohe Alter zuhau-
se selbstbestimmt wohnen blei-
ben können nach dem Grund-
satz „ambulant vor stationär“. 
Dieses Angebot richtet sich ins-
besondere auch an alle Perso-
nengruppen, welche präventiv 
vorsorgen möchten. 
Als Projektpartner beteiligte 
sich die Hochschule Hof. Im 
Rahmen des Studienganges 

,,Innovative Gesundheitsver-
sorgung“ erfolgte die Planung 
und Umsetzung von techni-
schen Assistenzsystemen in der 
Musterwohnung durch eine 
Projektarbeit von Studierenden.
Da momentan Projekte dieser 
Art nicht staatlich gefördert 
werden, ist man auf Stiftungs-
mittel, Unterstützung durch die 
Wirtschaft und besondere 
Unterstützer im Bereich des 
sozialen Engagements angewie-
sen.
Die für die Musterwohnung 
angemieteten Räumlichkeiten 
der Baugenossenschaft Hof 
befinden sich unweit der Leit-
stelle Pflege Hofer Land. Die BG 
Hof unterstützte die Umbau-
maßnahmen sowie den Einbau 
eines barrierefreien Bades. Des 
Weiteren unterstützten die 

Hospitalstiftung Hof, die Rolf- 
und Hubertine-Schiffbauer-
Stiftung und die Oberfranken-
stiftung. Die barrierefreie Mus-
terwohnung ist ein kleiner Bau-
stein, der einen wichtigen Bei-
trag zur Gestaltung des demo-
grafischen Wandels leisten 
kann.
Erstmals kann die Wohnung in 
Hof, Ernst-Reuter-Straße 70, am 
Tag der offenen Tür am Mitt-
woch, 12. Juni, von 13 bis 17 Uhr 
besichtigt werden. Im Anschluss 
ist die Wohnung dienstags von 9 
bis 12 Uhr und donnerstags von 
9 Uhr bis 17 Uhr geöffnet. Für 
Besichtigungen wird um Ter-
minvereinbarung gebeten.

 Weitere Informationen erhalten 
Sie unter www.leitstelle-pfle-
ge.de oder 09281/5469949. 

Langenbach – Der LBV Hof unterstützt gemeinsam mit Artenreich 
Oberfranken e.V. die BN-Gruppe Frankenwald Ost. Auf den Wiesen 
des BN hat sich das Jakobskreuzkraut sehr stark vermehrt. Die inva-
sive und sehr giftige Art ist ein Problem für Imker und Weidetierhal-
ter. Aus dem Grund werden  die Pflanzen am Samstag, 8. Juni, von 9 

bis 12 Uhr vor der Samenbildung aus den Wiesen entfernt. Über die 
gemeinsame Arbeit hinaus bietet sich die Möglichkeit, die Arten-
kenntnis zu erweitern und aufzufrischen. Zu dieser Aktion werden 
Helfer gesucht. Um Anmeldung bis zum Montag, 3. Juni    unter 
Hof@lbv.de wird gebeten. Erforderlich sind  Arbeitshandschuhe,  
festes Schuhwerk und Sonnenschutz.  Treffpunkt: FFW Steinbach bei 
Geroldsgrün

Biotoppflege auf den Langenbacher 
Wiesen am Samstag, 8. Juni
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Herren:

 der FSV Naila 1 beendet die Saison 

mit dem 6. Tabellenplatz

der FSV Naila 2 beendet die Saison 

mit dem 8. Tabellenplatz

A-Junioren ( U 19 ):

 (SG) 1. FC Marktleugast: FSV Naila

Samstag , 01.06.2024 um 16.00 Uhr, Sportanlage Hohenberg

FSV Naila: VfB Moschendorf

Freitag, 07.06.2024 um 18.30 Uhr, Stadion Naila

B-Junioren ( U 17 ):

 FSV Naila: TSV Arzberg- Röthenbach

Sonntag, 09.06.2024 um 10.30 Uhr, Stadion Naila

C-Junioren ( U 15 ):

 (SG) JSG Hofer Land 1: FSV Naila

Samstag, 01.06.2024 um 13.00 Uhr

Sportanlage Oberkotzau, Hohe Wart

D-Junioren (U 13):

 Saison mit dem 5. Platz beendet!

E-Junioren ( U 11 ):

Training: Freitags, 16.45 Uhr bis 18.15 Uhr am FSV Kunstrasenplatz 

oder an der Badstraße

FSV Naila 1: ( SG ) Saalestadt 1

Samstag, 08.06.2024 um 10.00 Uhr

FEG ARENA ( FSV Kunstrasenplatz )

FSV Naila 2: ( SG ) Saalestadt 2

Samstag, 08.06.2024 um 11 Uhr

FEG ARENA ( FSV Kunstrasenplatz )

F-Junioren (U 9):

Training: Freitags, 16.45 Uhr bis 18.15 Uhr am FSV Kunstrasenplatz 

oder an der Badstraße

(SG) SpVgg Oberkotzau 3: FSV Naila 2

Sonntag, 02.06.2024 um 11.15 Uhr, Sportanlage Döhlau

(SG) FC Zell 2: FSV Naila 2

Dienstag, 04.06.2024 um 17.30 Uhr, Sportanlage Zell

Bambinis ( U 7):

Training: Freitags, 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr am FSV Kunstrasenplatz

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Thomas Wiedel (0160/7404411) oder

Tanja Färber (01520/6072415 oder 09282/2880795)

Informationen zum Herrenspielbetrieb:

Oliver Frankenberger: 0163/7774314

Online: fsv-naila.de

Das  Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen verschiedenster Art 

gebucht werden!

FSV Naila 

FUSSBALL
Donnerstag, 30.5.,  15.00 Uhr, 

3.Mannschaft-Herren-Relegationsspiel:

VfR Steinbach - SV 05 Froschbachtal (in Steinbach)

Samstag, 1.6., 12.00 UhrA-Jugend-Kreisliga:

(SG)SV Froschbachtal - SV Steinmühle (in Thierbach)

Samstag, 1.6., 14.00 UhrFrauen-Kreisliga:

TSV Engelmannsreuth - SV 05 Froschbachtal 

Sonntag, 2.6., 11.00 Uhr, B-Jugend-Kreisliga:

(SG)SV Froschbachtal - (SG)1.FC Stammbach (in Steinbach)

Sonntag, 2.6. 11.00 Uhr, C-Jugend-Kreisliga:

TSV Waldershof - (SG)SV Froschbachtal 

SV 05 Froschbachtal

Am Sonntag, 9. Juni, um 17 Uhr in der Stadtkirche Naila

Jubiläumstour 15 Jahre Classic Brass

Naila – Bereits zum fünften Mal 
gastiert Classic Brass am Sonn-
tag, 9. Juni  um 17.00 Uhr in der 
Stadtkirche in Naila. Die fünf 
Musiker von Classic Brass, von 
denen jeder einzelne zu den 
besten seines Fachs gehört, bil-
den zusammen eine homogene 
Einheit voller Klangschönheit 
und Spielfreude. So kamen in 
den 15 Jahren des Bestehens 
weit über 1.000 gut besuchte 
Konzerte sowie zehn  CD- und 
drei DVD-Produktionen zusam-
men, welche den Bekanntheits-
grad des Quintetts weiterwach-
sen ließen. Die Mischung aus 
ungarischen und deutschen 
Musikern bringt eine farbenfro-
he und lebendige Atmosphäre 
hervor, welche Publikum und 
Kritiker gleichermaßen begeis-
tert.
Im Gegensatz zu spezialisierten 
Ensembles, bewegt sich Classic 
Brass  in den Konzerten durch 
die Musikepochen und zeichnet 
die Geschichte von der Renais-

sance bis zur Moderne nach. Die 
selbstverfassten Arrangements 
sind auf die Bedürfnisse von 
Musikern und Zuhörern zuge-
schnitten und werden durch 
eine humorvolle Moderation 
miteinander verwoben. Im stets 
proppenvollen Tourkalender 
von Classic Brass zählen auch 
große Konzertprojekte, Festi-
vals und Konzertreihen zur Vita 
der fünf Musiker: Sie spielten 
unter anderem  im Kulturpalast 
in Dresden, dem Gewandhaus zu 
Leipzig, im Kaiserdom in Frank-
furt am Main sowie beim Inter-
nationalen Brass-Festival 
„Sauerland-Herbst“.
Die fünf sympathischen Profi-
musiker von Classic Brass prä-
sentieren auf ihrer Jubiläums-
tour die schönsten Stücke einer 
langen und atemberaubenden 
musikalischen Erfolgsgeschich-
te. Freuen Sie sich auf das Gast-
spiel von Classic Brass: Von alt-
hergebracht bis modern, 
anspruchsvoll bis leichtgängig, 

gefühlvoll bis fröhlich – und das 
alles auf allerhöchstem musika-
lischem Niveau, liebevoll ver-
packt mit einer humorvollen 
Moderation. In der Konzertpau-
se werden zudem CDs und DVDs 
angeboten.

Info: 

Karten im Vorverkauf  18  Euro / 

Schüler und Studenten  12 Euro 

(Kinder bis 12 J. frei) bei: 

Ev.-Luth. Dekanat und Pfarramt 

Naila, Am Marktplatz 4, Tel. 

09282-5005  

Touristinformation Naila, Rat-

haus, Marktplatz 12, Tel. 09282-

6829 

Büro Mohr, Naila, Bahnhofstr. 1, 

Tel. 09282-97919-14 

Frankenpost Ticketshop, Hof, 

Poststraße 9-11, Tel. 09281-

816228

 in allen ReserviX-Vorverkaufsstel-

len und unter www.reservix.de 

Restkarten zzgl.  2 Euro,- ab 16.00 

Uhr an der Abendkasse

Beim Nailaer Bauernmarkt am 
Samstag, den 1. Juni 2024 bieten
die Direktvermarkter der Anbie-
tergemeinschaft „Bauernmarkt 
im Landkreis Hof“ in der Zeit 
von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr auf 
dem Nailaer Zentralparkplatz 
ihre bewährten Köstlichkeiten 
an. Ein Korbflechter wird zu 

Besuch sein und seine kunstvoll 
gefertigten Waren zeigen und 
verkaufen. Die Direktvermark-
ter bieten saisonales Obst und 
Gemüse, Wurst-  und Fleischspe-
zialitäten aus eigener Schlach-
tung, Bauerngeräuchertes, 
Geflügel, Erzeugnisse von 
Lamm und Schaf, frischen und 

geräucherten Fisch, Quärkla, 
Käse, Schafskäse und Schafsjo-
ghurt, Brot, Kuchen, Marmela-
den, Kräutersalze und Rosenzu-
cker, Honig, Liköre, Nudeln, 
Eier, Bauern-Butter, Aronia und 
Hanf-Produkte sowie weitere 
selbst hergestellte Waren ent-
sprechend der Jahreszeit an.

Nailaer Bauernmarkt am 1. Juni auf dem Zentralparkplatz in Naila

Der Korbflechter zu Besuch
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Kurparkfest in Bad Steben vom 7. bis 9. Juni

5 Bands, Akrobaten & Kunst-Handwerkermarkt

 ANZEIGEN SPEZIAL 

Atemberaubende Geschichten 
erzählen auch die Akrobaten 
von „Duo it!“ und der „Chaos 
Circus Comedy Show“. „Duo it!“, 
das sind die Zirkusdarsteller 
Daniela Maier und Jakob 
Vöckler. Während Jakobs Spe-
zialität in seinen schnellen, 
explosiven und kraftvollen 
Bewegungen liegt, verzaubert 
Daniela mit anmutiger Kontrol-
le und Flexibilität das Publikum. 
Mit Charme und Power begeis-
tern sie mit Hula Hoop, Pole- 
und Luftakrobatik sowie Jongla-
ge, während man sich bei der 
Chaos Circus Comedy Show auf 
eine freche, temporeiche Street-
Comedy-Show mit Hochrad, 
Jonglage, Feuer und flotten 
Sprüchen freuen darf!
Auch die Quassler, eine außerir-
dische Touristengruppe, haben 
sich für das Kurparkfest ange-
kündigt. Von hier sind sie nicht, 
das wissen sie selbst. Aber sie 
sind neugierig, wo sie gelandet 
sind. Wer fotografiert da wen? 
Welche Sprache sprechen diese 
Wesen mit ihren seltsamen 
Stimmen? Und warum sehen die 
Menschen so seltsam aus? Oder 
war es umgekehrt? 

Samstag und Sonntag auf den 
Wiesen ein großer Kunst- und 
Handwerkermarkt die Besucher 
zum Einkaufs-Bummel ein. 40 
Aussteller präsentieren außer-
gewöhnliche Schmuckstücke, 
Holzschnitzarbeiten und Gar-
tendekorationen. Auch Hand-
genähtes, Wohn-Accessoires 
sowie Natur-Kosmetik, feine 
Öle und Genussvolles können 
probiert und natürlich erwor-
ben werden. 

Akrobatik, Comedy & 
Straßenkunst

Walk-Acts, Straßenkunst und 
Akrobatik – zum Kurparkfest 
gibt es wieder ein hochkarätiges 
Programm! Ein Höhepunkt wird 
eine ganz neue Kunstinstalla-
tion sein: die Herde der Maschi-
nenwesen. Innerhalb eines klei-
nen Holzzauns stehen die selt-
samen Tiere aus Metall, zwei 
Mal täglich kommen Hirten und 
führen die lebendig gewordene 
Installation aus recycelten 
Fahrrädern durch die Menge. 
Ritzel rotieren, Ketten klirren, 
metallische Augen leuchten. 
Staunen ist hier garantiert!

Bad Steben – Akrobatik, Come-
dy und ein großer Kunst- und 
Handwerkermarkt – vom 7. bis 9. 
Juni 2024 darf man sich in Bad 
Steben wieder auf das beliebte 
Kurparkfest freuen. 
Besondere Hingucker werden in 
diesem Jahr die Herde der 
Maschinenwesen sein, eine 
lebendig gewordene Groß-Ins-
tallation aus recycelten Fahrrä-
dern, sowie die Artisten von 
„Duo it!“ und „Foolpool“, die 
ihre kraftvolle und kunstreiche 
Akrobatik im Kurpark präsen-
tieren. Brasilianisches Flair 
kommt hingegen auf, wenn die 
Trommelgruppe Down Town 
Samba aus Hof auftritt, zünftig 
fränkisch wird es beim Tanz der 
Landjugend Zedtwitz. Im Bier-
garten sorgen unter anderem 
die Franken Banda, die Party-
band Fregger und „Gezeiten“ an 
drei Tagen für Stimmung, wäh-
rend sich die jüngeren Besucher 
auf Hüpfburgen und im Bungee-
Trampolin austoben dürfen.

Großer Kunst- und 
Handwerkermarkt

Im schattigen Kurpark lädt am 
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Kurparkfest in Bad Steben vom 7. bis 9. Juni

5 Bands, Akrobaten & Kunst-Handwerkermarkt

 ANZEIGEN SPEZIAL 

co & „Two Parts“ ist am Sonn-
tagmorgen ein Bad Stebener 
Urgestein zum Frühschoppen 
ab 11 Uhr auf der Bühne. Mit 
Rock der 70er, 80er und 90er 
Jahre und aktuellen Top-Hits 
geht es schließlich ab 16 Uhr 
mit der beliebten Band „Gezei-
ten“ in den Sonntagabend.

Kinder bunte Luftballon-Tiere 
gestalten lassen.

Beste Livemusik 
im Biergarten

Ein vielfältiges Angebot von 
regionalen und internationa-
len Spezialitäten sowie beste 
Livemusik laden unterdessen 
im Biergarten zum Verweilen 
ein. Den Auftakt bildet am Frei-
tagabend „Die Franken Banda“. 
Das Trio mit Akkordeon, Gitar-
re und Horn steht für fetzige 
Livemusik mit Schlagern und 
Klassikern der Musikgeschich-
te. Am Samstag bildet die Hofer 
Band Pina Colada den musika-
lischen Auftakt, bevor am 
Abend die Partyband „Die 
Fregger“ mit Oldies, Pop und 
Schlagern auf dem Kurplatz 
zum Tanzen einladen. Mit Roc-

Sicher ist nur: Die Quassler 
sind ein humorvoller, außerge-
wöhnlicher Walk-Act und ech-
ter Hingucker!

Spiel & Spaß für
 Groß & Klein

Auch auf die jungen Festbesu-
cher warten wieder zahlreiche 
Attraktionen zum Spielen und 
Toben. Viel Spaß versprechen 
zwei Hüpfburgen und ein Bun-
gee-Trampolin. Künstlerisch 
wird es im Eventzelt bei der 
Gestaltung von Sandbildern. 
Wer sich selbst verwandeln las-
sen möchten, ist beim Kinder-
schminken herzlich willkom-
men. Eine Spielekiste mit Stel-
zen und Geschicklichkeitsspie-
len lädt daneben zu den eige-
nen ersten Akrobatiknummern 
ein. Zusätzlich können sich die 

Bobengrün  Tanna      &
+49 (0) 9288/ 9749-0

Weidenberg                      
62030-0+49 (0) 9278/ 

Umweltschonend Heizkosten sparen -
mit Qualitätsfenstern von

www.therma.de info@therma.de      

Ihr Fachmann für Fenster - Balkontüren - Haustüren - 
Insektenschutz - Beschattung und Sicherheit 

Fensterbau GmbH

Hemplastraße 1a neben dem Thermenparkplatz  | 95138 Bad Steben | 092884619160 | www.kaminstube-bad-steben.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag: Ruhetag
Dienstag bis Donnerstag: 16:00 bis 22:00 Uhr
Freitag & Samstag: 15:00 bis 24:00 Uhr
Sonntag: 15:00 bis 22:00 Uhr

AUF EUER KOMMEN FREUT SICH DAS TEAM DER K AMINSTUBE BAD STEBEN

7.  BIS 9.  JUNI  2024

IM KURPARK BAD STEBEN

Wir sind für Euch vor Ort mit folgendem Angebot:
- Aus dem Schankwagen frisch gezapftes Pils, Weizen, Zoigl und Radler
- verschiedene Alkoholfreie Getränke 
- große Wein- und Aperol -Bar
- Gin-Tonic, Cuba Libre, Moscow Mule

Freitag, 7. Juni
ab  17:00 Uhr  Biergartenbetrieb
ab  18:00 Uhr  Livemusik mit der Band "Die Franken Banda"
Samstag, 8. Juni
ab  13:00 Uhr  Livemusik mit "Pina Colada"
ab 18:00 Uhr  Livemusik mit der Partyband "Die Fregger"

Sonntag, 9. Juni
ab  11:00 Uhr  Livemusik mit der Band

"Two Parts - Gitarre & Gesang pur"
ab 16:00 Uhr  Livemusik mit  "Gezeiten"

Wir wünschen ein schönes Kurparkfest und  

empfangen Sie gerne in der Wandelhalle mit  

regionalen Produkten!
Lauensteiner

Pralinen

------------

Super

Preis!

---------

250 g nur

9,95 €

Heimische Liköre und Brände gerne auch

zum Probieren!
Ingwerstäbchen mit Schokolade und glasiert,Ingwerbonbons

zuckerfrei, Honig, Quärkla u.v.m.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Uschi Hagen & Team
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vom 03.06.2024 bis 09.06.2024 (Kalenderwoche 23)

Marlesreuth, Naila

     Biotonne (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün

    Restmülltonne  und Gelbe Tonne (Abfuhrkalender 4)

Müllabfuhr

Museum Naila im Schusterhof

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“

Filme und Informationen zur Ballonflucht vor 42 Jahren.

Homepage www.museum-naila.de

Schlösser - Burgen - Kirchen im Altlandkreis Naila

Instagram.com: Cross-over Museum Naila im Schusterhof

Kontakt: Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila

  info@museumnaila.de,

  www.museum-naila.de, 

www.instagram.com/museum.naila 

Geöffnet für Familien und Gruppen  bis 10 Personen  
nach Voranmeldung

 Bekanntmachung Haushaltssatzung der Stadt Naila,
Landkreis Hof, für das Haushaltsjahr 2024

Aufgrund Art. 63 ff der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern hat der Stadtrat Naila 

die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2024 beschlossen, die gem. Art. 65 Abs. 3 

Satz 1 und 2 und Art. 26 Abs. 2 der Gemeindeordnung (GO) bekannt gemacht wird.

Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan liegen während des ganzen Jahres im Rat-

haus in Naila  – Zimmer 7 -  innerhalb der allgemeinen Geschäftsstunden zur Einsichtnah-

me bereit (§ 4 der Bayerischen Verordnung zur Ausführung kommunalrechtlicher Vor-

schriften). Gleichzeitig liegt die Haushaltssatzung samt Anlagen bis zur Bekanntgabe der 

nächsten Haushaltssatzung im Rathaus öffentlich aus (Art. 65 Abs. 3 Satz 3 GO).

I.
Aufgrund Art. 63 ff der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern erlässt die Stadt Naila 

folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024 wird hiermit festgesetzt. Er schließt

im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen und Ausgaben mit je 19.664.800,00 €

und

im Vermögenshaushalt

in den Ausgaben und Einnahmen mit je 7.005.000,00 €

ab.

§ 2
1.  Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden 

        nicht festgesetzt.

2.  Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen der 

        Eigenbetriebe werden festgesetzt mit 770.000,00 €.

§ 3
1.  Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt wird 

        auf 1.570.000,00 € festgesetzt.

2.  Verpflichtungsermächtigungen im Vermögensplan der Eigenbetriebe werden nicht 

        festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für Gemeindesteuern, die für jedes Jahr neu festzusetzen 

sind, werden wie folgt festgesetzt:

1.  Grundsteuer

        a) für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft (A) 350 v.H.

        b) für Grundstücke (B) 350 v.H.

2.  Gewerbesteuer 340 v.H.

§ 5
1.  Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach 

        dem Haushaltsplan wird auf 2.200.000,00 € festgesetzt.

2.  Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach 

        dem Wirtschaftsplan der Eigenbetriebe wird auf 179.600,00 € festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2024 in Kraft.

II.
Die Haushaltssatzung 2024 enthält genehmigungspflichtige Bestandteile. Das Landrats-

amt Hof hat mit Schreiben vom 23.05.2024 (Az. 941/0.1-201) die Haushaltssatzung 2024 

genehmigt.

Naila, 23.05.2024

Stadt Naila 

Frank Stumpf

1. Bürgermeister

Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Vollsperrung der St 2195 vom Abzweig in Marxgrün bis zur Kreuzung in Hölle vom 

10.06.2024 bis voraussichtlich 07.09.2024 für Straßenbauarbeiten. Den Auftrag für die 

Straßenbauarbeiten erhielt die Firma STREICHER Tief- und Ingenieurbau Jena GmbH 

& Co. KG.

Die Straßenkreuzung der St 2195 mit der St 2198 in Hölle wird bestandsorientiert umge-

baut. Durch den Anbau eines Radweges einschließlich signalisierter Querungen für Rad-

fahrer und Fußgänger wird die Verkehrssicherheit für alle Verkehrsteilnehmer erhöht. Im 

weiteren Verlauf Richtung Naila wird die Fahrbahndecke in zwei Bauabschnitten erneu-

ert. Der erste Bauabschnitt schließt direkt an den Kreuzungsumbau an und wird bis zur 

Einmündung der Dr.-Fritz-Wiede-Straße gehen. Der zweite Abschnitt, beginnend mit der 

Fertigstellung des Kreuzungsumbaus, erstreckt sich von der Dr.-Fritz-Wiede-Straße bis 

zur Einmündung in die Nailaer Straße bzw. Bad Stebener Straße. Die Zufahrtsmöglichkei-

ten für die Anwohner in der Blumenstraße und Dr.-Fritz-Wiede-Straße sind durchgehend 

vorhanden.

Anwohner in der Hans-Silbermann-Straße, Am Rathaus und Lichtenberger Straße wer-

den vor dem Baubeginn des zweiten Abschnitts per Informationszettel über die Zufahrts-

möglichkeiten informiert.

Umleitungsstrecken werden während der Bauzeit über Marxgrün – Bad Steben – Lichten-

berg, Issigau – Berg – B173 – Naila und Issigau – Berg – Schnarchenreuth – Lichtenberg 

eingerichtet.

Für die während der Bauzeit auftretenden unvermeidlichen Verkehrsbehinderungen 

bittet das Staatliche Bauamt Bayreuth um Nachsicht.

Weitere Informationen zu aktuellen Sperrungen bei anderen Maßnahmen des Staatli-

chen Bauamtes Bayreuth sind im Internet unter www.bayerninfo.de abrufbar.

STAATLICHES BAUAMT BAYREUTH

 Pressemitteilung des Staatlichen Bauamtes Bayreuth
Staatsstraße 2195 Naila - Lichtenberg

Die Stadt Naila hält in Kooperation mit unserer Seniorenbeauftragten Frau Yvonne Spörl 

den monatlichen Seniorensprechtag ab.

Ziel ist es, der älteren Generation sowie auch den Angehörigen eine zusätzliche Möglich-

keit anzubieten, Probleme, Wünsche und Anregungen gemeinsam mit der Seniorenbe-

auftragten zu besprechen und mögliche Lösungswege auszuarbeiten oder den Kontakt 

zu betreffenden Stellen herzustellen.

Der Seniorensprechtag wird wiederkehrend an jedem ersten Donnerstag des Monats 

stattfinden.

Der nächste Termin ist am Donnerstag, den 06.06.2024, von 15.00 – 16.00 Uhr,

 im Zimmer 18 (1. OG) des Rathauses der Stadt Naila.

Die folgenden Termine wären der 04.07. und 08.08.2024.

Der Eingang in das Rathaus der Stadt Naila ist barrierefrei eingerichtet. Ebenso finden Sie 

im Erdgeschoss unseres Hauses den Fahrstuhl, den Sie gerne benutzen können.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Naila, 27.05.2024

Stadt Naila

Frank Stumpf

1. Bürgermeister

Seniorensprechtag
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

WAHLBEKANNTMACHUNG zur Europawahl am 9. Juni 2024

 Zum Mittendrin-Konzert bei der Metzgerei Schmidt am Mittwoch, den 5. Juni 2024, wird 

die Kronacher Straße ab frühestens 15.00 Uhr für den Fahrzeugverkehr voll gesperrt. Wir 

bitten alle Anwohner/-innen ihre Fahrzeuge außerhalb des Veranstaltungsbereichs abzu-

stellen. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

 Straßensperrung zum Mittendrin-Konzert 
bei der Metzgerei Schmidt am 5. Juni 2024

        Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder 

        das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit 

        Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz 

        entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte 

        Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist 

        strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Naila, 23.05.2024 

Stadt Naila

Frank Stumpf

1. Bürgermeister

Bitte beachten Sie, dass Sie die Briefwahlunterlagen für die Europawahl nur noch bis 
zum Montag, 03. Juni 2024 online unter www.naila.de beantragen können, da nur bis 

dahin das pünktliche Zustellen durch die Post gewährleistet werden kann.

Sofern Sie also einen Wahlschein noch kurzfristig beantragen wollen, so sollten Sie dies

auf jeden Fall im Wahlamt (Rathaus, Marktplatz 12, 95119 Naila) vor Ort tun, um die 

Briefwahlunterlagen gleich in Empfang nehmen zu können.

Öffnungszeiten des Wahlamtes
- Montag, 03.06.2024     8.00 Uhr bis 12.00 Uhr,  14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

- Dienstag, 04.06.202           8.00 Uhr bis 12.00 Uhr,  14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

- Mittwoch, 05.06.2024        8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

- Donnerstag, 06.06.2024    8.00 Uhr bis 12.00 Uhr,     14.00 Uhr bis 17.30 Uhr

- Freitag, 07.06.2024            8.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht

oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch 

bis zum Wahltage, 15:00 Uhr, gestellt werden. Versichert eine wahlberechtigte Person

glaubhaft, dass ihr der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihr bis zum

Tage vor der Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

Die Briefwahlunterlagen müssen spätestens am Wahlsonntag, 09. Juni 2024,
18.00 Uhr, wieder beim Wahlamt sein.

Naila, 23.05.2024

Stadt Naila

Frank Stumpf

1. Bürgermeister

Beantragung von Briefwahlunterlagen

1.  Die Wahl dauert von 8 bis 18 Uhr.

2.  Die Stadt Naila ist in acht allgemeine Stimmbezirke eingeteilt.

        In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 10.05. 

        bis 18.05.2024 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum 

        angegeben, in dem die Wahlberechtigten zu wählen haben.

3.    Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 

        15.00 Uhr in der Mittelschule Naila, Ringstraße 1, 95119 Naila, zusammen.

4.  Jede wahlberechtigte Person kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, 

        in dessen Wählerverzeichnis sie eingetragen ist. Die Wählerinnen und Wähler haben 

        ihre Wahlbenachrichtigung und einen amtlichen Personalausweis – Unions-

        bürgerinnen und Unionsbürger einen gültigen  Identitätsausweis - oder Reisepass 
        zur Wahl mitzubringen.

        Die Wahlbenachrichtigung ist auf Verlangen bei der Wahl abzugeben.

        Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede Wählerin und jeder Wähler erhält 

        bei Betreten des Wahlraums einen Stimmzettel ausgehändigt.

        Jede Wählerin und jeder Wähler hat eine Stimme.

        Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die Bezeichnung der 

        Partei und ihre Kurzbezeichnung bzw. die Bezeichnung der sonstigen politischen 

        Vereinigung und ihr Kennwort sowie jeweils die ersten zehn Bewerberinnen oder 

        Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge und rechts von der Bezeichnung der 

        Wahlvorschlagsberechtigten einen Kreis für die Kennzeichnung.

        Die wählende Person gibt ihre Stimme in der Weise ab,

        dass sie auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes 

            Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Wahlvorschlag 

            sie gelten soll.

        Der Stimmzettel muss von der wählenden Person in einer Wahlkabine des 

        Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der 

        Weise gefaltet werden, dass ihre Stimmabgabe nicht erkennbar ist.

        In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

5.    Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende 

        Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. 

        Jede Person hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts 

        möglich ist.

6.  Wählerinnen und Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 

        Landkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

        a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des Landkreises

            oder

        b) durch Briefwahl

        teilnehmen.

        Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde (Verwaltungs-

        gemeinschaft) einen Wahlschein, einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen 

        Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und 

        seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) 

        und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbrief-

        umschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18 
        Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben 

        werden.

        Mit der Erteilung eines Wahlscheins mit Briefwahlunterlagen wird für die wahl-

        berechtigte Person im Wählerverzeichnis die Ausstellung des Wahlscheins 

        vermerkt. Dieser Vermerk hat zur Folge, dass die wahlberechtigte Person ohne 
        Wahlschein weder in einem Wahllokal noch per Briefwahl wählen kann. Gehen die 

        beantragten Wahlunterlagen nicht oder nicht rechtzeitig zu, sollten sich die be-

        troffenen Wahlberechtigten umgehend an ihr Wahlamt wenden. Bis spätestens 

        Samstag, 8. Juni 2024, 12 Uhr, besteht noch die Möglichkeit, einen neuen  

        Wahlschein beim Wahlamt zu beantragen, wenn glaubhaft  versichert wird, dass der 

        beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist.

7.  Jede wahlberechtigte Person kann ihr Wahlrecht nur einmal und nur persönlich 

        ausüben. Das gilt auch für Wahlberechtigte, die zugleich in einem anderen Mitglied-

        staat der Europäischen Union zum Europäischen Parlament wahlberechtigt sind. 

        Eine Ausübung des Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle der wahlberechtigten 

        Person ist unzulässig. (§ 6 Abs. 4 des Europawahlgesetzes) Eine wahlberechtigte 

        Person, die des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe ihrer 

        Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die 

        Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer von der wahlberech-

        tigten Person selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. 

        Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme 
        erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung der stimm-
        berechtigten Person ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenskonflikt 
        der Hilfsperson besteht (§ 6 Abs. 4a des Europawahlgesetzes).
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Aufgabe des Stadtumbaumanagements der interkommunalen Allianz SSN+ (Selbitz, 
Schwarzenbach a. Wald und Naila) ist es, auch die Bürgerinnen und Bürger mit in den 
Stadtentwicklungsprozess einzubinden und unterstützend tätig zu werden. Mit den 
regelmäßigen Sprechstunden in den Rathäusern steht das Stadtumbaumanagement für 
ein offenes Gespräch zur Verfügung.

Im Jahr 2024 finden die Sprechstunden des Stadtumbaumanagements in Naila jeden 
1. Dienstag im Monat von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr statt:

Der nächste Sprechtag ist am 04.06.2024

Bitte erkundigen Sie sich vorab nach einem freien Termin
unter den folgenden Kontaktdaten:

Stadtumbaumanager Dominik Biller, 0151/65 15 29 65, ssnplus@planwerk.de oder im 
Rathaus der Stadt Naila unter der Rufnummer 09282/6841.

Selbstverständlich sind auch jederzeit individuelle Terminvereinbarungen möglich.Das 
Stadtumbaumanagement ist Ihr Erstkontakt, wenn es z.B. um Fragen hinsichtlich För-
dermöglichkeiten bei Sanierungs- und Modernisierungsmaßnahmen geht. Neben staat-
lichen Förderungen gibt es in SSN+ zum Beispiel das Interkommunale Förderprogramm 
für Gebäudesanierungen in Selbitz und Naila sowie das Fassadenprogramm in Schwar-
zenbach a. Wald. Fördergebiete sind dabei die Sanierungsgebiete in den Städten. Übri-
gens können hier auch Sanierungskosten im erhöhten Maße bei der Steuer geltend 
gemacht werden. Nachfragen lohnt sich also, wenn demnächst eine Sanierung ansteht.

Auch bei der Vermarktung leerstehender Immobilien oder der Suche nach neuen Nut-
zungsmöglichkeiten steht Ihnen das Stadtumbaumanagement zur Verfügung. Alle Bera-
tungsleistungen sind völlig unverbindlich und kostenlos.
Weitere Infos auch unter www.ssn-plus.de

Naila, 24.05.2024
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Sprechstunden des Stadtumbaumanagements SSN+

Aus Naila

Iny Lorentz: Die Perlenprinzessin – Missionare
Nach ihrer dramatischen Flucht von Hiva Oa glaubt Ruth, mit ihrem kleinen 
Sohn auf Tahiti in Sicherheit zu sein. Mildred Wiggles sieht in Ruth jedoch 
eine Bedrohung für die Heiratspläne ihrer Tochter und sorgt dafür, dass ihr die Leitung 
eines übel beleumundeten Handelspostens übertragen wird. Ruth gelingt es, diesen 
zu einem florierenden Geschäft auszubauen. Dies weckt die Begehrlichkeit von Schur-
ken, gegen die Ruth allein nicht bestehen kann.
Ursula Poznanski: Stille blutet
Eine junge, aufstrebenden Journalistin kündigt live im TV ihren Tod an und wird keine 
zwei Stunden später ermordet aufgefunden. Kein Wunder, dass schon bald in den 
Sozialen Medien die Hölle los ist. Immer mehr Ankündigungen ähnlicher Art fluten 
regelrecht die Medien und das Internet.
Nicholas Sparks: Wenn du zurückkehrst
Ein heruntergekommenes Cottage mit wildwucherndem Garten und zwanzig Bienen-
stöcken in North Carolina: All das erbt der 32-jährige Trevor von seinem Großvater. 
Während er sich um das Anwesen kümmert, lernt er zwei geheimnisvolle Frauen ken-
nen. Die Polizistin Natalie zieht ihn sofort in ihren Bann, und auch sie scheint seine 
Gefühle zu erwidern, aber wieso kann sie sich nicht an ihn binden? Und dann ist da 
noch die Jugendliche Callie, die sich ganz allein durchs Leben schlägt und offensicht-
lich mit schwerwiegenden Problemen kämpft. Kann Trevor Callie retten und Natalie für 
sich gewinnen?
Fabian Lenk: App to die
Musikproduzent Sunny feiert eine glamouröse Party in seinem ultramodernen Smart-
home. Alles kann er über eine App steuern. So praktisch, so bequem. Doch unvermittelt 
übernimmt ein Anderer die Kontrolle über die App. Sunny und seine Gäste werden ein-
geschlossen – und die Villa wird zur Todesfalle.
Nicci French: Tödliche Schuld
Liam war Judes erste Liebe, doch nach einem tragischen Unglück vor vielen Jahren
verschwand er ohne Erklärung aus ihrem Leben. Nun steht er plötzlich wieder vor ihr
und bittet sie um einen Gefallen. Jude ist inzwischen erfolgreiche Ärztin und glücklich
verlobt, doch mit Liam fühlt sie sich noch immer verbunden, und so sagt sie zu. 
Schließlich handelt es sich nur um eine winzige Kleinigkeit. Doch wenige Tage später
steht die Polizei vor ihrer Tür…

Unsere Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Do, Fr 14.30 – 18.30 Uhr
Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.stadtbibliothek-naila.de

Neue Romane in der Stadtbibliothek Naila

31.05. 18.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Stationsausbildung Technische Hilfeleistung Verantwortlich: Benedikt Bodenschatz

02.06.
14.00 bis 17.00 
Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisen-
bahn Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen

 bei schönem Wetter  im Froschgrüner Park
Froschgrüner Park in Naila

03.06. 19.00 Uhr OGV Marxgrün-Hölle Gartler-Treff Vereinsraum, Marxgrün-Lichtenberger Str.

04.06. 14.00.Uhr Junggebliebenen-Runde  Monatliches Treffen Gaststätte Froschgrün

04.06.  14.30 Uhr  Siedlervereinigung Froschgrün Treffen der Frauengruppe Siedlerheim Froschgrün

04.06. 19.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Vorstandssitzung Verantwortlich: Michael Tholl

07.06. 18.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Gruppenausbildung ABC Einsatz-Gerätschaften Verantwortlich: Zug- und Gruppenführer

09.06. 08.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Vorführung Gerätewagen in Rothenbürg   Klaus Schmidt/Marco Wagenlechner

09.06.
14.00 bis 17.00 
Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisen-
bahn Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei schö-

nem Wetter  im Froschgrüner Park
Froschgrüner Park in Naila

11.06. 17.00 Uhr VdK Naila Stammtisch GleisEINS

11.06. 18.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Feuerwehr Jugendgruppe Verantwortlich: Tobias Herrmann

15.06. 14.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Kindergruppe Naaalicher Feuerhelden Constanza Linke / Daniela Trommer

Veranstaltungen in der Stadt Naila
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Aus Naila

bereich nannte der Bürger-
meister die Investitionen in 
den Brandschutz einhergehend 
mit Ersatzbeschaffungen tech-
nischer Geräte und Bauarbeiten 
an den Gerätehäusern. „Für die 
Ersatzbeschaffung des LF der 
Feuerwehr Marxgrün haben 
sich Mehrkosten in Höhe von 
250.000 Euro ergeben, die 
Gesamtausgaben im Feuer-
schutz liegen bei 456.100 
Euro.“ Das Dorfgemeinschafts-
haus Marlesreuth fand ebenso 
Beachtung wie die Investitio-
nen in digitale Medien in der 
Mittelschule Frankenwald. 
1. Bürgermeister Stumpf sprach 
von 5.000 Posten im Haushalt 
und betonte, dass nach neun 
Jahren Einsparmaßnahmen 
man bildlich von einer „ausge-
quetschten Zitrone“ sprechen 
könne.  An Diagrammen waren 
die Gewerbesteuereinnahme, 
Gewerbesteuerumlage, Ein-
kommenssteuer- und Umsatz-
steuerbeteiligung über die Jah-
re ab 2000 dargestellt wie auch 
Schlüsselzuweisungen und 
Kreisumlage. Der Verwaltungs-
haushalt hat ein Volumen von 
rund 19,7 Millionen Euro und 
der Vermögenshaushalt mit 
7 Millionen Euro. 

lichen auf zwei große Posten 
zurückzuführen: eine Steige-
rung der Personalkosten um 
439.000 Euro auf dann 5,4 Mil-
lionen und eine um 520.000 
Euro höhere Kreisumlage, die 
für 2024 prognostiziert wird. 
4,6 Millionen Euro muss die 
Stadt insgesamt an den Kreis 
abführen. 1,5 Millionen Euro 
werden als Baukosten für die 
Sanierung des ehemaligen 
Weka-Kaufhauses zu einem 
Bürger- und Familienzentrum 
in den Investitionsplan einge-
stellt. 1,1 Millionen Euro schla-
gen für den Neubau der Kita mit 
zwei Krippen- und zwei Kinder-
gartengruppen in der Albin-
Klöber-Straße, Ecke Dompfaf-
fenweg bei dem als Bauherrin 
der Kreisverband des BRK Hof 
agiert, zubuche. Beim Bürger- 
und Familienzentrum unter-
strich der 1. Bürgermeister den 
hohen repräsentativen Wert 
des Bauvorhabens, die geplante 
öffentliche Nutzung sowie die 
Einstufung der Zuwendungsge-
ber als „Leuchtturm-Projekt“, 
was die außergewöhnliche För-
derwürdigkeit zur Folge hatte. 
„Das Qualitätsniveau dieser 
Fördermaßnahme wird als sehr 
hoch bewertet.“ Beim Pflicht-

Lemberg hat seine Pforten 
geöffnet und der evangelische 
Kindergarten mit Krippe feierte 
50-jähriges Bestehen. Beim 
Blick in den Haushalt erläuterte 
der Bürgermeister einige Zah-
len und betonte, dass trotz der 
vielfältigen Maßnahmen im 
Pflichtaufgabenbereich und 
der Städtebauförderung der 
Haushalt für das laufende Jahr 
ohne neue Kreditaufnahme 
auskomme. „Zu all den Investi-
tionen wird die Stadt in diesem 
Jahr 394.084 Euro an Verbind-
lichkeiten tilgen, sodass sich 
der Schuldenstand zum Ende 
des Jahres auf 3.263.079 Euro 
belaufen werde, der niedrigste 
Wert seit dem Jahr 2000.“ Die 
Mehrausgaben im Verwal-
tungshaushalt sind im Wesent-

meister auf und erinnerte auch 
an die Fortführung der Bäckerei 
Krüger durch die Tochter unter 
den neuen Namen Konditorei 
und Bäckerei Krümel wie auch 
die Übernahme des Archiv-
nachlasses des früheren Stadt-
archivars Willi Schmeißer mit 
20 Kartons voll Fotos, Dias, his-
torische Aufnahmen und 
Unterlagen, alles fein säuber-
lich sortiert. „Am 9. Februar gab 
es um 9.45 Uhr  einen Bomben-
alarm in der Mittelschule Fran-
kenwald. Das war und ist kein 
Spaß“, betonte der 1. Bürger-
meister und sprach von einer 
komplexen angelaufenen 
Maschinerie. „Am 10. April hat-
ten wir die gleiche Situation, es 
ist nicht zu verstehen.“ Stumpf 
freute sich über zwei neue 
Schulweghelfer, die nach lan-
ger Suche gefunden werden 
konnten. „Daniel Hofmann und 
Siegfried Kreger begleiten als 
Nachfolger von Helmut Hauke 
unsere Schulkinder in der 
Albin-Klöber-Straße sicher 
über die Straße.“ Die Metzgerei 
Schmidt hat mit neuem Inhaber 
Moritz Zapf wieder eröffnet, die 
Feuerwehren im Stadtgebiet 
erhielten 176 Pager für die digi-
tale Alarmierung, das Café 

 Im ersten Teil der Bürgerver-
sammlung informierte 1. Bür-
germeister Frank Stumpf über 
den Haushalt der Stadt Naila 
und auch über verschiedene 
Projekte. „Am Ende des zurück-
liegenden Jahres haben wir 
nochmals 300.000 Euro Stabili-
sierungshilfe vom Freistaat 
Bayern erhalten. Insgesamt 
sind nach neun Jahren Konsoli-
dierungskurs nun über 6,5 Mil-
lionen Euro für Investitions-
maßnahmen im Pflichtaufga-
benbereich und für die Schul-
dentilgung bei der Stadt Naila 
eingegangen. Trotz hoher 
Investitionen, die wir in den 
vergangenen Jahren durchge-
führt haben, haben wir jetzt 
den niedrigsten Schuldenstand 
seit Langem.“ Der 1. Bürger-
meister erinnerte, dass nun 
wieder Bier in Naila gebraut 
werde, sich Meta Brew Society 
im früheren Frankenwälder 
Brauhaus etabliert habe, im 
Januar das 1. Starkbierfest 
stattgefunden habe. „In Mar-
lesreuth hat sich Bienen 
Schmidt mit Imkereibedarf 
angesiedelt und es fand die 
offizielle Einweihung der Funk-
tionsräume in der Klinik Naila 
statt“, listete der 1. Bürger-

Bürgerversammlung der Stadt Naila

Umfassende Informationen über den Haushalt

Bereits seit einem Jahr besteht 
die „Calisthenics-Anlage“ der 
Stadt Naila am Ludelbach. Jetzt 
wurde die Anlage offiziell ihrer 
Bestimmung übergeben. Die 
Idee eine solche Anlage in Naila 
zu bauen und somit Jedem ein 
kostenloses „Workout“ zu 
ermöglichen, hatten Florian 
Ströhla, Christopher Glotz 
zusammen mit 2. Bürgermeister 
Jörg-Steffen Höger. Florian 
Ströhla und sein Kumpel Chris-
topher betreiben den Sport 
bereits seit über zwölf Jahren 
und sind echte Profis.
Am Ludelbach kann nun Jeder 
sein persönliches Trainingspro-
gramm absolvieren.
Informationen und Trainings-
anleitungen gibt es bei Youtube 
auf dem Kanal von „Coach Flo“. 
Auch wird in Zukunft ein QR-
Code mit Anleitungen an der 
Anlage zu finden sein.
 1. Bürgermeister Frank Stumpf 

Sportanlage am Ludelbach in Naila offiziell eröffnet
freute sich, dass die Anlage nun 
offiziell eröffnet werden konn-
te. Ganz besonders dankte der 
den Mitarbeitern des Bauhofs, 
die die Anlage installiert haben. 
Finanziert wurde das Projekt 
durch Stiftungsleistungen und
in Eigenleistung des Städti-
schen Bauhofs.

Über den QR-Code können sich Inte-
ressierte zum gemeinsamen Trai-
ning verabreden.

Christopher Glotz zeigt verschiedene Übungen an der Anlage und Florian Ströhla erklärt die Übungen. Rechts im 
Bild: 2. Bürgermeister Jörg-Steffen Höger, 1. Bürgermeister Frank Stumpf und Stadträtin Gerlinde Baderschneider 
mit weiteren interessierten Besuchern. 
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Aus Naila

In der roten Gruppe der Einrich-
tung stand vor kurzem ein auf-
regendes Thema im Mittel-
punkt: „die Welt der Berufe“.
28 kleine Entdecker haben sich 
mit viel Begeisterung in die 
Arbeitswelt gestürzt und dabei 
viel Neues gelernt. Die Kinder 
setzten sich unter anderem mit 
verschiedenen Berufen, 
darunter beispielsweise Flei-
scher/in, Kosmetiker/in, Lehrer/
in, Tätowierer/in, Fitnesstrai-
ner/in, Krankenpfleger/in oder 
Sekretär/in auseinander. 
Gemeinsam mit ihren Erziehe-

rinnen Lena und Julia erkunde-
ten die Mädchen und Jungen 
dabei die unterschiedlichen 
Tätigkeiten und Aufgabenfelder 
der entsprechenden Berufs-
sparte. Um die verschiedenen 
Unternehmen und Einrichtun-
gen zu erreichen, nahm die 
Gruppe oft einen weiten Fuß-
marsch (bis zum Stadtbauhof) 
oder wilde Zugfahrten auf sich. 
Vor Ort wurden die Kinder aber 
immer entlohnt, durften sie 
doch sogar selbst „Hand anle-
gen“ und kleine Aufgaben aus-
probieren – vom Herstellen von 

Wurst bis zur Durchführung 
einer (Gummibärchen-) Endo-
skopie im Nailaer Krankenhaus 
oder dem Abscannen der Bücher 
in der Bücherei war so einiges 
geboten. Im Autohaus Räthel in 
Marxgrün durften sie einen 
Blick unter die Motorhaube wer-
fen und erfuhren, wie ein Auto 
funktioniert. Ebenso war die 
Begeisterung riesig, als die Kin-
der im Polizeirevier Hof „echte“ 
Polizisten und Kriminalisten 
trafen und sowohl Gefängnis-
zelle als auch einen Streifenwa-
gen von innen besichtigen 

konnten. Das Projekt hat nicht 
nur Wissen vermittelt und wert-
volle Erfahrungen gesammelt, 
sondern vor allem eines mit sich 
gebracht: Spaß!  Jede erlebte 
„Station“ wurde dann in der 
Einrichtung mit einem selbst 
gestalteten Plakat reflektiert. So 
wurden die gemachten Fotos 
des jeweiligen Ausflugs ausge-
druckt und aufgeklebt und 
dadurch verschiedene Erinne-
rungen zu Papier gebracht.
Ganz herzlich möchten sich 
Kinder und Erzieherinnen des-
halb noch einmal für Zeit und 

Mühe bei folgenden Firmen, 
Geschäften und Einrichtungen 
für die Unterstützung bedan-
ken:
dem Stadtbauhof Naila, dem 
Hospiz Martinsberg, der Stadt-
bücherei Naila, der Klinik Hoch-
franken Naila, der Landmetzge-
rei Strobel, dem evangelischen 
Dekanat Naila, dem Autohaus 
„Räthel“ Marxgrün, JA! by Jen-
nifer Akpinar, dem Kosmetik-
studio Cleopatra, dem Tattoo-
studio „Duhd & Deifl“, der Real-
schule Naila und der Polizeista-
tion Hof.

nummer 0170/4923542 möglich.  
1. Bürgermeister Frank Stumpf 
war gerne zum Saisonstart 
gekommen. Er hatte als Danke-
schön für die ehrenamtlichen 
Helfer Barbara und Rainer Ihde 
sowie Jörg und Susanne Franz 
etwas zur Stärkung mitgebracht.

her gelebt haben, erklärt Haus-
weber Jörg Franz. Das Weberhaus 
ist für jung und alt am 30.06., 
21.07., 15.09. und 20.10. von 
14.00 bis 16.00 Uhr geöffnet. 
Auch außerhalb dieser Termine 
ist eine Besichtigung nach Vor-
anmeldung unter der Telefon-

Seit 30 Jahren gibt es das Weber-
haus in der Dorfmitte von Mar-
lesreuth. Es ist eines  der ältesten 
noch im Original erhaltenen 
„Trupfhäuser“ aus der Zeit, in der 
die Hausweber damals ihrer 
Arbeit nachgingen. Das alte 
Handwerk und wie die Weber frü-

Weberhaus in Marlesreuth feiert
 30-jähriges Bestehen

Ein spannendes Projekt im Kindergarten „Froschgrün“

Kindergartenkinder erkunden die Welt der Berufe

Stadträtin Gerlinde Baderschneider und 1. Bürgermeister Frank Stumpf waren gerne zum Saisonstart gekommen. 

Hinten die Gruppe Quetschenrock mit den Helfern Barbara und Rainer Ihde sowie Susanne und Jörg Franz.

Die evang. Kirchengemeinde Marxgrün feiert am 9. Juni Jubel-

konfirmation in der Christuskirche. Der Festgottesdienst beginnt 

um 9.30 Uhr und wird von Pfarrer Andreas Hesse gehalten und vom 

Posaunenchor und Singkreis musikalisch mit gestaltet.

Silberne Konfirmanden 

Pia Baderschneider, Marxgrün

Yvonne Einsiedel, Schwarzenbach a. d. Saale

Matthias Kuhne, Naila

Bernd Lorenz, Marxgrün

Goldene Konfirmanden 

Gerlinde Bayreuther, geb. Greim, Marxgrün

Katja Herbolzheimer, Rehau

Marie-Luise Loewel, Kronach

Ursula Weber, geb. Köppel, Naila

Stefan Gaube, Marxgrün

Werner Kahl, Marxgrün

Wolfgang Sell, Geroldsgrün

Diamantene Konfirmanden

Renate Böhm, Naila

Manfred Otto, Hof

Eiserne Konfirmanden

Rainer Vogel, Bayreuth

Jubelkonfirmation in Marxgrün – 
09.06.2024
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Sonntags-Café .
Leckere Kuchen und Torten: Im Treffpunkt M. in Marles-
reuth ist wieder das beliebte Kaffeetrinken angesagt. Am 2. Juni um 
14.30 Uhr geht es los. Wo man das Café M findet? Mitten in Marles-
reuth am Raiffeisenplatz 4 neben dem Dorfbrunnen. Und wenn das 
Wetter mitspielt, ist auch der Biergarten geöffnet. Wer eher Appetit 
auf etwas Herzhaftes verspürt, bekommt auch bis 20.00 Uhr eine 
Brotzeit serviert. Dazu gepflegte Getränke: Herz, was willst du mehr!  
Übrigens: Der Treffpunkt M. ist immer mittwochs von 17.00 bis 22.00 
Uhr geöffnet. 

Public Viewing zur EM 
Am 14.6. startet die EM. Und weil gemeinsames Mitfiebern mehr 
Spaß macht, kann man im Treffpunkt M. alle Spiele mit deutscher 
Beteiligung vor dem Großbildschirm mitverfolgen. Also vormerken: 
14.6., 19.6. und 23.6. grassiert im Treffpunkt M. das Fußballfieber.

Nächste Termine 
im Treffpunkt M.

Folgende Personen haben sich für die Jubelkonfirmation am 

Sonntag, 02.06.2024, um 9.30 Uhr in der Simon und Judas

 Kirche angemeldet:

Silber – vor 25 Jahren konfirmiert:

Karolin Köhler, Marlesreuth
Stefanie Tröger, geb. Munzert, Schauenstein

Gold – vor 50 Jahren konfirmiert:

Peter Degelmann, Schwarzenbach/Wald
Werner Grießbach, Marlesreuth
Gunther Häßler, Marlesreuth
Hans-Joachim Heerdegen, Marlesreuth
Wilhelm Mildner, Marlesreuth
Gerhard Wirth, Helmbrechts

Jubelkonfirmation in Marlesreuth

Aus Naila

Zum traditionellen „Andamp-
fen“ drehten viele große und 
kleine Besucher auf verschiede-
nen Loks ihre Runden durch den 
Froschgrüner Park. Auch einige
Gastfahrer mit ihren Loks waren 
wieder nach Froschgrün gekom-
men. Ab sofort fahren die Loks 
jeden Sonntag bei schönem 
Wetter. Die Fahrscheine sind 
kostenlos aber eine Spende ist 
immer willkommen.

Weiterhin werden Lokführer 

und Helfer gesucht

Wer gerne die Eisenbahnfreun-
de als Helfer oder Lokführer 
unterstützen möchte ist herz-
lich willkommen. Nachwuchs 
im Verein wird dringend 
gesucht, damit die Loks auch 
noch in den nächsten Jahren 
ihre Runden im Froschgrüner 
Park drehen können.

Die Loks fahren wieder im 
Froschgrüner Park

Auch 1. Bürgermeister Frank Stumpf und Stadträtin Gerlinde Baderschneider drehten zum „Andampfen“ eine 
Runde durch den Froschgrüner Park.

Kinder wachsen zunehmend in eine digitalisierte Welt 
hinein. Mit den pädagogisch wertvollen Medien können 
Kinder verantwortungsvoll und spielerisch an das digita-
le Lernen – als Ergänzung zum analogen Lernen - herangeführt wer-
den. Somit machen wir digitale Bildung greifbar.
Blue-Bot-Lernroboter

Der Blue-Bot Lernroboter bringt Kindern ab 3 Jahren auf spielerische 
Art und Weise das Thema Programmierung näher. Die Blue-Bots wer-
den mithilfe der Tasten auf der Oberseite programmiert.
Edurino

Edurino bietet Kindern einen sicheren Einstieg in das digitale Lernen. 
Es besteht aus einer haptischen Tierfigur, einem ergonomischen Stift 
und einer kostenlosen App. Das Produkt wurde von Pädagogen ent-
wickelt und mit dem Deutschen  Kindersoftwarepreis Tommi ausge-
zeichnet.
Tiptoi-Stift

Tiptoi ist ein audiodigitales Lernspiel. Der Stift macht Bücher leben-
dig und spannend. Tippen die Kinder mit dem Stift auf Bilder und 
Texte, erklingen Geräusche, Sprache und Musik. Mit neuen Tiptoi-
Büchern zum Ausleihen.
Tellimero – digitaler Lesestift

Mit dem sprechenden Tellimero-Stift wird Lernen zum Erlebnis. 
Durch spannende Audioaufnahmen kann jedes Kind individuell in 
seinem Tempo und nach eigenen Vorlieben sowie Fähigkeiten lernen 
– eigenständig und motiviert.
Onilo Boardstory

Boardstories sind digitale Kinderbücher, die mit animierten Illustra-
tionen und  schrittweise eingeblendetem Text in großer Schrift zum 
Leben erweckt werden.  Lesen wird somit von Anfang an ein echtes 
„Kinderspiel“.

Stadtbibliothek Naila: Freitag, 7. Juni 2024 - 15 bis 18 Uhr 

(Einstieg jederzeit möglich)

Digitaltag für Kinder 2024
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Bitte beachten Sie die Angaben auf der Vorderseite Ihrer amtlichen

 Wahlbenachrichtigung.

Für einige Bürgerinnen und Bürger hat sich aus organisatorischen Gründen 

der Wahlraum geändert bzw. wurden Wahllokale zusammengelegt.

Die Wähler des ehemaligen Wahlbezirks Bernstein a.Wald 
wählen im Wahllokal Meierhof im Dorfgemeinschaftshaus, Dorfstraße 1.

Das Wahllokal ist barrierefrei.

Die Wähler des ehemaligen Wahlbezirks Straßdorf 
wählen im Wahllokal Schule, Zegasttalstraße 2, 95131 Schwarzenbach a.Wald. 

Das Wahllokal ist barrierefrei.

Das Wahlamt der Stadt Schwarzenbach a.Wald
 bittet um Beachtung!

Die nächste öffentliche Bauausschusssitzung findet am Donnerstag, den   13. Juni 2024, 

um 17 Uhr im Fraktionszimmer des Rathauses statt. Die Tagesordnung hierfür ist sowohl 

im Internet unter www.schwarzenbach-wald.de als auch an der Amtstafel im Rathaus 

einzusehen.

Seit dem 01. März 2021 müssen Bauanträge direkt beim Landratsamt Hof digital oder 

übergangsweise in Papierform eingereicht werden (Pilotprojekt „Digitales Baugenehmi-
gungsverfahren im Landkreis Hof“). Dies übernimmt in der Regel der Entwurfsverfasser. 

Die Architektenbüros sind über den neuen Verfahrensablauf informiert.

Wenn Ihr Bauvorhaben in der anstehenden Bauausschusssitzung behandelt werden 

soll, muss die Stadt Schwarzenbach a.Wald mindestens acht Tage vor dem Sitzungster-
min vom Landratsamt Hof über das Vorliegen des Bauantrags informiert sein. Eine recht-
zeitige Abgabe beim Landratsamt ist deshalb angeraten.

Nach wie vor müssen folgende Anträge in Papierform bei der Gemeinde eingereicht wer-

den:

• Genehmigungsfreistellungsverfahren 

• Anträge auf Ausnahmen und Befreiungen 

• Unterlagen für genehmigungsfreie Abgrabungen im Geltungsbereichs

  eines Bebauungsplans.

Öffentliche Bauausschusssitzung 
am Donnerstag,  13. Juni 2024

Die nächste öffentliche Stadtratssitzung findet am Donnerstag, den 

20. Juni 2024, um 18.00 Uhr, Sitzungssaal des Rathauses statt.

Öffentliche Stadtratssitzung  am
 Donnerstag,  20. Juni 2024

Wir erinnern die Grundstücksanlieger von bebauten und unbebauten Grundstücken an 

ihre Pflicht, das Streumaterial und Laub sowie das Unkraut am Fahrbahnrand, in Abfluss-

rinnen und auf Gehsteigen zu entfernen.

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung.

Schwarzenbach a.Wald, 31.05.2024

STADT SCHWARZENBACH A.WALD

Reiner Feulner

Erster Bürgermeister

Straßen- und Gehwegreinigung

Fr. 07.06.2024 16.00 bis 18.00 Uhr

                           (Wenn Sie im Wählerverzeichnis eingetragen sind, können Sie an 

                           diesem Tag bis spätestens 18.00 Uhr einen Wahlschein und ggf. 

                           Briefwahlunterlagen beantragen. 

                           Nach diesem Zeitpunkt ist eine Antragstellung nur noch unter 

                           besonderen Voraussetzungen möglich.)

Sa. 08.06.2024 11.00 bis 12.00 Uhr

                           (Wenn Ihnen ein beantragter Wahlschein nicht zugegangen sein 

                           sollte, so kann Ihnen an diesem Tag  bis 12.00 Uhr ein solcher noch 

                           ausgestellt werden. Verlorene Wahlscheine werden nicht ersetzt.)

So. 09.06.2024 08.00 Uhr bis Wahlende

                           (Sie können an diesem Tag bis spätestens 15.00 Uhr einen 

                           Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragen, wenn Sie wegen 

                           nachgewiesener plötzlicher Erkrankung den Wahlraum nicht 

                           aufsuchen können.)

Stadt Schwarzenbach a.Wald, Wahlamt, Frankenwaldstraße 16, 

95131 Schwarzenbach a.Wald Tel.: 09289/50-30,

eMail: einwohnermeldeamt@schwarzenbach-wald.de

 Europawahl 9. Juni 2024
Öffnungszeiten Wahlamt
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

        einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen 

        amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimm-

        zettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen 

        Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle 

        zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann 

        auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. 

        Mit der Erteilung eines Wahlscheins mit Briefwahlunterlagen wird für die wahl-

        berechtigte Person im Wählerverzeichnis die Ausstellung des Wahlscheins 

        vermerkt. Dieser Vermerk hat zur Folge, dass die wahlberechtigte Person ohne 

        Wahlschein weder in einem Wahllokal noch per Briefwahl wählen kann. Gehen die 

        beantragten Wahlunterlagen nicht oder nicht rechtzeitig zu, sollten sich die 

        betroffenen Wahlberechtigten umgehend an ihr Wahlamt wenden. Bis spätestens 

        Samstag, 8. Juni 2024, 12 Uhr, besteht noch die Möglichkeit, einen neuen 

        Wahlschein beim Wahlamt zu beantragen, wenn glaubhaft versichert wird, dass der 

        beantragte Wahlschein nicht  zugegangen ist.

7.  Jede wahlberechtigte Person kann ihr Wahlrecht nur einmal und nur persönlich 

        ausüben. Das gilt auch für Wahlberechtigte, die zugleich in einem anderen 

        Mitgliedstaat der Europäischen Union zum Europäischen Parlament wahlberechtigt 

        sind. Eine Ausübung des Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle der wahl-

        berechtigten Person ist unzulässig (§ 6 Abs. 4 des Europawahlgesetzes.

        Eine wahlberechtigte Person, die des Lesens unkundig oder wegen einer 

        Behinderung an der Abgabe ihrer Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe 

        einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der 

        Kundgabe einer von der wahlberechtigten Person selbst getroffenen und ge-

        äußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die 

        unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willens-

        bildung oder Entscheidung der stimmberechtigten Person ersetzt oder verändert 

        oder wenn ein Interessenskonflikt der Hilfsperson besteht (§ 6 Abs. 4a des 

        Europawahlgesetzes).

        Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder 

        das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit 

        Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz 

        entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte 

        Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist 

        strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 

                               

                                 Stadt Schwarzenbach a.Wald, 31.05.2024

                                Reiner Feulner

                                Erster Bürgermeister

1.  Die Wahl dauert von 8 bis 18 Uhr.

2.  Die Gemeinde ist in 5 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.

        In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 29. April 

        bis 19. Mai 2024 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum 

        angegeben, in dem die Wahlberechtigten zu wählen haben.

3.  Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 15:00 

        Uhr im  Rathaus, Frankenwaldstraße 16, 95131 Schwarzenbach a.Wald zusammen.

 

4.  Jede wahlberechtigte Person kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, 

        in dessen Wählerverzeichnis sie eingetragen ist. 

        Die Wählerinnen und Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen 

        amtlichen Personalausweis – Unionsbürgerinnen und Unionsbürger einen gültigen 

        Identitätsausweis - oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.

        Die Wahlbenachrichtigung ist auf Verlangen bei der Wahl abzugeben.

        Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede Wählerin und jeder Wähler erhält 

        bei Betreten des Wahlraums einen Stimmzettel ausgehändigt. 

        Jede Wählerin und jeder Wähler hat eine Stimme. 

        Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die Bezeichnung der 

        Partei und ihre Kurzbezeichnung bzw. die Bezeichnung der sonstigen politischen 

        Vereinigung und ihr Kennwort sowie jeweils die ersten zehn Bewerberinnen oder 

        Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge und rechts von der Bezeichnung der 

        Wahlvorschlagsberechtigten einen Kreis für die Kennzeichnung.

        Die wählende Person gibt ihre Stimme in der Weise ab, dass sie auf dem rechten Teil 

        des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise 

        eindeutig kenntlich macht, welchem Wahlvorschlag sie gelten soll.

        Der Stimmzettel muss von der wählenden Person in einer Wahlkabine des 

        Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der 

        Weise gefaltet werden, dass ihre Stimmabgabe nicht erkennbar ist.

        In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

5.  Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende 

        Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. 

        Jede Person hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts 

        möglich ist.

6.  Wählerinnen und Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl

         im Landkreis Hof, 

        a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des Landkreises

            oder

        b) durch Briefwahl teilnehmen.

        Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde einen Wahlschein, 

 WAHLBEKANNTMACHUNG
zur Europawahl am 9. Juni 2024

In der Stadtkasse ist eine Sperrmüllkarte für 32,50 Euro erhältlich.

Diese gilt für eine Abholung von bis zu 10 Teilen. Die Karte muss ausgefüllt an die Firma 

Willy Böhme geschickt werden, diese teilt dann den genauen Abholtermin schriftlich mit.

Als Sperrmüll gelten zum Beispiel: Möbel, Matratzen, Polstermöbel, Haushaltsgeräte, 

Fernseher, Fahrräder, Teppiche, Koffer etc.

Nicht mitgenommen werden: Normaler Hausmüll, Wertstoffe, Altreifen, Altöl, Problem-

abfälle, Tapeten.

Weitere Informationen erhalten Sie bei der Firma Willy Böhme GmbH & Co. KG in Rehau 

oder in der Stadtkasse unter Telefon 09289 5029.

Sperrmüllabfuhr im Landkreis Hof
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Frau Hanni Degelmann, Meierhof, Dorfstraße 18
zum 95. Geburtstag (03.06.)

Frau und Herrn Heidemarie und Fred Hagen, Philipp-Wolfrum-Straße 13
zum 50. Hochzeitstag (01.06.)

Frau und Herrn Edith und Manfred Solger, Rodeck 17
zum 50. Hochzeitstag (01.06.)

Frau und Herrn Nina und Waldemar Zwenger, Schützenstraße 51
zum 50. Hochzeitstag (04.06.)

Anmerkung zu Auskunfts- und Übermittlungssperren bei Jubiläen: Soll die Veröffentli-
chung von Jubiläen unterbleiben, wird gebeten, mindestens vier Wochen vor dem Jubi-
läum im Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald, Zimmer E 02, Frau Meyer, Telefon 
09289 5021, E-Mail: kerstin.meyer@schwarzenbach-wald.de , der Weitergabe der Daten 
zu widersprechen.
In diesen Fällen und bei bereits bestehender Übermittlungssperre von persönlichen 
Daten erfolgt keine Meldung an die Bayerische Staatskanzlei und das Bundesverwal-
tungsamt. 

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

Sterbefälle:
Agnes Schuberth, geb. Schmidt, Schwarzenstein, Am Denkmal 3, 
am 22.05.2024 im Alter von 89 Jahren.

Dieter Herrmann, Geroldsgrüner Str. 12, am 22.05.2024 im Alter von 67 Jahren.

Jochen Thümmler, Bergwiesenstr. 27, am 21.05.2024 im Alter von 80 Jahren.

Aus dem Standesamt 

Aus Schwarzenbach a.Wald

Schwarzenbach a.Wald in den 
Jahren 2022 und 2023 präsen-
tiert hat. Vom FrankenWald-
tag über das 24 Stunden 
Schwimmen bis zur Borken-
käfersuche der Kindergarten-
kinder.

und können zu den Öffnungs-
zeiten angeschaut werden. 
Weitere Bilder gibt es am 
Bildschirm im Foyer zu sehen. 
Sie alle zeigen die farbenfro-
he Vielfalt mit der sich die 
deutsche Waldhauptstadt 

Aktionen zur Waldhauptstadt 
gab es viele. Alle wurden in 
Bildern festgehalten und 
einige davon nun auf Lein-
wand gedruckt. Diese sind 
mit einer kleinen Beschrei-
bung im Rathaus ausgestellt 

Ausstellung im Rathaus
Auch in diesem 
Jahr wird wie-
der eine Ferien-
passaktion 
während der 
Sommerferien 
für die Kinder 
im Landkreis 
Hof angeboten.
Der als Bonus-
heft gestaltete 
Ferienpass 
beinhaltet eine 
umfangreiche 
und interessan-
te Sammlung 
von Möglichkei-
ten, mit denen 
entweder die 
ganze Familie 
oder Kinder 
alleine die 
Ferien kurzwei-
lig gestalten können. Mit über 100 verschiedenen Angeboten aus 
dem Landkreis Hof und der umliegenden Freizeitregion, besteht die 
Möglichkeit, viele Angebote zu kombinieren, damit ein Ausflug mit 
der Familie zu einem tollen Ferienerlebnis wird. Es gibt kostenfreie 
und vergünstigte Angebote.
Ab sofort kann man den Ferienpass bei uns im Rathaus, Zimmer E15, 
auch telefonisch unter 09289/50-31, vorreservieren. Dieser kann 
dann, voraussichtlich ab 15.07.2024, zum Preis von 5 € abgeholt wer-
den. Der Bezug des Ferienpasses ist aber auch noch während der 
kompletten Ferienzeit möglich. Weiterhin besteht die Möglichkeit 
des Ferienpass-Erwerbes für Kinder, die in den Ferien zu Besuch sind, 
aber nicht im Landkreis wohnen (Freunde und Verwandte).
Kinder im Alter von 6 bis 16 Jahren können den Pass bekommen

Hol dir den Ferienpass

Das Bild zeigt Bürgermeister Reiner Feulner und Forstunternehmer Ralf Kremer (links), der bei Aktionen
dabei war.
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Ohridsee haben sie ein Unesco-
Welterbe und Albanien sei auch 
ein Kandidat für die Europäische 
Union und dafür werde viel 
getan. Mit finanzieller Hilfe der 
KfW (Kreditanstalt für Wieder-
aufbau) konnte endlich eine 
zuverlässige Wasserversorgung 
und Abwasserbeseitigung 
gebaut werden, wofür Xhakolli 
sehr dankbar ist.
Nach dem Eintrag in das Golde-
ne Buch ging es mit dem City-
mobil auf eine kleine Rundreise. 
Erste Station war der Bio-
bauernhof von Andreas Löhner 
in Gemeinreuth. In sechster 
Generation bewirtschaftet er 
180 Hektar, hat 2015 auf Bio 
umgestellt, einen Kuhstall für 
60 Milchkühe gebaut und bald 
soll die Halle für die Hackschnit-
zel fertig sein. Mit dieser Hei-
zung beheizt er auch Häuser im 
Dorf. Außerdem erzeugt er 
Strom mittels PV-Dachflächen-
anlagen.
Die nächste große neu erstellte 
Halle, die besichtigt wurde, war 
die von Schreiner Uli Goller. Er 
zeigte die beeindruckenden 
neuen Maschinen, mit denen er 
Treppen und Möbel unter ande-
rem  Küchen herstellt. Die Fuß-
bodenheizung ist für die Holzla-
gerung und –bearbeitung ideal. 
Im neuen Wohn- und Urlaubs-
dorf empfing Gerhard Röttger, 
Unternehmer und Pastor, die 
Gruppe und zeigte Ferienwoh-
nungen, Waschsalon und den 24 
Stunden Laden. Im Revex-Zen-
trum konnten unter anderem  
die Räume vom Saal über Krab-
belgruppe bis zum Fuhrpark mit 
E-Autos und Fitnessstudio vor-
gestellt. Anhand einer Präsenta-
tion zeigte Röttger seine Visio-
nen, die existent wurden. Fahr-
zeuge, auch Busse und Lkw wer-
den mittels patentierter Seil-
zugtechnik zu Fahrschulfahr-
zeugen umgebaut. Für Men-
schen mit Handicap werden 
Treppenlifte angeboten und 
individuelle Fahrzeugumbauten 
durchgeführt.
Nach einem informativen Tag 
für die Gäste sind sich Bürger-
meister Reiner Feulner und sein 
Stellvertreter Matthias Wenzel 
einig, mit Pogradec in Verbin-
dung zu bleiben.

Arnold Geiger von Nehemiah 
Gateway (NG), seinem Hilfspro-
jekt mit Schwerpunkt in Alba-
nien, wurde von Bürgermeister 
Reiner Feulner im Rathaus emp-
fangen. Der aus dem Sängerwald 
stammende und Ehrenbürger 
von Pogradec hatte auch den 
Bürgermeister der Stadt Pogra-
dec Ilir Xhakolli, seinen Stell-
vertreter und Stadtplaner Pas-
kalino Ziko, den Berater für 
Außenbeziehungen Andi Kosta, 
die Vorsitzende des Stadtrates 
und Juristin Manjola Kamolli 
sowie Arlinda Merdani, die für 
internationale Hilfsprojekte von 
NG zuständig ist und gleichzei-
tig als Übersetzerin fungierte.
Im Sitzungssaal zeigte Feulner 
auf, welche Infrastruktur das 
Stadtgebiet hat sowie Industrie 
und Betriebe in der Umgebung 
vorhanden sind. Albanien ver-
band man vor Jahrzehnten vor 
allem Armut und schlechten 
Lebensbedingungen, mittler-
weile ist eine andere Wahrneh-
mung in Deutschland vorhan-
den. Nach einigen Fragen von 
Pogradec‘ Bürgermeister, des-
sen Stadt mit den Außendörfern 
92.000 Einwohner zählt (tat-
sächlich sind es wohl 60.000, es 
gab bisher kein Einwohnermel-
deamt und viele sind weggegan-
gen), ist interessiert an einer 
Kooperation in Sachen Kultur 
oder Tourismus. Bei 50 Jahren 
Kommunismus sei das Land 
rückwärtsgegangen. Pogradec 
ist ein beliebter Urlaubsort 
unmittelbar am Ohridsee nahe 
der Grenze zu Griechenland und 
Nordmazedonien. Mit dem 

Besuch aus Albanien
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Renate und Heinrich Spindler aus Bernstein a.Wald haben ihre Dia-
mantene Hochzeit gefeiert. Das Paar wohnt Zum Beerberg 24 und 
hat einen Tag vor der Jubelhochzeit eine Urenkelin bekommen. Die 
Töchter Marion und Anja sowie die Enkelkinder gratulierten ebenso 
wie Bürgermeister Reiner Feulner, der noch viele gemeinsame Jahre 
wünschte.
Beim Religionsunterricht sind sich die Beiden über den Weg gelau-
fen. Der Ehemann stammt aus Süßengut, sie aus der Schnaid und der 
evangelische Unterricht fand in Bernstein statt. Und so wurden sie 
1964 von Bürgermeister Fiedler standesamtlich und von Pfarrer 
Vogtherr in der Michaeliskirche getraut. Die Feier fand in der Schnaid 
statt. Beruflich war der 84-Jährige zuletzt 34 Jahre bei Thierron und 
die 80-Jährige, deren Hobby der Garten ist, bei Grundig und dann 
Serag-Wiessner.

60 Jahre verheiratetJugendleitertreffen

Das dritte Jugendleitertreffen der Gemeindejugendarbeit Schwarzenbach a.Wald fand in den neuen Räum-
lichkeiten des Jugendtreffs statt. Gemeindejugendpfleger Jonas Sell zeigte einen Rückblick der Aktivitäten 
des vergangenen Jahres auf, zudem konnten sich die Vereine ein Bild von den verschiedenen Angeboten 
im Jugendtreff machen. Rene Wagner (TV Kleinschwarzenbach 1889 e.V.) berichtete in seinem Vortrag über 
Öffentlichkeitsarbeit und soziale Medien im Vereinsalltag. Mediale Präsenz sei ein wichtiger Bestandteil in 
der Vereinsarbeit.  Das Jugendleitertreffen dient als Netzwerktreffen, Ziel ist dabei die Weitergabe von 
Informationen und der Austausch der Vereine untereinander. Eine gemeinsame Aktion soll alle zwei Jahre 
stattfinden.

Matthias Egersdörfer präsentiert Nachrichten aus dem Hinterhaus

Direkt und ehrlich

te- oder jahrelang darüber 

nachzudenken und zur 

Erkenntnis gelangen, dass die 

Welt für einen Dank nicht 

geschaffen ist.

manche Gäste vielleicht nur 

im Stillen denken. Und dabei 

braucht man nur im Wohnzim-

mer hocken, einen Kaffee 

schlürfen und wochen-, mona-

Mit seinen Nachrichten aus 

dem Hinterhaus, vorgetragen 

im Philipp-Wolfrum-Haus, 

zeigte der waschechte Franke 

Matthias Egersdörfer in 

Schlabber und Jogginghose 

auf, was sich im Alltag alles 

abspielt oder abspielen kann. 

Da gibt es so viele Nachbarn, 

die husten, schreien oder zu 

viel plärrende Kinder haben. Er 

spricht mit seiner Mutter, die 

er als Puppe gebastelt und mit-

gebracht hat und lässt das 

Publikum über seine Worte 

nachdenken, die einen ver-

steckten Witz und Humor 

haben. Der Kabarettist nennt 

die Dinge beim Namen, die 
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Geschichte der Grenzsteine

Schauenstein und Schwarzen-
bach. Er verwies auf die Grenz-
säule im Wäschgrund, an das 
Zolltafelhölzlein, an den Thron-
bach und die Wilde Rodach als 
Grenzbäche und erklärte auch 
die mittelalterliche Geleitstra-
ße kommend von Kronach bis 
Plauen. Er berichtete von dem 
„schwarzen Hund“ und dem 
„drückenden Stein“, beides 
Sagen mit genauer Ortsbezeich-
nung. 
Das vor Jahren genau dieser 
Stein mit der Jahreszahl 1686 
einmal abtransportiert wurde, 
heute aber wieder an seinem 
angestammten Platz steht, ist 
Bürgern aus Schönwald und 
Pillmersreuth zu verdanken. 
Bürgermeister Reiner Feulner 
dankte dem Referenten für sei-
ne Ausführungen. Er sicherte 
Unterstützung bei der Pflege 
und der Erhaltung dieser wie 
auch der anderen uralten 
Grenzmarkierungen zu.

das Feldgeschworenenwesen 
gegründet; die „Siebener“ mit 
den geheimen Zeichen im 
Bereich des Grenzsteines wur-
den tätig. Grenzfrevel wurde im 
Mittelalter mit drakonischen 
Strafen belegt, im Volksmund 
wird berichtet, dass Täter am 
Galgen bei Rodeck deswegen 
erhängt wurden. 
Der Chronist Hans Hartmann 
beschreibt die vier uralten Wap-
pensteine. Der Grenzstein hier 
am Standort wurde 1686 als 
Grenzmarke zwischen den bei-
den Herrschaftsgebieten 
gesetzt, er trägt die Wappen des 
Hochstiftes Bamberg und der 
Markgrafschaft Bayreuth. Pfef-
ferkorn sprach über die schwie-
rige Grenzziehung, die über 
Jahrhunderte immer wieder zu 
Grenzstreitigkeiten führte, 
denn das bischöfliche Amt 
Rodeck, es war das nördlichste 
der 16 Ämter, grenzte an die 
markgräflichen Vogteiämter 

Ausgangspunkt von Grenzstei-
nen ist ein Hinweis im Alten 
Testament bei Moses zu lesen: 
„Verschiebe nicht die von dei-
nen Vorfahren gezogene Grenze 
auf deinen Besitz…“
Zur Kurzwanderung zum ural-
ten Grenzstein im Thronbachtal 
hatte die CSU/ÜHL-Fraktion 
Schwarzenbach am Wald einge-
laden und als Wegbegleiter Die-
ter Pfefferkorn mitgenommen. 
Zweiter Bürgermeister Matthias 
Wenzel begrüßte die Teilneh-
mer und verwies auf die Grenz-
beschreibung aus dem Jahre 
1017 des Bistums Bamberg. Der 
Referent erklärte, das seit Men-
schengedenken jeder Grund-
stückseigentümer mit Markie-
rungen, zuerst Holzpfähle, dann 
große Feldsteine und wie jetzt 
mit Grenzsteinen sein Eigen-
tum sichert. Wegen der Begehr-
lichkeit wurde so mancher Stein 
versetzt. Um den richtigen 
Standort zu bestimmen, wurde 

FC Döbraberg
F-Junioren

Sa., 01.06., 8 Uhr : (SG) FCR Geroldsgrün / FC Döbraberg
(SG) gg. JSG FC Saaletal-Berg 1
Frauen

Sa., 01.06., 14 Uhr: TSV Plankenfels II gg. C Döbraberg

SpVgg Döbra
Samstag, 01.06. 16 Uhr 

Frauenmannschaft (SG) gegen TSV Kulmbach in Selbitz
Dienstag, 04.06. 18 Uhr 

B-Junioren (SG) bei JFG Bayer. Vogtland in Feilitzsch

SV Meierhof-Sorg
Samstag, 01.06., 15.00 Uhr: Gartenfest 
am Fußballplatz in Meierhof

Fußball in Schwarzenbach a.Wald

04.06. 19.00 Uhr Chorverein Liederkranz 1886 Chorprobe SSV-Sportheim

05.06.  08.00 Uhr Chorverein Liederkranz 1886 Tagesausflug ins Coburger Land Abfahrt: Markt- und Postplatz

07.06. 17.30 Uhr OGV Schwarzenbach a.Wald Treffen  Vereinshütte an der Peunthe

08.06. ab 14.30 Uhr Heimat- und Wiesenfest  „Feuerwehr zum Anpacken“ Festgelände Schützenstraße

15.06. + 
16.06.

10.00 -
17.00 Uhr

 Bayerische Waldarbeitsmeisterschaften Festgelände Schützenstraße

15.06. 19.00 Uhr  Livemusik mit Bogeymen Zelt, Festgelände Schützenstraße

06.07. ab 14.30  Uhr OGV Schwarzenbach a.Wald Gartenfest Vereinshütte an der Peunthe

Jeden 
Dienstag

18.30 und 
19.30 Uhr

SpVgg Döbra Rückenfit (mitmachen jederzeit möglich) Turnhalle

Jeden 
Mittwoch

16.00 Uhr bis 
17.00 Uhr

 
Reha-Sport – im Fokus steht Beckenboden-

Gymnastik mit dem Pezziball; 

Turnhalle; Anmeldung bitte unter 
www.rehasport-wegner.de

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald

Hermann Thümling aus der Gartenstraße in Schwarzenbach a.Wald 
konnte seinen runden Geburtstag feiern. Vor neun Jahrzehnten wur-
de er in Schwarzenbach a.Wald geboren und zog mit 18 Jahren nach 
München. Dort arbeitete er nach seiner Ausbildung sieben Jahre als 
Schneider, bevor er eine zweite Ausbildung bei der Landespolizei 
machte und später zur Verkehrspolizei nach Hof wechselte. Heute 
kümmert er sich um seinen Haushalt. Mitglied ist er beim Obst- und 
Gartenbauverein und beim SSV. Zum Jubeltag gratulierten viele 
Freunde sowie Bürgermeister Reiner Feulner, der sich einiges aus 
dem langen Leben erzählen ließ. Der Chorverein Liederkranz sorgte 
für die musikalische Überraschung.

90. Geburtstag gefeiert
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Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                        Zi. 9   geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Informations- und Kommunikationstechnik
Luca Fischer                               Zi. 7 luca.fischer@badsteben.de Tel. 74 28

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ira Rodler                                   Zi. 8  ira.rodler@badsteben.de      Tel. 74 22

Sozialamt
Silke Singer                               Zi. 1b  silke.singer@badsteben.de    Tel. 74 38

Einwohner-/ Gewerbe-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a   standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Thüroff                        Zi. 5  fabienne.thueroff@badsteben.de Tel. 74 44

Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2  birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                           Zi. 3  moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  

Sylvia Wiesel                              Zi. 4  sylvia.wiesel@badsteben.de      Tel. 74 30

Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Julia Popp                                   Zi. 2  julia.popp@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                              Zi. 3  ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Technisches Bauamt 
André Möller                               Zi. 1  bauverwaltung@badsteben.de     Tel. 74 23

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                                 Zi. 2  klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

Bau- und Ordnungsamt – Verwaltung
Ina Tübel                                                     Zi. OG ina.tuebel@badsteben.de              Tel. 74 41

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo – Mi. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr

Tel. (09288) – 74 70  Do. & Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr

Fax (09288) – 74 80 Sa. & So. 09.00 – 12.00 Uhr  

 

Monika Josiger           monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73

Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72

Vanessa Burger         vanessa.burger@bad-steben.de Tel. 74 71

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Für die Beantragung von Briefwahlunterlagen für die Europawahl am 9. Juni 2024 ist 

das Wahlamt (Rathaus Bad Steben, Hauptstr. 2, EG Zimmer 1) zu folgenden Zeiten 

zusätzlich geöffnet:

Freitag, 7. Juni 2024  16.00 – 18.00 Uhr
(Ende der regulären Beantragungsfrist)

Samstag, 8. Juni 2024  11.00 – 12.00 Uhr
(Versichert eine wahlberechtigte Person glaubhaft, dass ihr der beantragte Wahlschein 

nicht zugegangen ist, kann ihr an diesem Tag bis 12:00 Uhr ein solcher noch ausgestellt 

werden. Verlorene Wahlscheine werden nicht ersetzt.)

Sonntag, 9. Juni 2024   ab 8.00 Uhr
(Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes 

nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der 

Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins mit Briefwahlunterlagen noch bis zum Wahl-

tag, 15:00 Uhr gestellt werden.)

Markt Bad Steben

Wahlamt

Tel. 09288/74-37

Zusätzliche Öffnungszeiten des Wahlamtes

SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-                                          09288 - 91062

Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) Mobil: 0160 909 101 01 

Büro für Nachbarschaftshilfe

Am Montag, 03.06.2024, um 19:00 Uhr  findet im Sitzungssaal des Rathauses Bad Steben 

eine Sitzung des Bau- und Grundstücksausschusses mit folgender Tagesordnung statt.

Tagesordnung:

1  Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Garage auf dem Grundstück Fl.Nr. 150/2 

    der Gemarkung Carlsgrün einschl. Befreiung von örtlichen Bauvorschriften

2     Einbau einer Schleppdachgaube im Anwesen auf dem Grundstück Fl.Nr. 755/4 der 

    Gemarkung Bobengrün

3     Umbauten im Eingangsbereich beim Anwesen auf Fl.Nr. 100/2 der Gemarkung 

    Obersteben

4  Antrag auf isolierte Befreiung von Festsetzungen zum Beb.-Plan Nr. 6 - Loh sowie 

    Ausnahme zu § 2 Abs.2 Ziff. 2 der gdl. Bau- u. Grundstücksgestaltungssatzung zur 

    Errichtung einer Gerätehütte a. d. Grundstück Fl.Nr. 801/27 Gemarkg. Bad Steben

5  Denkmalrechtliche Erlaubnis zur Sanierung des Anwesens auf dem Grundstück 

    Fl.Nr. 3 der Gemarkung Bad Steben

6  Integriertes städtebauliches Entwicklungskonzept der Stadt Lichenberg; Beteiligung 

    der sonstigen Träger öffentlicher Belange

7  Bekanntgabe von Beschlüssen, die nicht mehr der Geheimhaltung unterliegen

8  Bekanntgaben und Anfragen

9  Sitzungsniederschrift vom 23.04.2024, öffentlicher Teil

Mit freundlichen Grüßen

Bert Horn

Erster Bürgermeister

Sitzung des Bau- und Grundstücksausschusses

Wir sind persönlich für Sie erreichbar  im Büro der Nachbarschaftshilfe (2. Stock)

  im Rathaus Bad Steben

Dienstag von 9.30 Uhr – 11.30 Uhr
oder bei Bedarf Telefon 09288/ 7427
nachbarschaftshilfe@badsteben.de, www.markt-badsteben.de

Außerhalb dieser Zeiten (nicht an Feiertagen) erreichen Sie uns  von Montag bis Freitag 

jeweils in der Zeit von 9.00 bis 18.00 Uhr unter der o.g. Rufnummer.

Achtung! Ab 11.6.2024 sind wir außerhalb der Bürozeiten nur noch unter der Tele-
fon-Nummer 0160 92564885 zu erreichen.
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Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

      teilnehmen.

      Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde (Verwaltungsge-

      meinschaft) einen Wahlschein, einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen 

      Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und 

      seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) 

      und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbrief-

      umschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18 

      Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben

       werden. 

      Mit der Erteilung eines Wahlscheins mit Briefwahlunterlagen wird für die wahl-

      berechtigte Person im Wählerverzeichnis die Ausstellung des Wahlscheins vermerkt. 

      Dieser Vermerk hat zur Folge, dass die wahlberechtigte Person ohne Wahlschein 

      weder in einem Wahllokal noch per Briefwahl wählen kann. Gehen die beantragten 

      Wahlunterlagen nicht oder nicht rechtzeitig zu, sollten sich die betroffenen Wahl-

      berechtigten umgehend an ihr Wahlamt wenden. Bis spätestens Samstag, 8. Juni 

      2024, 12 Uhr, besteht noch die Möglichkeit, einen neuen Wahlschein beim Wahlamt 

      zu beantragen, wenn glaubhaft versichert wird, dass der beantragte Wahlschein 

      nicht zugegangen ist. 

7. Jede wahlberechtigte Person kann ihr Wahlrecht nur einmal und nur persönlich 

      ausüben. Das gilt auch für Wahlberechtigte, die zugleich in einem anderen Mitglieds-

      staat der Europäischen Union zum Europäischen Parlament wahlberechtigt sind. 

      Eine Ausübung des Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle der wahlberechtigten 

      Person ist unzulässig (§ 6 Abs. 4 des Europawahlgesetzes).

      Eine wahlberechtigte Person, die des Lesens unkundig oder wegen einer Behin-

      derung an der Abgabe ihrer Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer 

      anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe 

      einer von der wahlberechtigten Person selbst getroffenen und geäußerten Wahlent-

      scheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher 

      Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung der 

      stimmberechtigten Person ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessens-

      konflikt der Hilfsperson besteht (§ 6 Abs. 4a des Europawahlgesetzes).

      Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder 

      das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe 

      bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der 

      Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlent-

      scheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a 

      Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 

Bad Steben, 31. Mai 2024

Markt Bad Steben

Bert Horn 

Erster Bürgermeister

1. Die Wahl dauert von 8 bis 18 Uhr.

2. Die Gemeinde ist in drei allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.

       In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 29. April 

      2024 bis 18. Mai 2024 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der 

      Wahlraum angegeben, in dem die Wahlberechtigten zu wählen haben.

3. Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 

      15.00 Uhr im Rathaus Bad Steben, Hauptstr. 2, Sitzungssaal, 95138 Bad Steben 

      (Briefwahlvorstand 1) bzw. in der Grundschule Bad Steben, Kellermannstraße 2, 

      Schulküche UG, 95138 Bad Steben (Briefwahlvorstand 2) zusammen. 

4. Jede wahlberechtigte Person kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, 

      in dessen Wählerverzeichnis sie eingetragen ist. 

      Die Wählerinnen und Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen 

      amtlichen Personalausweis – Unionsbürgerinnen und Unionsbürger einen gültigen 

      Identitätsausweis - oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.

      Die Wahlbenachrichtigung ist auf Verlangen bei der Wahl abzugeben.

      Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede Wählerin und jeder Wähler erhält bei 

      Betreten des Wahlraums einen Stimmzettel ausgehändigt. 

      Jede Wählerin und jeder Wähler hat eine Stimme. 

      Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die Bezeichnung der 

      Partei und ihre Kurzbezeichnung bzw. die Bezeichnung der sonstigen politischen 

      Vereinigung und ihr Kennwort sowie jeweils die ersten zehn Bewerberinnen oder 

      Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge und rechts von der Bezeichnung der 

      Wahlvorschlagsberechtigten einen Kreis für die Kennzeichnung.

      Die wählende Person gibt ihre Stimme in der Weise ab,

      dass sie auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes 

      Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Wahlvorschlag sie 

      gelten soll.

      Der Stimmzettel muss von der wählenden Person in einer Wahlkabine des 

      Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise 

      gefaltet werden, dass ihre Stimmabgabe nicht erkennbar ist.

      In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

5. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende 

      Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. 

      Jede Person hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts 

      möglich ist.

6. Wählerinnen und Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im

       Landkreis oder in der kreisfreien Stadt, in dem/der der Wahlschein ausgestellt ist,

      a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des Landkreises/der 

         kreisfreien Stadt

         oder

      b) durch Briefwahl

 WAHLBEKANNTMACHUNG
zur Europawahl am 9. Juni 2024

Am Pfingstwochenende gaben sich in Bad Steben, die aus 

dem Kurort stammende Elisabeth Franz und der in Marles-

reuth aufgewachsene Raphael Hasch das Jawort. Das in 

Naila wohnhafte Paar wurde im Beisein der Trauzeugen 

Anna Rupprecht und Martin Möschwitzer sowie der bei-

den Familien vom stellvertretenden Bürgermeister Maxi-

milian Stöckl im Sitzungssaal des Bad Stebener Rathaus 

getraut. Der Markt Bad Steben wünscht dem jungen Paar 

eine glückliche Ehe und Gottes reichen Segen für die 

gemeinsame Zukunft. Im Bild (von links) Stellvertretender 

Bürgermeister Maximilian Stöckl, Trauzeugin Anna Rup-

precht, das Brautpaar Elisabeth Hasch, geborene Franz 

und Raphael Hasch und Trauzeuge Martin Möschwitzer.

Hochzeit in Bad Steben:  Jawort am Pfingstwochenende 
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

stehen: Ramona Oelschlegel ist 
über viele Jahre Schriftführerin 
gewesen, koordiniert weiter den 
Bereich „Jumping Fitness“. 
Janina Pültz war Ressortleiterin 
Indoor und Philipp Würfel Res-
sortleiters Outdoor. Würfel 
übernimmt nun Aufgaben als 
Wanderwart und agiert als 
Experte für Social Media. Ehe-
maliges Ausschussmitglied 
Lukas Ohmann ist einer der 
Wegewarte und ausgeschiede-
nes langjähriges Ausschussmit-

 Nach den Neuwahlen im Febru-
ar haben einige Mitglieder ihre 
Posten zur Verfügung gestellt, 
um sich anderen Aufgaben im 
Verein widmen zu können. In 
einer kleinen Feierstunde gab es 
Dank und Ehrung für den bishe-
rigen Einsatz. Vorsitzender 
Tobias Metzner hielt eine kleine 
Laudatio und freute sich, dass 
fast alle, die ihre bisherigen 
Positionen abgaben, in anderer 
verantwortlicher Form den TSV 
Carlsgrün weiter zur Verfügung 

Positionswechsel beim TSV Carlsgrün

Die evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Bad Steben feierte am Sonntag Trinitatis, den 26. Mai, grüne 

Konfirmation in der Lutherkirche Bad Steben. Celina Benesch (Bad Steben), Lea Borowski (Carlsgrün), Max 

Eismann (Carlsgrün), Alina Hagen (Bad Steben), Elias Horn (Obersteben), Rebecca Kastner (Thierbach), 

Nico Langer (Obersteben), Paul Oelschlegel (Thierbach), Emil Reitzner (Carlsgrün), Pascal Schnappauf (Bad 

Steben), Sascha Spörl (Bad Steben), Melissa Trede (Bad Steben), Janne Tübel (Fichten) und Leonie Völkel 

(Bad Steben)wurden in einem festlichen Gottesdienst durch Pfarrer Dirk Griesbach konfirmiert. Ihm stand 

Jugendleiterin Marga Seidel zur Seite. Die musikalische Umrahmung oblag Kantor Stefan Romankiewicz 

mit dem Orgelspiel, dem Posaunenchor mit blechbläserischen Klängen und den Jungscharfreizeithelfern 

mit Gesang beim „Konfi-Lied“.

Grüne Konfirmation  in der 
Lutherkirche

glied Jörg Reitzner übernimmt 
weiterhin die größeren Mäh-
arbeiten auf den TSV-Gelände 
und agiert als Ansprechpartner 
für den Bereich Technik & 
Elektrik. 
Die Vorsitzenden Tobias Metz-
ner und Felix Baier freuten sich, 
dass es keine Verabschiedung 
sei, sondern ein „Positions-
wechsel“ einhergehend mit der 
Gewissheit, dass die Aktiven 
auch weiterhin den Verein 
unterstützen. 

Der Kunstverein „Kunstladen Selbitz“ 

startet ein neues Projekt: Bekannt durch 

die Präsentation von Open-Air-Kunst-

werken, zum Beispiel die Brückenbilder 

in Selbitz an der Brücke über die Selbitz 

und Kunstwerke am Radweg zwischen Selbitz und Weidesgrün 

(“Kunstweg“), haben vier Mitglieder des Vereins einen 30 Meter lan-

gen Maschendrahtzaun in Bad Steben als Galerie gewählt. Viola 

Malky, Yvonne Bressel, Jan-Dirk Müller-Esdohr und Harry Kurz zeigen 

großflächige Formate, gut sichtbar und für jeden zugänglich. Die 

Motive sind Landschaften der Region, Lichtenberger Blumenbögen-

kinder zum Wiesenfest, ungewöhnliche Ansichten von Stadtarchitek-

turen und Anderes. Eine kulturelle Bereicherung und eine Premiere 

für Bad Steben. Eröffnung ist am Samstag 8. Juni, um  15 Uhr mit Kaf-

fee und Kuchen.

Zaungalerie des Kunstladens Selbitz
 in Bad Steben

Neue Aufgaben. Im Bild (von links) zweiter Vorsitzender Felix Baier, Philipp Würfel, Janina Pültz, Ramona Oel-

schlegel, Lukas Ohmann und Vorsitzender Tobias Metzner. 

Progressive Muskelrelaxation
Immer mehr Menschen leiden in unserer Gesellschaft unter Stress 

und den negativen Folgen der ständigen hohen Stressbelastung. Vie-

le suchen nach Entspannungsmethoden, die ihnen helfen, nach 

einem stressigen Tag einfach abzuschalten und schnell Erholung zu 

finden.

PMR ist für viele eine gute Entspannungsmethode, da sie relativ 

schnell zu erlernen ist, keinerlei Hilfsmittel benötigt und jederzeit 

angewendet werden kann. PMR bedeutet Progressive (stufenweise 

fortschreitende) Muskelrelaxation. Bei Angst, Anspannung oder 

Stress spannt sich automatisch die Muskulatur an. Je größer die 

Anspannung durch, psychische Belastungen und Sorgen ist, desto 

größer sind auch die Muskelanspannungen im Körper. Unter 

Umständen können dadurch Schmerzen und psychosomatische 

Störungen ausgelöst werden. Ziel der PMR ist es, durch die Auflösung 

dieser muskulären Spannungszuständen eine tiefere Entspannung 

der gesamten Muskulatur zu erreichen, wodurch ein Zustand körper-

licher Ruhe und seelischer Entspannung hervorgerufen wird. Die tie-

fe Entspannung der ganzen Muskulatur wirkt beruhigend auf das 

vegetative Nervensystem, das unter anderem Herzschlag, Atmung, 

Blutdruck, Verdauung und Stoffwechsel kontrolliert. Dadurch kann 

sich PMR bei folgenden Problemen positiv auswirken: Vorbeugung 

psychosomatischer Erkrankungen, Alltagsstress, Spannungskopf-

schmerzen und Migräne, Einschlafschwierigkeiten und Schlafstörun-

gen, Nervosität, Hyperaktivität, Gereiztheit, Aggression, nächtliches 

Zähneknirschen, Lernschwierigkeiten, Prüfungsangst, Geburtsvor-

bereitung und -erleichterung.

Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, Decke und kleines Kissen

• Mittwoch • 05. Juni 2024 • 19:15 – 20:15 Uhr, 

Turnhalle der Volksschule Bad Steben, Kellermannstraße 2

• Mittwoch • 12. Juni 2024 • 19:15 – 20:15 Uhr, 

Turnhalle der Volksschule Bad Steben, Kellermannstraße 2

Gebühr 20,00 €, Dozentin: Stephanie Klier

VHS Bad Steben

Leitung: Willi Prechtl

Geschäftsstelle: Markt Bad Steben

Rathaus, Hauptstraße 2, 95138 Bad Steben

Anmeldung: Silke Singer

Telefon: 09288/7438 oder E-Mail: vhs@badsteben.de

Frühjahr / Sommerprogramm
 der VHS Bad Steben
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Veranstaltungen in Bad Steben

leme oder anhaltender seeli-
scher Stress- und Krisensitua-
tionen von Kindern, Jugendli-
chen oder Erwachsenen. Bei 
akuten und chronischen Erkran-
kungen kann sie die spezifische 
Behandlung durch den Arzt, 
Heilpraktiker oder Psychothera-
peuten sinnvoll ergänzen. 
Heike Lorenz verfügt über mehr 
als 20 Jahre Erfahrung in der 
Erziehungs- und Familienbera-
tung und ist über die Bach-
Foundation in der Bach-Blüten-
anwendung ausgebildet. Als 
registrierte Practitionerin ist sie 
verantwortlich für die Durch-
führung der Beratung und Bach-
Blütenanwendung nach Origi-
nal-Methode. 

Bad Steben – „Die sanfte Heil-
weise der Bachblüten – wie 
Bachblüten uns helfen, unser 
seelisches Gleichgewicht wie-
derherzustellen“ 
Bei der Original Bach-Blütenan-
wendung, entwickelt in den 
1930er Jahren durch den engli-
schen Arzt Dr. Edward Bach, geht 
man davon aus, dass jeder Krise 
oder Erkrankung eine Störung 
unseres seelischen Gleichge-
wichts vorausgeht, die den 
Zugang zu intuitivem Wissen 
und unseren Selbstheilungs-
kräften blockiert.  
Ziel dieser sanften Methode ist 
die Lösung seelischer Blocka-
den, die konstruktive Bewälti-
gung individueller Alltagsprob-

INFO:  

Die Veranstaltung findet am 
Donnerstag, 6. Juni, um 19.00 
Uhr im Vortragssaal des Kurhau-
ses  Bad Steben statt.  Karten an 
der Abendkasse  zu 8 Euro (mit 
Gastkarte 7 Euro).

Am 6. Juni  im Kurhaus Bad Steben

Heilung mit Bachblüten

Der nächste  Seniorennachmittag findet am Donnerstag, 06.06.2024 

um 14.30 Uhr im Sportheim Bobengrün statt.  Alle Seniorinnen und 

Senioren,  die sich gerne bei einer Tasse Kaffee und einem Stück 

Kuchen in froher Runde treffen wollen, sind herzlich eingeladen.

Seniorentreff Bobengrün

Die Freiwillige Feuerwehr Thierbach feiert auch in die-

sem Jahr am 14. und 15. Juni ihr traditionelles Garten-

fest. Beginn ist am Freitag ab 17 Uhr mit einer Schauübung der 

Jugendwehren aus Bobengrün und Thierbach, anschließend Festbe-

trieb am Gerätehaus. Ab 21 Uhr:  Liveübertragung EM-Auftaktspiel 

Deutschland gegen Schottland auf Leinwand. Am Samstag beginnt 

das Fest mit einer Schauübung zusammen mit den Nachbarwehren. 

Beginn ist um 16 Uhr auf dem Raab, anschließend wieder Festbetrieb 

am Gerätehaus mit der Band Süßstoffkombo. An beiden Tagen steht 

für die Kinder bei schönem Wetter eine Hüpfburg bereit. Für das leib-

liche Wohl ist mit Bratwürsten und Steaks vom Holzkohlegrill sowie 

Currywurst, Pommes, Fisch- und Lachssemmeln sowie Käse bestens 

gesorgt. Es ergeht herzliche Einladung.

Gartenfest der Freiwilligen 
Feuerwehr Thierbach 

Der nächste Seniorennachmittag findet am Montag, 03.06. um 

14.30 Uhr im Sportheim des ATSV Thierbach-Marxgrün statt. 

Seniorentreff in Thierbach

Der TSV Bad Steben veranstaltet 

wieder sein  traditionelles Sonnwendfest. 

Hierzu sind alle Gäste aus nah und fern, 

herzlich eingeladen.

•Am Samstag, den 22.6.2024, 

ab 18.00 Uhr  

auf dem Sportgelände des TSV Bad Ste-

ben, Schlesierweg 5 (an der Sachsenruh) 

• Ab 19.00 Uhr „Livemusik“ 

Kulinarische Schmankerl und Deftiges vom Grill: 

• Schaschlik (normal + XXL)

• Lachs-und Fischbrötchen

• Steaks und Bratwürste

• Bier vom Fass, Weine, alkoholfreie Getränke

• Barbetrieb „Happy Hour“(von 21.00-22.00 Uhr, reduzierte Preise)

•„Feuerschale“ ab 21.30 Uhr 

Der TSV Bad Steben mit seinem Team freut sich auf zahlreiche 

Besucher  und einen geselligen Sommerabend.

Sonnwendfest beim TSV Bad Steben

Lage sind,  im Notfall  dem Ret-
tungsdienst alle relevanten 
Informationen bereitzustellen.
Walter wird zudem den Haus-
notruf und das neue Erste-Hil-
fe-Kurzprogramm vorstellen.
Für das leibliche Wohl sorgt der 
Pfarrgemeinderat der katholi-
schen Kirche. Alle Teilnehmer 

haben Gelegenheit,  sich bei 
Kaffee und Kuchen auszu-
tauschen. Als besonderen 
Abschluss des Nachmittags 
können die Orgelträume mit 
meditativen Texten um 16.15 

Uhr in der Katholischen Kirche , 
Badstr. 17, Bad Steben besucht 
werden. Dekan Seliger und der 
Pfarrgemeinderat der katholi-
schen Kirche freuen sich über 
viele Teilnehmer an diesen 
besonderen Vortrag über Not-
falltipps und die Sicherheit aller 
Bürger zu Hause.

herzlich willkommen, denen 
Sicherheit zu Hause wichtig ist.
Andreas  Walter wird praxisnahe 
Tipps für die eigene Sicherheit 
zu Hause geben. etwa  auf das 
nötige Verbandsmaterial für zu 
Hause hinweisen und zur Ver-
sorgung kleiner Verletzungen  
sowie über die Notrufnummer 

112 informieren.
Ein weiterer Schwerpunkt des 
Vortags wird die Bedeutung der 
Notfallbox und deren Inhalt 
sein. Die Notfalldose ist eine 
wichtige Vorsorgemaßnahme 
für den Ernstfall, insbesondere 
für alleinstehende Personen, die 
möglicherweise nicht in der 

Am Freitag, 14. Juni, um 14 Uhr  
findet ein Vortrag mit dem The-
ma „Notfalltipps und Sicherheit 
für Zuhause“  mit dem Referen-
ten Andreas Walter vom BRK 
Kreisverband Hof statt.
Dekan Seliger und der Pfarrge-
meinderat laden herzlich in den 
Pfarrsaal der Katholischen Kir-
che in Bad Steben, 
Badstr. 17,  ein. Der 
Vortrag ist über die 
katholische 
Erwachsenenbil-
dung in Stadt und 
Landkreis e.v. KEB für Bad Ste-
ben beworben. Referent And-
reas Walter ist Beauftragter für 
die Ausbildung im BRK Kreis-
verband Hof und hat
lange Erfahrung mit Erste-Hil-
fe-Kursen. Der Vortrag richtet 
sich vor allem an Senioren, 
jedoch sind alle Interessierten 

Informationsvortrag des Roten Kreuzes am 14. Juni:  

Notfalltipps und Sicherheit
 für Zuhause

14./15.06.  Freiwillige Feuerwehr Thierbach Gartenfest Feuerwehrgerätehaus Thierbach

21.06. 18.00 Uhr Frankenwaldverein Thierbach Sonnwendfeier Feuerwehrgerätehaus Thierbach

05.-07.07.  ATSV Thierbach/Marxgrün Sportwochenende Sportheim ATSV

19./20.07.  ATS Bobengrün Gartenfest Sportheim ATS Bobengrün

31.08. 14.00 Uhr Frankenwaldverein Thierbach Kinderfest
Kinderspielplatz 
beim Feuerwehrgerätehaus

37Wir im Frankenwald



Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48
Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (tim.stroehlein@freenet.de,  Handy: 0162 5766903)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün
Tel. 0160 / 530 82 44, Mail: daniel.weinert@baysf.de

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr  (montags geschlossen)

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben (Langenbach)
Luitpoldstr. 1, Tel. 09288 483, Pfarramt.Bad-Steben@elkb.de
Mo, Die, Do, Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich 14.00 bis 18.00 Uhr

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel
Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71

Fachärzte für Allgemeinmedizin - Allgemeinarztpraxis
Carolin Stöcker, Daniel Grimm 
Am Mühlhügel 2, Tel. 09288/6766
Die Praxis ist bis 31.05.2024 geschlossen. 
Vertretung: Praxis Dr. Pohl – Peter Robel, Geroldsgrün
Am Montag, den 03.06.2024 sind wir wieder für Sie da.

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 09 21 / 76 16 47 – www.notdienst-zahn.de

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert,  Keyßerstraße 2,  Tel. 0 92 88 / 925 259

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün

Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:

 Durch Abholung am gleichen Tag
 Zustellung durch Boten am gleichen Tag
 Zustellung durch DHL am nächsten Tag

Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag: 08.00 – 13.00 Uhr

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 03.06.2024
Abholung der Restmülltonne und Gelben Tonne      im gesamten Gemeindegebiet
Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Montag, 10.06.2024
Abholung der Biotonne im gesamten Gemeindegebiet 
Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 07.06.2024
• Freitag, 28.06.2024

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Spruch der Woche

Gute Kollegen sind diejenigen, an die man noch Jahre später 
zurückdenkt und mit denen man trotz sehr viel Arbeit

 die beste Zeit des Lebens hatte.
(unbek. Verfasser)
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

        wenn ein Interessenskonflikt der Hilfsperson besteht (§ 6 Abs. 4a des 

        Europawahlgesetzes).

        Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder 

        das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit 

        Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz 

        entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte 

        Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist 

        strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Geroldsgrün, 27.05.2024

Stefan Münch

Erster Bürgermeister

1.  Die Wahl dauert von 8.00 - 18.00 Uhr.

2.  Die Gemeinde ist in 4 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.

        In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 

        28.04.2024 bis 19.05.2024 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der 

        Wahlraum angegeben, in  dem die Wahlberechtigten zu wählen haben.

3.  Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 18 Uhr im 

        Rathaus Geroldsgrün, Zi.-Nr. D 03/04, Keyßerstraße 25, 95179 Geroldsgrün 

        zusammen.

4.  Jede wahlberechtigte Person kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, 

        in dessen Wählerverzeichnis sie eingetragen ist.

        Die Wählerinnen und Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen 

        amtlichen Personalausweis – Unionsbürgerinnen und Unionsbürger einen gültigen 

        Identitätsausweis - oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.

        Die Wahlbenachrichtigung ist auf Verlangen bei der Wahl abzugeben.

        Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede Wählerin und jeder Wähler erhält 

        bei Betreten des Wahlraums einen Stimmzettel ausgehändigt.

        Jede Wählerin und jeder Wähler hat eine Stimme.

        Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die Bezeichnung der 

        Partei und ihre Kurzbezeichnung bzw. die Bezeichnung der sonstigen politischen 

        Vereinigung und ihr Kennwort sowie jeweils die ersten zehn Bewerberinnen oder 

        Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge und rechts von der Bezeichnung der 

        Wahlvorschlagsberechtigten einen Kreis für die Kennzeichnung.

        Die wählende Person gibt ihre Stimme in der Weise ab, dass sie auf dem rechten Teil 

        des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise 

        eindeutig kenntlich macht, welchem Wahlvorschlag sie gelten soll.

        Der Stimmzettel muss von der wählenden Person in einer Wahlkabine des 

        Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der 

        Weise gefaltet werden, dass ihre Stimmabgabe nicht erkennbar ist.

        In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

5.   Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende 

        Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. 

        Jede Person hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts 

        möglich ist.

6.  Wählerinnen und Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 

        Landkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

        a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des Landkreises

        oder

        b) durch Briefwahl

        teilnehmen.

        Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde einen Wahlschein, 

        einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen 

        amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimm-

        zettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen 

        Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle 

        zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann 

        auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

        Mit der Erteilung eines Wahlscheins mit Briefwahlunterlagen wird für die wahl-

        berechtigte Person im Wählerverzeichnis die Ausstellung des Wahlscheins 

        vermerkt. Dieser Vermerk hat zur Folge, dass die wahlberechtigte Person ohne 

        Wahlschein weder in einem Wahllokal noch per Briefwahl wählen kann. Gehen die 

        beantragten Wahlunterlagen nicht oder nicht rechtzeitig zu, sollten sich die be-

        troffenen Wahlberechtigten umgehend an ihr Wahlamt wenden. Bis spätestens 

        Samstag, 8. Juni 2024, 12 Uhr, besteht noch die Möglichkeit, einen neuen 

        Wahlschein beim Wahlamt zu beantragen, wenn glaubhaft versichert wird, dass der 

        beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist.

7.   Jede wahlberechtigte Person kann ihr Wahlrecht nur einmal und nur persönlich 

        ausüben. Das gilt auch für Wahlberechtigte, die zugleich in einem anderen Mitglied-

        staat der Europäischen Union zum Europäischen Parlament wahlberechtigt sind. 

        Eine Ausübung des Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle der wahlberechtigten 

        Person ist unzulässig (§ 6 Abs. 4 des Europawahlgesetzes).

        Eine wahlberechtigte Person, die des Lesens unkundig oder wegen einer Be-

        hinderung an der Abgabe ihrer Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer 

        anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kund-

        gabe einer von der wahlberechtigten Person selbst getroffenen und geäußerten 

        Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter 

        missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung 

        oder Entscheidung der stimmberechtigten Person ersetzt oder verändert oder 

 Wahlbekanntmachung  zur Europawahl
am Sonntag, 09. Juni 2024 

Liebe Eltern, auch in 2024 führt die Gemeindeverwaltung wieder eine Befragung zur 

Bedarfsplanung für die Kinderbetreuung durch. Hierzu wurden Sie mit Schreiben vom 

08. April 2024 informiert. 

Wir bitten Sie an der freiwilligen Umfrage teilzunehmen, um eine aussagekräftige 

Bedarfsplanung durchführen zu können. Hier sind wir auf Ihre Mithilfe angewiesen.

Auf unserer Internetseite finden Sie die Formulare zur Elternbefragung zum Download. 

Scannen Sie einfach den abgedruckten QR-Code mit Ihrem Smart-

phone, oder folgen Sie dem Link: https://www.geroldsgruen.de/leben-

wohnen/kita-und-krippe 

Für Ihre Mithilfe bedanken wir uns bereits im Voraus und stehen für 

Rückfragen gerne zur Verfügung. 

Elternbefragung zur Bedarfsermittlung für Kinderbetreuung 
für das Kindergartenjahr 2024/2025

Im Rathaus wurde ein grauer Wollponcho mit Kapuze abgegeben. Dieser wurde vor ca. 

2 – 3 Wochen im Lebensmittelgeschäft Drechsel aufgefunden. 

Die rechtmäßige Eigentümerin kann diesen während der allgemeinen Dienststunden im 

Rathaus, Zi. E01, abholen.

Fundsache

Langweilige Ferien ? – Die Kommunale Jugendarbeit des Landkreises Hof hat ein 

Gegenmittel: „Das Ferienprogramm 2024“.

Zur Auswahl stehen Freizeiten, Fahrten, Reisen uvm. Junge Leute von 6 – 18 Jahren 

haben die Möglichkeit, die zahlreichen und interessanten Angebote in den Ferien zu nut-

zen. 

Zudem gibt es wie alle Jahre den Ferienpass für Kinder zwischen 6 und 16 Jahren. Mit 

über 100 Angeboten im Landkreis Hof habt Ihr die Möglichkeit, auch hier die vielen Ange-

bote preisgünstig zu nutzen. Die Anmeldelisten für den Ferienpass liegen im Rathaus, 

Zi.-Nr. E 01, vom 02. Mai bis 09. September 2024 aus. Falls Ihr nicht persönlich vorbeikom-

men könnt, nehmen wir die Reservierungen auch telefonisch entgegen. Denkt bitte 

daran, die Ferienpass-Bestellungen sind verbindlich.

Selbstverständlich können auch Freunde und Bekannte, die vielleicht die Ferien in unse-

rem Landkreis verbringen, einen Ferienpass ordern.

Pro Ferienpass ist ein Unkostenbeitrag von 5,00 € zu entrichten; die Ausgabe der Ferien-

pässe erfolgt voraussichtlich ab dem 15. Juli.

Schöne Ferien und viel Spaß wünscht

Euere Gemeindeverwaltung!

Ferienpass/Ferienprogramm 2024
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     b) Diensthunde der Polizei, des Strafvollzugs, der Bundespolizei, der Zollverwaltung 
          und der Bundeswehr, soweit sie sich im Einsatz befinden,
     c) Hunde, die zum Hüten einer Herde eingesetzt sind,
     d) Hunde, die die für Rettungshunde vorgesehenen Prüfungen bestanden haben und 
         als Rettungshunde für den Zivilschutz, den Katastrophenschutz oder den Rettungs-
         dienst im Einsatz sind, sowie
     e) im Bewachungsgewerbe eingesetzte Hunde, soweit der Einsatz dies erfordert.

§ 2 Begriffsbestimmungen

(1) Die Eigenschaft als Kampfhund ergibt sich aus Art. 37 Abs. 1 Satz 2 LStVG in Ver-
     bindung mit der Verordnung über Hunde mit gesteigerter Aggressivität und 
     Gefährlichkeit vom 10. Juli 1992 (GVBl S. 268) in der jeweils gültigen Fassung.
(2) Große Hunde sind Hunde, deren Schulterhöhe mindestens 50 cm beträgt, soweit sie 
     keine Kampfhunde sind. Erwachsene Tiere der Rassen Schäferhund, Boxer, 
     Dobermann und Deutsche Dogge gelten stets als große Hunde.
(3) Geschlossene Ortslage ist der Teil des Gemeindegebietes, der in geschlossener oder 
     offener Bauweise zusammenhängend bebaut ist.
(4) Öffentliche Anlagen im Sinne dieser Verordnung sind Grundstücke, die der Erholung 
     der Allgemeinheit dienen, für diesen Zweck – z.B. durch Anpflanzungen, Wege, 
     Ruhebänke – ausgestaltet und angelegt wurden. Dies sind insbesondere Park- und 
     sonstige Grünanlagen, aber auch öffentliche Plätze, einschließlich der Kinder-
     spielplätze.
(5) Kinderspielplätze sind durch aufgestellte Spielgeräte und mittels Beschilderung 
     ausgewiesen.

§ 3 Ordnungswidrigkeiten

Nach Art. 18 Abs. 3 LStVG kann mit Geldbuße belegt werden,
(1) wer vorsätzlich oder fahrlässig entgegen § 1 Abs. 1 einen Kampfhund oder großen 
     Hund nicht an der Leine führt bzw. einen Kampfhund auf einem Spielplatz mitführt 
     oder
(2) wer vorsätzlich oder fahrlässig entgegen § 1 Abs. 2 einen Kampfhund oder großen 
     Hund an einer nicht reißfesten oder an einer mehr als drei Meter langen Leine führt.

§ 4 In-Kraft-Treten, Geltungsdauer

(1) Diese Verordnung tritt am 01. Juli 2024 in Kraft.
(2) Sie gilt 20 Jahre.

Geroldsgrün, den 17.05.2024 
Gemeinde Geroldsgrün

Stefan Münch 
Erster Bürgermeister

Der Gemeinderat Geroldsgrün hat in seiner Sitzung am 16.05.2024 die „Verordnung der 
Gemeinde Geroldsgrün über das freie Umherlaufen von großen Hunden und Kampfhun-
den (Hundehaltungsverordnung)“ vom 17.05.2024
beschlossen. Diese liegt in der Zeit

vom 03.06.2024 bis einschließlich 18.06.2024
im Rathaus Geroldsgrün, Keyßerstraße 25, Zimmer Nr. O 03 während der allgemeinen 
Dienststunden zur Einsichtnahme auf.
Nachrichtlich wird der Satzungstext untenstehend im Amtsblatt der Gemeinde Gerolds-
grün veröffentlicht.
Die Gemeinde Geroldsgrün erlässt aufgrund der Art. 23 und 24 Abs. 1 Nr. 1 der Gemeinde-
ordnung für den Freistaat Bayern (Gemeindeordnung – GO) und Art. 13 Abs. 1 des Bayeri-
schen Archivgesetzes (BayArchivG) folgende

Verordnung der Gemeinde Geroldsgrün
über das freie Umherlaufen von großen Hunden und Kampfhunden

(Hundehaltungsverordnung)
vom 17.05.2024

Die Gemeinde Geroldsgrün erlässt aufgrund von Art. 18 Abs. 1 und 3 des Landesstraf- und 
Verordnungsgesetzes - LStVG - (BayRS 2011-2-I), zuletzt geändert durch § 5 des Gesetzes 
vom 23.12.2022 (GVBl S. 718), folgende Verordnung:

§ 1 Leinenpflicht

(1) Kampfhunde (§ 2 Abs. 1) sind in allen öffentlichen Anlagen und auf allen öffentlichen 
     Wegen, Straßen und Plätzen im gesamten Gemeindegebiet ständig an der Leine zu 
     führen.
     Große Hunde (§2 Abs. 2) sind in allen öffentlichen Anlagen und auf allen öffentlichen 
     Wegen, Straßen und Plätzen innerhalb der geschlossenen Ortslagen aller Ortsteile 
     (insbesondere Geroldsgrün, Geroldsreuth, Großenreuth, Hertwegsgrün, Hirschberg-
     lein, Steinbach, Untersteinbach, Neumühle, Silberstein, Dürrenwaid, Dürrenwai-
     derhammer, Langenbach, Hermesgrün, Mühlleithen, Tannenwiese) und im Bereich 
     des Seniorenheims Frankenhöhe ständig an der Leine zu führen.
     Die Anleinpflicht großer Hunde gilt weiterhin entlang des Fußweges zwischen den 
     Ortsteilen Geroldsgrün und Dürrenwaid an der Staatsstraße 2198, der Straße von 
     Steinbach (Ortsende Langesbühlweg) bis zum Aussichtsturm „Am Langesbühl“ und 
     auf allen ausgewiesenen, nach der StVO beschilderten, Radwegen bzw. Geh- und 
     Radwegen im gesamten Gemeindegebiet.
     Das Mitführen von Kampfhunden auf Kinderspielplätzen ist grundsätzlich untersagt.
     (2) Die Leine muss reißfest sein und darf eine Länge von drei Metern nicht über-
           schreiten.
     (3) Ausgenommen von der Leinenpflicht nach Abs. 1 sind:
     a) Blindenführhunde,

Verordnung der Gemeinde Geroldsgrün über das freie Umherlaufen von großen Hunden und Kampfhunden
(Hundehaltungsverordnung)

01.06. 14.00 Feuerwehr Geroldsgrün Löschzugübung  

02.06.  Verein der Bergfreunde Hirschberglein Vereinshütte ist erst ab 02.06 wieder geöffnet Hirschberglein 

04.06.
14.30 – 
17.00

Dorftreff in Langenbach „Ahnen-Forschung“  

04.06. – 
06.06

jeweils 
18.00

Schützengesellschaft 1986 e.V. Bürgerschießen Schützenhaus

06.06. 18.00 Jugendfeuerwehr Geroldsgrün Übung „Absturzsicherung“  

07.06. ab 18.00 Feuerwehrverein FF Geroldsgrün Monatstreffen Brotzeit (siehe Aushang) Feuerwehrgerätehaus

08.06. 14.00 Feuerwehr Geroldsgrün
Abnahme Leistungsprüfung „Die Gruppe im 
Löscheinsatz“

 

09.06. 8 – 18 Gemeinde Geroldsgrün Europawahl 2024 Wahllokale in Ortsteilen

09.06.
10-12
14-18

Frankenwaldverein Langenbach Wanderheim Hermesgrün geöffnet  

09.06. 08.30 Evang. Kirchengemeinde Jubelkonfirmation Johanneskirche Steinbach 

09.30 Evang. Kirchengemeinde Jubelkonfirmation Jakobuskirche Geroldsgrün  

 10.15 Evang. Kirchengemeinde Jubelkonfirmation Christuskirche Dürrenwaid

15.06. 14.00 Obst- und Gartenbauverein Sommerschnittkurs „Sommerreißen“ Streuobstwiese bei Klaus Hartenstein

Veranstaltungen in Geroldsgrün

40 Wir im Frankenwald



Bergfreunde Hirschberglein am Sonntag 2.  Juni von 14 bis 19 Uhr die Vereinshütte geöffnet. 

Vereinshütte der Bergfreunde Hirschberglein ist geöffnet

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

gefächert.  Ortsvereinsvorsitzen-
der Christian Engelhardt sprach 
den zwei Geehrten ebenfalls sei-
nen Dank für ihr Engagement in 
der Sozialdemokratie und deren 
Mitwirkung im Ortsverein aus. 
In der Versammlung wurde sich 
eingehend über kommunalpoli-
tische Themen und der anste-
henden Europawahl ausge-
tauscht.
 Damit verbunden ist natürlich 
ist die Hoffnung, dass man sich 
aus sozialdemokratischer Tradi-
tion heraus mutig radikalen 
Kräften und Hetzpolitikern ent-
gegenstellt und die demokrati-
schen Grundwerte aktiv vertei-
digt. 

Mitgliedschaft mit Überreichung 
einer Dankurkunde und 
Anstecknadel für die Treue zur 
Sozialdemokratie dankte.
 Achim Fickenscher war drei 
Wahlperioden als Gemeinderat 
aktiv und ist in seiner Heimatge-
meinde Steinbach in vielfältiger 
Weise im Vereinsleben enga-
giert. Stefan Hübner ist aktiver 
Gemeinderat und seit dem Jahr 
2020 der Fraktionssprecher der 
SPD-Fraktion im Gemeinderat 
Geroldsgrün. Sein weiteres 
ehrenamtliches Engagement in 
örtlichen Vereinen und Organi-
sationen wie Gewerkschaft und 
als ehrenamtlicher Richter am 
Arbeitsgericht ist ebenfalls breit 

Anlässlich der Jahreshauptver-
sammlung des SPD-Ortsverei-
nes Geroldsgrün war ein beson-
derer Tagesordnungspunkt die 
Würdigung von Mitgliedern für 
ihre langjährige Treue zur 
Sozialdemokratie in Deutsch-
land. Vorsitzender des SPD-
Ortsvereines Geroldsgrün Chris-
tian Engelhardt konnte hier 
neben den Altbürgermeistern 
Helmut Hagen und Helmut Oel-
schlegel, sowie der 3. Bürger-
meisterin Silke Horn auch die 
stellvertretende Vorsitzende des 
SPD-Kreisverbandes Hof-Land 
Mirjam Drechsel begrüßen, die 
Achim Fickenscher für 40 Jahre 
und Stefan Hübner für 25 Jahre 

Ehrungen im SPD-Ortsverein 
Geroldsgrün

Die Gemeinde Geroldsgrün gratuliert 

den Konfirmanden 

und wünscht 

ihnen  alles Gute 

und einen unvergesslichen Tag.

Glückwunsch zur Konfirmation
 in Geroldsgrün 

Jubelkonfirmation in Geroldsgrün

Zur Feier der Silbernen Konfirmation am Sonntag, den 9.6. um 10 

Uhr in der Jakobuskirche Geroldsgrün haben sich folgende Personen 

angemeldet:

Nicole Faltenbacher, geb. Wolfrum, Hirschberglein

Karina Franz, Hirschberglein

Ramona Horn, Hirschberglein

Stefanie Grimm, geb. Goller, Steinbach

Martina Völkel, geb. Hader, Geroldsgrün

Christina Schmidt, geb. Schnabel, Schwarzenbach/Saale

Carolin Sörgel geb. Löhner, Geroldsgrün

Fabienne Wagner, geb. Oelschlegel, Neunkirchen

Zur Feier der Goldenen Konfirmation am Sonntag, den 9.6. um 10 

Uhr in der Jakobuskirche Geroldsgrün haben sich folgende Personen 

angemeldet:

Heidrun Drechsel, Bischofsgrün

Hannelore Gleisenberg, geb. Mayer, Geroldsgrün

Pia Klinger, geb. Hader, Wolfersgrün

Anita Köstner, geb. Pültz, Geroldsgrün

Christine Krauß, geb. Tübel, Hirschberglein

Beate Rausch, geb. Völkel, Geroldsgrün

Silvia Schnabel, geb. Gebelein, Kulmbach

Monika Schröder, geb. Hänel, Kolitzheim

Karin Sommer, geb. Oelschlegel, Geroldsgrün

Arnold Asbeck, Hof

Werner Engelhardt, Geroldsgrün

Otto Gölkel, Albertshofen

Gunter Horn, Geroldsgrün

Jürgen Lang, Geroldsgrün

Roland Menger, Geroldsgrün

Helmut Walter, Silberstein

Jürgen Wirth, Geroldsgrün

Zur Feier der Diamantenen Konfirmation am Sonntag, den 9.6. in der 

Jakobuskirche Geroldsgrün haben sich 24 Personen angemeldet.

Jubelkonfirmation in Dürrenwaid
Zur Feier der Silbernen und Goldenen Konfirmation am Sonntag, den 

9.6. um 10.15 Uhr in der Christuskirche Dürrenwaid haben sich fol-

gende Personen angemeldet:

Silber:

Jessica Bursian, geb. Weber, Dürrenwaid 

Gold:

Ulrike Klötzer, Silberstein

Eberhard Horn, Silberstein

Bernhard Ruf, Silberstein

Albin Wich, Silberstein

Jubelkonfirmation in Steinbach
Zur Feier der Goldenen Konfirmation am Sonntag, den 9.6. um 8.30 

Uhr in der Johanneskirche Steinbach haben sich folgende Personen 

angemeldet:

Brigitte Bauer, geb. Lang, Steinbach

Wilma Fehn, geb. Hagen, Bayreuth

Christa Hagen, geb. Wirth, Carlsgrün

Bettina Munzert, geb. Horn, Kulmbach

Zur Feier der Diamantenen Konfirmation am Sonntag, den 9.6. um 

8.30 Uhr in der Johanneskirche Steinbach haben sich 5 Personen 

angemeldet, zur Feier der Kronjuwelen Konfirmation eine Jubilarin

Bestattungen

Neubauer/Köstner
>BNK< Das Bestattungsunternehmen

Rotdornstraße 15 – 96365 Nordhalben

Tel. 09267 /1416 oder 8166

www.neubauer-koestner.de

Ihr Berater in allen Trauerfällen

Erledigung aller Formalitäten 

und Behördengänge
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

„You´ll never walt alone – Jesus geht mit!“, lautete das Thema des 

Konfirmationsgottesdienstes in der Steinbacher Johanneskirche. 

Pfarrer Dominik Rittweg und Pfarrer Daniel Graf konfirmierten die 

jungen Christen Emma Degel, Paul Fischer, Lea Zintel und Lenny 

Zintl.

Grüne Konfirmation in Steinbach Kinderkrippe Vogelhaus besuchte den Bauhof

Viele kleine Bauarbeiter 

ge hineinsetzen und einmal laut 
Hupen. Die nächste Generation 
„Bauhofmitarbeiter“ steht schon 
in den Startlöchern. Ein High-
light am Schluss war der große 
Sandberg, auf dem wir klettern, 
buddeln und bauen konnten. Die 
Vogelhauskinder hatten riesigen 
Spaß! 
Mit dem Versprechen, gerne wie-
der zu kommen, bedankte sich 
das Kinderkrippen-Team bei den 
Bauhofmitarbeitern. 

„schleppten“ Bausteine und bau-
ten diese zu großen Mauern und 
Häusern, fuhren mit der Schub-
karre und experimentierten viel 
in unserer Sandwanne.
Um richtige Fahrzeuge sehen zu 
können, durften wird den Bauhof 
unserer Gemeinde besuchen. 
Bauhofleiter Matthias Denk und 
seine Mannschaft zeigten uns 
Unimog, Radlader, Pritschenwa-
gen und vieles mehr. Die Kinder 
durften sich sogar in die Fahrzeu-

Ich bin ein Bauarbeiter, ich bin 
groß und stark. Ich fahre Maschi-
nen, so wie ich es mag…
Viele kleine Bauarbeiter bevöl-
kerten in den letzten Wochen die 
Kinderkrippe Vogelhaus. Das 
Thema suchten sich die Kinder 
selbst aus und waren mit Feuer-
eifer bei den verschiedenen 
Aktionen dabei.
Wir gestalteten und malten pas-
send zum Thema, sangen unser 
Bauarbeiter- und Fahrzeuglied, 

Das nächste Nachbarschaftscafé fin-

det am Samstag, 8. Juni, statt. Wir 

fahren mit dem Schienenbus der 

„Eisenbahnfreunde Rodachtalbahn“ 

vom Bahnhof Nordhalben (Abfahrt 

14:00 Uhr) nach Steinwiesen und 

zurück (Ankunft 15:10 Uhr). Anschlie-

ßend gibt es am Bahnhof Nordhalben 

Kaffee und Kuchen. Wer möchte, kann mit dem Bus „Bad Steben – 

Kronach“ zum Bahnhof Nordhalben fahren. Abfahrt ist um 13:40 Uhr 

ab Haltestelle „Geroldsgrün Ort“; Rückfahrt um 17:04 Uhr ab „Bahn-

hof Nordhalben“.

Nächstes Nachbarschaftscafé am 8. Juni

organisieren, die dann aber 
nicht mehr als Posaunenchor 
Geroldsgrün allein, sondern als 
Bläsergruppe auftritt. Wir versi-
chern Ihnen, alles zu tun, um 
Ihre Wünsche auch weiterhin zu 
erfüllen, können aber keine 
Durchführungsgarantie dafür 
geben (z.B. bei gleichzeitigen 
Trauerfeiern in Steinbach und 
Geroldsgrün). 
Abschließend sei noch erwähnt, 
dass all die Jahrzehnte der Blä-
serdienst vollkommen ehren-
amtlich geschieht.  Mit dem Blä-
sermotto „Gott loben das ist 
unser Amt“ verbleiben wir

Ihr Posaunenchor Geroldsgrün

ist überschaubar klein gewor-
den. Dennoch konnten wir bis 
jetzt (bis auf wenige Ausnahmen 
wg. Krankheit) dem Wunsch 
nach musikalischer Gestaltung 
der Trauerfeier nachkommen, 
wobei vermehrt Bläser aus 
benachbarten Chören des 
Bezirks Naila (insbes. Steinbach, 
Heinersberg, Lichtenberg – vie-
len Dank hierfür!) aushelfen. 
Pfarrer Dr. Daniel Graf wird wei-
terhin allen Angehörigen im 
Trauergespräch die Möglichkeit 
einer musikalischen Begleitung 
durch eine Bläsergruppe anbie-
ten.
 Anke Engelhardt wird versu-
chen, eine blasfähige Gruppe zu 

Liebe Kirchengemeinde 
Geroldsgrün, liebe Mitbürger 
aus Geroldsgrün mit seinen 
Außenorten,
Viele Jahrzehnte lang war das 
Ständerla-Spielen bei runden 
Geburtstagen oder Jubiläen 
durch den Posaunenchor 
Geroldsgrün selbstverständlich. 
Seit einigen Jahren können wir 
diesen Dienst jedoch nur noch 
vereinzelt auf Anfrage wahrneh-
men. 
Auch die bisher selbstverständ-
liche musikalische Begleitung 
bei Trauerfeiern und Beerdigun-
gen ist dauerhaft nicht mehr zu 
leisten. Die Zahl der während 
der Woche verfügbaren Bläser 

Auftritte des Posaunenchors Geroldsgrün

Die Vorstandschaft des OGV lädt alle Mitglieder und interessierte 

Bürger zum Sommerschnittkurs am Samstag, 15. Juni ein. Zeit-

punkt: 14.00 Uhr auf der Streuobstwiese bei Klaus Hartenstein (an 

der Ortsverbindungsstraße zwischen Steinbach und Hirschberglein). 

Es werden  verschiedene Schnitt- Techniken und das “Sommerrei-

ßen” vorgestellt. Anhand der im April geschnittenen Obstbäume 

sieht man, wie sich diese entwickeln. Sei dabei und nimm gute Tipps 

mit nach Hause!  

Sommerschnittkurs des OGV Geroldsgrün

Liebe Langenbacher und Gäste,

am Dienstag, den 4. Juni 2024 findet der nächste Dorftreff von 

14.30 – 17.00 Uhr in der Alten Schule beim Dorfplatz in Langenbach 

statt. Dazu sind wieder alle Interessierten herzlich eingeladen.

In geselliger Runde möchten wir diesmal zum Thema „Ahnen-For-

schung“ einen gemütlichen Nachmittag verbringen. Bilder schau-

en, miteinander erzählen und Anekdoten weitergeben. Es wäre 

schön, wenn jemand Unterlagen aus der Vergangenheit besitzt und 

zu diesem Thema etwas beitragen könnte. Termin schon mal vor-

merken und passende Unterlagen hervorsuchen und mitbringen. 

Das Organisationsteam freut sich  auf eine rege Beteiligung.

Dorftreff in Langenbach
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Carolin Krauß und Markus Frank, beide im Berger Ortsteil 

Eisenbühl zu Hause, gaben sich vor Bürgermeisterin Patricia 

Rubner im Berger Rathaus das Jawort. Der feierlichen Zere-

monie wohnten neben den Trauzeugen Magdalena Goßler 

und Domenik Krauß auch Familie und Freunde bei. Die staat-

lich anerkannte Erzieherin und der Verwaltungsfachange-

stellte in der Kommunalverwaltung sind in ihrem Heimatort 

keine Unbekannten, denn beide engagieren sich in den örtli-

chen Vereine, Markus Frank auch in Führungsposition als 

Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Eisenbühl. Nur 

wenige Zeit nach der standesamtlichen Trauung folgte die 

kirchliche Eheschließung in der St.-Jakobuskirche in Berg. 

Pfarrer Dieter Gerhäuser stellte den gemeinsamen Lebensweg 

unter den Schutz und Segen Gottes. Unser Bild zeigt das strah-

lende Paar mit der Hochzeitsgesellschaft und Bürgermeiste-

rin Patricia Rubner. 

Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr

Dienstag 08.00-12.30 Uhr

Mittwoch Geschlossen

Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr

Freitag 08.00-12.30 Uhr

 

Wir bitten um Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 
an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg

Telefon 09293/943-0

Telefax 09293/943-22

E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de

Internet: www.gemeindeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg

Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08

BIC GENODEF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66

BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67

BIC GENOF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72

BIC: BYLADEM1HOF 

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen  0151/27032234
SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243
Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON Bayern AG *
Servicenummern
Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0941 - 28003366

Technischer Kundenservice  Tel.: 0941 - 28003311 * 

Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)  Fax: 0941 - 28003312

* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr 

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke 
Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG  09252/704-0
Notruf  112
HVO-Notruf 112

25.05. Markus Frank und Carolin, geb. Krauß (Eisenbühl)

Die Gemeinde Berg gratuliert zur Eheschließung

Hochzeit in Berg:  Carolin Krauß und Markus Frank gaben sich das Jawort

Das Rathaus Berg wird in der Woche vor der Wahl wie folgt für die Beantragung

von Briefwahlunterlagen geöffnet haben:

Montag, 03.06.2024:       08.00 -12.30 Uhr

Dienstag, 04.06.2024:     08.00 – 12.30 Uhr

Mittwoch, 05.06.2024:       08.00 – 12.30 Uhr

Donnerstag, 06.06.2024:   08.00 – 12.30 und 13.30 – 17.30 Uhr

Freitag, 07.06.2024:           08.00 -18.00 Uhr

Wir weisen in diesem Zusammenhang darauf hin, dass die Online-Briefwahlbean-
tragung nur bis 04.06.2024 möglich ist, sodass die rechtzeitige Zustellung per Post 

gewährleistet ist. Danach ist nur noch eine persönliche Beantragung mit Abholung 

möglich. 

Gemeinde Berg

Wahlamt

Bekanntmachung der Öffnungszeiten Rathaus Berg 

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg
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       Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde (Verwaltungsge-

       meinschaft) einen Wahlschein, einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen 

       Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und 

       seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) 

       und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbrief-

       umschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltag bis 

       18 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben 

       werden. 

       Mit der Erteilung eines Wahlscheins mit Briefwahlunterlagen wird für die wahl-

       berechtigte Person im Wählerverzeichnis die Ausstellung des Wahlscheins vermerkt. 

       Dieser Vermerk hat zur Folge, dass die wahlberechtigte Person ohne Wahlschein 

       weder in einem Wahllokal noch per Briefwahl wählen kann. Gehen die beantragten 

       Wahlunterlagen nicht oder nicht rechtzeitig zu, sollten sich die betroffenen Wahlbe-

       rechtigten umgehend an ihr Wahlamt wenden. Bis spätestens Samstag, 8. Juni 

       2024, 12 Uhr, besteht noch die Möglichkeit, einen neuen Wahlschein beim Wahlamt 

       zu beantragen, wenn glaubhaft versichert wird, dass der beantragte Wahlschein 

       nicht zugegangen ist.

7. Jede wahlberechtigte Person kann ihr Wahlrecht nur einmal und nur persönlich 

       ausüben. Das gilt auch für Wahlberechtigte, die zugleich in einem anderen 

       Mitgliedstaat der Europäischen Union zum Europäischen Parlament wahlberechtigt 

       sind. Eine Ausübung des Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle der wahlbe-

       rechtigten Person ist unzulässig (§ 6 Abs. 4 des Europawahlgesetzes.

       Eine wahlberechtigte Person, die des Lesens unkundig oder wegen einer Behin-

       derung an der Abgabe ihrer Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer 

       anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe 

       einer von der wahlberechtigten Person selbst getroffenen und geäußerten Wahl-

       entscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuch-

       licher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Ent-

       scheidung der stimmberechtigten Person ersetzt oder verändert oder wenn ein 

       Interessenskonflikt der Hilfsperson besteht (§ 6 Abs. 4a des Europawahlgesetzes).

       Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder 

       das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geld-

       strafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen 

       der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahl-

       entscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar 

       (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 

Berg, den 31.05.2024

Patricia Rubner

Erste Bürgermeisterin

1. Die Wahl dauert von 8 bis 18 Uhr.

2. Die Gemeinde Berg ist in 2 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.

3. Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses jeweils um 

       17.00 Uhr im Mehrzweckgebäude Berg, Schlegelweg 3, 95180 Berg für den 

       Wahlbezirk 0001 und  in der Schulturnhalle der Gemeinde Berg, Schulstraße 11, 

       95180 Berg für den Wahlbezirk 0002 zusammen.  

4. Jede wahlberechtigte Person kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, 

       in dessen Wählerverzeichnis sie eingetragen ist. 

       Die Wählerinnen und Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen 

       amtlichen Personalausweis – Unionsbürgerinnen und Unionsbürger einen gültigen 

       Identitätsausweis - oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.

       Die Wahlbenachrichtigung ist auf Verlangen bei der Wahl abzugeben.

       Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede Wählerin und jeder Wähler erhält 

       bei Betreten des Wahlraums einen Stimmzettel ausgehändigt. 

       Jede Wählerin und jeder Wähler hat eine Stimme. 

       Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die Bezeichnung der 

       Partei und ihre Kurzbezeichnung bzw. die Bezeichnung der sonstigen politischen 

       Vereinigung und ihr Kennwort sowie jeweils die ersten zehn Bewerberinnen oder 

       Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge und rechts von der Bezeichnung der 

       Wahlvorschlagsberechtigten einen Kreis für die Kennzeichnung.

       Die wählende Person gibt ihre Stimme in der Weise ab, dass sie auf dem rechten Teil 

       des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise 

       eindeutig kenntlich macht, welchem Wahlvorschlag sie gelten soll.

       Der Stimmzettel muss von der wählenden Person in einer Wahlkabine des 

       Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise 

       gefaltet werden, dass ihre Stimmabgabe nicht erkennbar ist.

       In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

5. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende 

       Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. 

       Jede Person hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts 

       möglich ist.

6. Wählerinnen und Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im

        Landkreis oder in der kreisfreien Stadt, in dem/der der Wahlschein ausgestellt ist,

 a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des Landkreises/der

         kreisfreien Stadt

        oder

 b) durch Briefwahl

        teilnehmen.

 WAHLBEKANNTMACHUNG zur Europawahl
am 9. Juni 2024

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

 Der Gewerbeverein im Berger Winkel trauert um sein Gründungsmitglied 

Herrn Klaus Gebhardt
Klaus Gebhardt war in unserem Verein Ideengeber und unermüdlicher  

Macher. Die Veranstaltungen des Gewerbevereins wie die Frühlings- und 

Herbstfeste, die Berger Winkel Weihnacht oder die Wiesenfestbier-Verkaufsfahrt wären 

ohne sein unentwegtes Engagement nicht durchführbar gewesen. Mit großer Leidenschat, 

enormer Motivation und vielen guten Ideen hat er sich immer für die Ziele unseres Vereins 

eingesetzt und damit auch viel für das Ansehen der Gemeinde Berg geleistet.  

Unvergessen bleiben sein Humor und seine Geselligkeit. 

Wir verlieren mit unserem Mitglied Klaus Gebhardt eine tragende Säule im Gewerbeverein. 

Wir danken unserem Kollegen und Freund für seine viele Arbeit und die lustigen gemein-

samen Stunden und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

Unsere Anteilnahme gilt seiner Familie. 

Andrea Geisler, 1. Vorsitzende  

und die Vorstandschat und Mitglieder des Gewerbevereins
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Bewunderung für die abgeschlossene Dorferneuerung in Hadermannsgrün 

Neu gestalteter Dorfteich ist der Hingucker

Die einfache Dorferneuerungs-
maßnahme im Berger Ortsteil 
Hadermannsgrün ist abge-
schlossen, und erhält vielfach 
Bewunderung. Im Dezember 
2022 konnte nach 20 Monaten 
Bauzeit die Durchfahrt im Ber-
ger Ortsteil Hadermannsgrün 
wieder freigegeben werden. Im 
vergangenen Jahr startete die 
einfache Dorferneuerungsmaß-
nahme, die nun fertiggestellt 
ist. Die Hadermannsgrüner und 
Bürgermeisterin Patricia Rub-
ner sind begeistert. „Die positi-
ven Veränderungen werden 
natürlich am deutlichsten 
anhand von Vorher- und Nach-
her-Fotos, denn schnell vergisst 
man den ursprünglichen 
Zustand“, erinnert Bürgermeis-
terin Patricia Rubner bei einem 
Rundgang mit dem Abteilungs-
leiter vom Amt für Ländliche 
Entwicklung (ALE) Joachim 
Block, ALE-Mitarbeiter Thomas 

Pfeuffer und Bauleiter vom Pla-
nungsbüro USS-Consult aus 
Naila, Frank Lailach. Auch die 
örtlichen Gemeinderäte Sabine 
Dick und Wieland Spörl waren 
dabei und erläuterten, erzähl-
ten „aus der Geschichte“. Wie-
land Spörl erinnerte, an die frü-
here gut gehende Gastronomie 
und der dazugehörigen asphal-
tierten Flächen für Parkplätze. 
„Doch das gehört schon längst 
der Vergangenheit an“, unter-
strich Spörl und auch, dass die 
Dorferneuerung ein einladen-
des Dorfbild geschaffen habe. 
„Wir haben auch wieder mehr 
Grün im Ort.“ Der Hingucker ist 
der neu gestaltete Dorfteich mit 
Rundweg, Verweilinsel mit 
Grillmöglichkeit, Bänke und 
verschiedene Pflanzzonen. 
Auch am Feuerwehrhaus ist 
einiges neu entstanden. Ein 
Trinkwasserbrunnen, eine 
Ladesäule für E-Bikes mit Fahr-

radständern, eine überdachte 
Sitzgruppe und ein kleiner Was-
serspielplatz, dessen Granittrog 
von der alten Stollenentwässe-
rung das Wasser erhält. Drum-
herum mit Granitquadern ein 
kleines Atrium und in unmittel-
barer Nähe der Kinderspiel-
platz, nun mit einer Hainbu-
chenhecke statt Lattenzaun 
eingefasst. Die Bushaltestelle 
wie auch die Informations- und 
Wandertafeln haben einen neu-
en Standort und in der Von-der-
Grün-Straße wird eine Streu-
obstwiese angepflanzt. „Diese 
wird auf der früheren Fläche 
einer alten Scheune wachsen“, 
erklärt Bürgermeisterin Patricia 
Rubner und ergänzt, dass auch 
der alte Felsenkeller, Bierkeller 
des früheren Wirtshauses von 
Friedel und Hans Beyer, erhal-
ten worden sei. „Dieser hat ein 
neues Dach, einen neuen Fassa-
denputz und eine Einhausung 

Beim Rundgang im Regen mit dem Dorfteich im Hintergrund. Im Bild (von links) Gemeinderat Wieland Spörl, ALE-

Mitarbeiter Thomas Pfeuffer, Gemeinderätin Sabine Dick, Bürgermeisterin Patricia Rubner, ALE-Abteilungsleiter 

Joachim Block und vom Planungsbüro, Bauleiter Frank Lailach. 
erhalten und passt sich richtig 
gut ein.“ Auch hat im Bereich 
vom „Alten Dorfplatz“ eine Flä-
chenentsiegelung stattgefun-
den. „Parkplätze gibt es aber 
trotzdem noch.“ Bürgermeiste-
rin Rubner spricht bei Hader-
mannsgrün von einem „Parade-
beispiel der Dorferneuerung“ 
und betont, dass die Dorfge-
meinschaft dadurch auch einen 
richtigen Aufschwung erhalten 
habe. „Ich bin immer wieder 
fasziniert, was hier entstanden 
ist“, betont Rubner. Wieland 
Spörl erzählt vom Bau des 
Feuerwehrhauses. „Früher hat-
ten wir nur eine Fertiggarage“, 
erinnert der Gemeinderat und 
auch an den Bau mit Beginn 
1995 und Einweihung 1997. 
„Alle haben mit Hand angelegt, 
das war ein richtiges Gewusel, 
es gab Unterstützung durch die 
Hadermannsgrüner mit Mate-
rial, Arbeitsleistung und auch 
Geld, sodass der Gemeinde das 
Feuerwehrhaus unterm Strich 
„nur“ 50.000 DM gekostet hat.“ 

Die Bürgermeister erinnert, 
dass auch der Kinderspielplatz 
durch Spenden und Eigenleis-
tung durch die Hadermanns-
grüner geschaffen worden sei. 
Der Unterrichtsraum im Feuer-
wehrhaus ist Dreh- und Angel-
punkt der Dorfgemeinschaft, 
sogar ausgestattet mit Lein-
wand und Beamer. 218 Einwoh-
ner zählt Hadermannsgrün und 
Gemeinderat Wieland Spörl 
dankt für die finanzielle Unter-
stützung durch das ALE. „Wenn 
in unseren Orten nichts 
geschaffen, verschönert und 
modernisiert werden würde, 
wäre ein Aussterben die Folge“, 
bilanziert der langjährige 
Gemeinderat und sieht die Ent-
siegelung der Flächen als Vor-
teil im Klimawandel. „Die ent-
siegelten Flächen reduzieren 
die Hitze und kühlen die umge-
bende Luft ab.“ Die Kosten der 
Dorferneuerung 2,2 Millionen 
Euro zu buche. Die Förderung 
vom ALE beläuft sich auf 
992.000 Euro. 

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg
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Symbolischer Spatenstich für 
die Dorferneuerung mit förder-
fähigen Kosten von voraus-
sichtlich 1,7 Millionen Euro. 
Das Amt für Ländliche Entwick-
lung (ALE) Bamberg fördert die 
Maßnahme mit rund 860.000 
Euro. Das wirtschaftlichste 
Angebot hatte die Firma Tief- 
und Ingenieurbau Weischlitz 
(TIW), abgegeben. Planung und 
Bauaufsicht obliegt dem Nailaer 
Planungsbüro USS-Consult. 
Dessen Bauleiter Frank Lailach 
erläuterte, dass momentan das 
Auskoffern im Gutshofweg 
stattfinde, dann die verschiede-
nen Versorgungsleitungen der 
Medien wie auch Leerrohr, Stra-
ßenbeleuchtungskabel, Sicker-
leitung und die Nahwärmelei-
tung verlegt werden. „Dann 
folgt die Auffüllung mit Frost-
schutz und die Wiederherstel-
lung der Straße“, erklärt Frank 
Lailach. Gemeinderat Sebastian 
Kant teilt mit, dass man für die 
geplante Nahwärmeversorgung 
noch auf den Zuwendungsbe-
scheid warte und dann den vor-
zeitigen Maßnahmenbeginn 
starten könne. „Wir nutzen die 
Straßenbauarbeiten im Zuge 
der Dorferneuerung und lassen 
hier die Nahwärmeleitung 
gleich mitverlegen.“ Joachim 
Block, Abteilungsleiter vom 
ALE und zuständig für Ober-
franken Ost, begrüßt die 
geplante Nahwärmeversorgung 
und hofft, dass mit der Dorf-
erneuerungsmaßnahme nicht 
nur die Ansicht des Dorfes ver-

bessert werde, sondern auch die 
Lebensbedingungen. „Die 
Bewohner sollen durch die Ver-
besserungen hierbleiben und 
bestenfalls neue hinzukom-
men.“ Bürgermeisterin Patricia 
Rubner gab dem neuen Abtei-
lungsleiter beim Amt für ländli-
che Entwicklung, der die 
Gegend bisher noch nicht 
genauer kennengelernt hat, 
einen kurzen Überblick über die 
Flächengemeinde Berg mit 40 
Quadratkilometern und 50 Kilo-
metern eigenem Straßennetz, 
34 Ortsteilen, Weilern und Ein-
öden bei rund 2000 Einwoh-
nern. „Die Gemeinde verzeich-
net seit Jahren rückläufige 
Bevölkerungszahlen, nicht 
umsonst haben wir die 15 Pro-

zent Demografie-Bonus für die 
Baumaßnahme erhalten“, 
erläutert die Bürgermeisterin 
und unterstreicht, dass Berg ein 
erfolgreicher Gewerbestandort 
sei, ein neues, zusätzliches 
Gewerbegebiet mit rund 40 
Hektar erschlossen werden soll. 
„Mit der Erweiterung des 
Gewerbegebietes werden neue 
Arbeitsplätze geschaffen und 
wir hoffen natürlich, dass sich 
die Arbeitnehmer dann auch in 
unserem Gemeindegebiet 
ansiedeln“, bilanziert Rubner 
und berichtet, dass seit 2018 in 
verschiedenen Ortsteilen mas-
siv in die Infrastruktur mit Was-
ser und Abwasser investiert 
worden sei. „Leider ist dies mit 
Abschluss der Bauarbeiten 

nicht sichtbar“, erläutert Rub-
ner und ergänzt, dass nun mit 
der Dorferneuerung und den 
gestalterischen Maßnahmen 
rund ums Feuerwehrhaus, Am 
Eiskeller und der Renaturierung 
des Luisenbach auch das Orts-
bild von Gottsmannsgrün eine 
sichtbare Aufwertung erhalten 
solle. Geschäftsführer der Bau-
firma Woldemar Buchmüller 
weiß, dass die laufenden Tief-
bauarbeiten nach Fertigstel-
lung nicht mehr sichtbar seien, 
aber die Anwohner später die 
sanierten Straßen und das 
erneuerte Ortsbild genießen 
werden. Die Bürgermeisterin 
macht deutlich, dass die Dorf-
erneuerung in Gottsmannsgrün 
heuer zum Abschluss kommt. 

Als weiteres Thema kommt zur 
Sprache, der Umbau des als 
Dorfgemeinschaftsraum 
genutzte Anbau am Feuerwehr-
haus. Gemeinderat Sebastian 
Kant erzählt, dass der Anbau 
1953 erfolgte, in die Jahre 
gekommen und auch viel zu 
klein sei. Bürgermeisterin Rub-
ner erläutert, dass der Raum 
sowohl als Wahllokal diene wie 
auch für die Bürgerversamm-
lungen. „Alle Veranstaltungen 
in Gottsmanngrün finden hier 
statt, aber manch einer kommt 
schon mal nicht, da sich die Toi-
letten im Untergeschoss befin-
den.“ Sie berichtet von einer tol-
len Dorfgemeinschaft, die durch 
die Dorferneuerungsmaßnah-
me hoffentlich noch weiter 
zusammenwachse. Kant berich-
tet, dass sich die Dorfgemein-
schaft jeden vierten Donnerstag 
im Monat zwanglos treffe, ein-
fach um zu plaudern, Gesellig-
keit zu pflegen und den Zusam-
menhalt zu stärken. Der Anbau 
braucht eine energetische 
Sanierung, einen Umbau, eine 
Neugestaltung. „Der Anschluss 
ans Nahwärmenetz ist fix.“ Tho-
mas Pfeuffer, Mitarbeiter vom 
ALE erläutert, dass Maßnahme 
Umbau Gemeinschaftsraum 
vorläufig zurückgestellt worden 
sei, aber noch nicht gestrichen. 
„Eine Realisierung ist also 
durchaus noch möglich, vorbe-
haltlich der finanziellen Mittel. 
Dazu muss der nächste Doppel-
haushalt des Freistaates abge-
wartet werden.“ 

Symbolischer Spatenstich für die Dorferneuerung
 in Gottsmannsgrün

Start der Dorferneuerung im Berger Ortsteil Gottsmannsgrün. Im Gutshofweg haben die Bauarbeiten begonnen. 

Symbolischer Spatenstich (von links) Geschäftsführer der Baufirma Woldemar Buchmüller, Gottsmannsgrüner 

Gemeinderat Sebastian Kant, Bauleiter vom Planungsbüro USS Consult Naila, Frank Lailach, Bürgermeisterin 

Patricia Rubner, Abteilungsleiter vom ALE Joachim Block und Mitarbeiter Thomas Pfeuffer, Verwaltungsleiter 

Felix Korn und Polier der Baufirma Benjamin Ehrhardt. 

Freitag, 31. 05. um 19.30 Uhr: Muckturnier im beheizten Festzelt;

Startgeld: 5 Euro; Jeder Teilnehmer erhält einen Preis

Samstag, 01.06.: ab 17 Uhr Barbetrieb Highlight: Feuerwerk

Sonntag, 02.06., ab 13 Uhr: Kaffee und Kuchen

ab 14 Uhr: Boot fahren für Kinder mit den Reservisten

ab 15.30 Uhr Bobbycar-Rennen; Anmeldung unter 0162/350 58 03

Montag, 03.06. ab 14 Uhr: Gasthaus Hofmann geöffnet

                Die Dorfgemeinschaft und die Brucker 

                Ortsvereine freuen sich auf zahlreichen Besuch! 

Auf geht’s zur Brucker Kärwa 
31.05. – 03.06. 

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Im Juni hat das Wanderheim 

Rothleiten ausnahmsweise nicht 

am ersten Sonntag im Monat geöff-

net, weil da der ganze Berger Win-

kel mit den Bruckern Kärwa feiert. 

Stattdessen bietet der Franken-

waldverein am Sonntag, 23. Juni, 

ganz besondere Leckereien an: 

Wildbratwürste und Wildburger 

aus dem heimischen Jagdrevier, 

frisch zubereitet von Jäger Max 

Multerer. Die Bratwürste gibt’s mit 

hausgemachtem Kraut, auf der 

Speisekarte stehen ein „Franken-

waldburger“ und ein klassischer 

Burger. Selbstverständlich sind auch wieder selbst gebackene Kuchen und Torten im Angebot und auch 

die Vegetarier werden bedacht. Herzliche Einladung ins Wanderheim am 23. Juni!

Wildburger im Wanderheim Rothleiten

 Symbolfoto: Pixabay
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Veranstaltungen in Berg

Kontoauszügen übereinstimm-
ten. Die Vorstandschaft wurde 
einstimmig entlastet. Bei den 
anschließenden Neuwahlen 
wurde Alexander von Mammen 
zum 1. Vorsitzenden des Förder-
vereins gewählt, Maleen Won-
sack ist seine Stellvertreterin. 
Kerstin Opitz bleibt Schriftfüh-
rerin, Christian Rubner ist der 
Kassier. Die Kasse wird in 
Zukunft von Tanja Kinze und 
Jessica Spörl geprüft, Jens Neu-
meister und Patricia Rubner 
sind die Beisitzer. Schulleiterin 
Marylin Klug bedankte sich für 
die finanzielle Unterstützung 
durch den Förderverein und 
freute sich auf gute Zusammen-
arbeit mit der Vorstandschaft. 
Um auch künftig die Kinder und 
Familien der Grundschule Berg 
unterstützen zu können, ist der 
Förderverein auf weitere Mit-
glieder und Spenden angewie-
sen, jeder Betrag ist herzlich 
willkommen!

ordentlich geführt wurde und 
sämtliche Rechnungen und 
Belege vorhanden und mit den 

ratsvorsitzende in Vertretung 
der Kassenprüferin Kerstin 
Pechstein, dass die Kasse 

senbericht bescheinigten die 
Kassenprüfer Patricia Rubner 
und Tanja Kinze als Elternbei-

Der Förderverein der Grund-
schule Berg hat seine Jahres-
hauptversammlung abgehalten. 
Im Rahmen der Versammlung, 
die im Sitzungssaal im Berger 
Rathaus stattfand, wurden Neu-
wahlen der Vorstandschaft 
durchgeführt. Vorab gab es für 
die Mitglieder einen Bericht 
über den aktuellen Kassenstand 
und die Ausgaben des Förder-
vereins, der den einzigen Zweck 
hat, die Aktivitäten der Grund-
schule Berg finanziell zu unter-
stützen. Bereits seit vielen Jah-
ren werden die Buskosten für 
Ausflüge ins Theater nach Hof 
oder auf die Luisenburg in Wun-
siedel übernommen, sodass die 
Eltern dann „nur“ noch die Ein-
trittskarte bezahlen müssen. 
Das ist eine spürbare Entlastung 
der Familien. Auch Buchpreise 
und Geschenke für besondere 
Leistungen der Grundschüler 
werden vom Konto des Förder-
vereins bezahlt. Nach dem Kas-

Jahreshauptversammlung des Fördervereins der Grundschule Berg

Neue Vorstandschaft im Amt

Das Bild zeigt von links: Christian Rubner, Jessica Spörl, Marylin Klug, Maleen Wonsack, Kerstin Opitz und 

Alexander von Mammen. 

31.05. – 

03.06.
 Freiwillige Feuerwehr Bruck Kärwa  

01.06. 11.00 – 18.00 Uhr Gemeinde Berg Tag des offenen Gewerbegebietes Am Scheibenacker

04.06. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

05.06. 14.00 Uhr VDK Berg und Gartenfreunde Berg Kaffeetrinken Kleintierzüchterheim Berg

07.06. 19.30 Uhr FFW Berg Monatsabend FFW Gerätehaus

08.06.  Turnverein Berg Karatelehrgang  

11.06. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

13.06.  Seniorenunion Berger   Winkel Saalburg mit   Schifffahrt  

     14.06.-

14.07
 FC Saaletal Berg WM Life Übertragung   im Festzelt Sportanlage   Tiefengrün

18.06. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

21.06. 19.00 Uhr Dorfgemeinschaft Eisenbühl Bürgerstammtisch Gasthaus Zum Gupfen

22.06. 15.00 Uhr R.K.B. Solidarität/FFW Eisenbühl Sonnwendfeier FFW Gerätehaus

23.06. 09.00 Uhr R.K.B. Solidarität/FFW Eisenbühl Sonnwendfeier Frühschoppen FFW Gerätehaus

25.06. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

27.06. 18.00 Uhr FFW Berg Jugendabend FFW Gerätehaus

28.06.  Grundschule Berg Schulfest Grundschule Berg

29.06. 14.00 Uhr VDK Berg Sommerfest Kleintierzüchterheim Berg

29.06. 18.00 Uhr FFW Rudolphstein Feuerwehrfest FFW Gerätehaus

30.06. 10.00 Uhr FFW Rudolphstein Feuerwehrfest FFW Gerätehaus

02.07. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

05.07. 19.30 Uhr FFW Berg Monatsabend FFW Gerätehaus

06.07. -

08.07.
 Gemeinde Berg 156. Wiesenfest im Berger Winkel Festplatz in Berg
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Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Telefon: 09282/68-47, Fax: 09282/68-48

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37
E-Mail: info@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de

Nebenstelle: Rathaus Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459
E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Gemeinde: www.issigau.de 

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 04.06.2024      Leerung der Restmüll- & Gelben Tonne

Dienstag, 11.06.2024              Leerung der Biotonne 

Leerungen in Issigau

Samstag, 01.06.2024  Leerung der Bio- & Papiertonne

Freitag, 07.06.2024 Leerung der Restmüll- & Gelben Tonne 

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-
datum im WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen wir Ihre schriftliche Zustim-
mung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Ehejubiläen muss die Zustimmung 
beider Ehegatten vorliegen.

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen
Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,
                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle
                                             Reitzenstein – Behelfsheim
Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)
Gemeinde Issigau: 09283/8612243 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehemaligen Dreschhalle
Nächster Termin:             Mittwoch, 05.06.2024, 
                                          10:00 – 18:00 Uhr

Standort Issigau:            am Festplatz
Nächster Termin:            Dienstag, 04.06.2024, 
                                         14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Termine Wertstoffmobil 

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 LichtenbergTel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Die Daten der Sensorik, wie etwa aktuelle Wasserstände sind erreichbar unter 
www.hoferland.digital/pilot-hochwasser bzw. dem nachfolgenden QR-Code:

Pilotprojekt Hochwasserfrüherkennung 
- Issigau und Bruck

Homepage Bürgerserviceportal

Amtliche Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Am Montag, den 10.06.2024 
bleiben die Rathäuser Issigau und Lichtenberg wegen 

Nacharbeiten zur Europawahl
geschlossen.

Ab Dienstag, den 11.06.2024 sind wir wieder für Sie da. 

Geänderte Öffnungszeiten

Auch in diesem Jahr hat sich die Kom-
munale Jugendarbeit dazu entschlos-
sen, den Ferienpass 2024 wieder aufzu-
legen. 
Diesen kann ab sofort im Rathaus Issi-
gau und Lichtenberg (Zimmer 1) vorbe-
stellt werden. Der Ferienpass 2024 kos-
tet wieder 5,-- €.
Der Ferienpass ist gültig vom 
29.07.2024 - 09.09.2024 und kann von 
allen Kindern von 
6 bis 16 Jahren (Jahrgänge 2007- 2017), 
welche im Landkreis Hof wohnen, 
erworben werden.
Der als Bonusheft angelegte Ferienpass 
beinhaltet eine umfangreiche und inte-
ressante Sammlung von Freizeitmög-
lichkeiten, mit denen entweder die 
ganze Familie oder die Kinder alleine 
die Sommerferien kurzweilig gestalten können.
Die bestellen Ferienpässe können ab Mitte Juli in den Rathäusern abgeholt werden.
Weiterhin weisen wir darauf hin, dass das aktuelle Ferienprogramm 2024 auf der Website 
www.landkreis-hof.de (Ferienangebote) einzusehen ist und immer wieder auf den 
momentan aktuellen Stand angepasst wird.
Wir freuen uns auf Ihre Bestellungen!

Ferienpass 2024
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

Marktplatz 16       Marktplatz 16 
95192 Lichtenberg      95192 Lichtenberg 

      
 

Wahlbekanntmachung  
zur Europawahl 

am Sonntag, 09. Juni 2024  
 

1. Die Wahl dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr. 
 

2. Die Stadt Lichtenberg 

[X] bildet einen Wahlbezirk. Der Wahlraum befindet sich in  

 

 Rathaus Lichtenberg, Sitzungssaal – Obergeschoss,  

Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg 

  

 Der Wahlraum ist nicht barrierefrei.  

 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 29.04.2024      bis 
19.05.2024 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem 
die Wahlberechtigten zu wählen haben. 

 
 
[X] ist in keine Sonderwahlbezirk(e) eingeteilt,  

 

3. Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 15:00 Uhr im Rathaus 
Lichtenberg, Zimmer 1 - Erdgeschoss, Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg - barrierefrei - 
zusammen. 

 

4. Jede wahlberechtigte Person kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen 
Wählerverzeichnis sie eingetragen ist. 
 
Die Wählerinnen und Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen amtlichen 
Personalausweis – Unionsbürgerinnen und Unionsbürger einen gültigen Identitätsausweis - oder 
Reisepass zur Wahl mitzubringen. 
 
Die Wahlbenachrichtigung ist auf Verlangen bei der Wahl abzugeben. 
 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede Wählerin und jeder Wähler erhält bei Betreten des 
Wahlraums einen Stimmzettel ausgehändigt. 
Jede Wählerin und jeder Wähler hat eine Stimme. 
 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die Bezeichnung der Partei und ihre 
Kurzbezeichnung bzw. die Bezeichnung der sonstigen politischen Vereinigung und ihr Kennwort sowie 
jeweils die ersten zehn Bewerberinnen oder Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge und rechts 
von der Bezeichnung der Wahlvorschlagsberechtigten einen Kreis für die Kennzeichnung. 
 
Die wählende Person gibt ihre Stimme in der Weise ab, dass sie auf dem rechten Teil des 
Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich 
macht, welchem Wahlvorschlag sie gelten soll. 
 
Der Stimmzettel muss von der wählenden Person in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in einem 
besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass ihre Stimmabgabe 
nicht erkennbar ist. 
In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden. 
 

5. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und 
Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jede Person hat Zutritt, soweit das 
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 
 
6. Wählerinnen und Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Landkreis oder in 
der kreisfreien Stadt, in dem/der der Wahlschein ausgestellt ist, 
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des Landkreises/der kreisfreien Stadt 
    oder 
b) durch Briefwahl 
teilnehmen. 
 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde (Verwaltungsgemeinschaft) einen 
Wahlschein, einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen 
amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im 
verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf 
dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18 
Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. 
 
Mit der Erteilung eines Wahlscheins mit Briefwahlunterlagen wird für die wahlberechtigte Person im 
Wählerverzeichnis die Ausstellung des Wahlscheins vermerkt. Dieser Vermerk hat zur Folge, dass die 
wahlberechtigte Person ohne Wahlschein weder in einem Wahllokal noch per Briefwahl wählen 
kann. Gehen die beantragten Wahlunterlagen nicht oder nicht rechtzeitig zu, sollten sich die 
betroffenen Wahlberechtigten umgehend an ihr Wahlamt wenden. Bis spätestens Samstag, 8. Juni 
2024, 12 Uhr, besteht noch die Möglichkeit, einen neuen Wahlschein beim Wahlamt zu beantragen, 
wenn glaubhaft versichert wird, dass der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist. 
 
7. Jede wahlberechtigte Person kann ihr Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Das 
gilt auch für Wahlberechtigte, die zugleich in einem anderen Mitgliedstaat der Europäischen Union 
zum Europäischen Parlament wahlberechtigt sind. Eine Ausübung des Wahlrechts durch einen 
Vertreter anstelle der wahlberechtigten Person ist unzulässig (§ 6 Abs. 4 des Europawahlgesetzes). 
Eine wahlberechtigte Person, die des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe 
ihrer Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung 
ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer von der wahlberechtigten Person selbst getroffenen 
und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter 
missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder 
Entscheidung der stimmberechtigten Person ersetzt oder verändert oder wenn ein 
Interessenskonflikt der Hilfsperson besteht (§ 6 Abs. 4a des Europawahlgesetzes). 
 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis 
verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt 
auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten 
oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch 
ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 
 
 
 
 
 
Lichtenberg, den 27.05.2024    Gemeinhardt (Gemeinschaftsvorsitzender) 
 
 
 
Veröffentlicht am: 31.05.2024    im: Amtsblatt „Wir“ – Ausgabe 22/2024 
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Gemeinde Issigau      Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg 
Dorfplatz 2       Marktplatz 16 
95188 Issigau       95192 Lichtenberg 

      
 

Wahlbekanntmachung  
zur Europawahl 

am Sonntag, 09. Juni 2024  
 

1. Die Wahl dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr. 
 

2. Die Gemeinde Issigau 

[X] bildet einen Wahlbezirk. Der Wahlraum befindet sich in  

 

 Evang. Gemeindehaus, Zimmer 1,  

Kirchplatz 6, 95188 Issigau 

  

 Der Wahlraum ist nicht barrierefrei.  

 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 29.04.2024      bis 
19.05.2024 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem 
die Wahlberechtigten zu wählen haben. 

 
 
[X] ist in keine Sonderwahlbezirk(e) eingeteilt,  

 

3. Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 15:00 Uhr im Evang. 
Gemeindehaus, Zimmer 2, Kirchplatz 6, 95188 Issigau - nicht barrierefrei - zusammen. 

 

4. Jede wahlberechtigte Person kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen 
Wählerverzeichnis sie eingetragen ist. 
 
Die Wählerinnen und Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen amtlichen 
Personalausweis – Unionsbürgerinnen und Unionsbürger einen gültigen Identitätsausweis - oder 
Reisepass zur Wahl mitzubringen. 
 
Die Wahlbenachrichtigung ist auf Verlangen bei der Wahl abzugeben. 
 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede Wählerin und jeder Wähler erhält bei Betreten des 
Wahlraums einen Stimmzettel ausgehändigt. 
Jede Wählerin und jeder Wähler hat eine Stimme. 
 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die Bezeichnung der Partei und ihre 
Kurzbezeichnung bzw. die Bezeichnung der sonstigen politischen Vereinigung und ihr Kennwort sowie 
jeweils die ersten zehn Bewerberinnen oder Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge und rechts 
von der Bezeichnung der Wahlvorschlagsberechtigten einen Kreis für die Kennzeichnung. 
 
Die wählende Person gibt ihre Stimme in der Weise ab, dass sie auf dem rechten Teil des 
Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich 
macht, welchem Wahlvorschlag sie gelten soll. 
 
Der Stimmzettel muss von der wählenden Person in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in einem 
besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass ihre Stimmabgabe 
nicht erkennbar ist. 
In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden. 
 

5. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und 
Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jede Person hat Zutritt, soweit das 
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 
 
6. Wählerinnen und Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Landkreis oder in 
der kreisfreien Stadt, in dem/der der Wahlschein ausgestellt ist, 
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des Landkreises/der kreisfreien Stadt 
    oder 
b) durch Briefwahl 
teilnehmen. 
 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde (Verwaltungsgemeinschaft) einen 
Wahlschein, einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen 
amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im 
verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf 
dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18 
Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. 
 
Mit der Erteilung eines Wahlscheins mit Briefwahlunterlagen wird für die wahlberechtigte Person im 
Wählerverzeichnis die Ausstellung des Wahlscheins vermerkt. Dieser Vermerk hat zur Folge, dass die 
wahlberechtigte Person ohne Wahlschein weder in einem Wahllokal noch per Briefwahl wählen 
kann. Gehen die beantragten Wahlunterlagen nicht oder nicht rechtzeitig zu, sollten sich die 
betroffenen Wahlberechtigten umgehend an ihr Wahlamt wenden. Bis spätestens Samstag, 8. Juni 
2024, 12 Uhr, besteht noch die Möglichkeit, einen neuen Wahlschein beim Wahlamt zu beantragen, 
wenn glaubhaft versichert wird, dass der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist. 
 
7. Jede wahlberechtigte Person kann ihr Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Das 
gilt auch für Wahlberechtigte, die zugleich in einem anderen Mitgliedstaat der Europäischen Union 
zum Europäischen Parlament wahlberechtigt sind. Eine Ausübung des Wahlrechts durch einen 
Vertreter anstelle der wahlberechtigten Person ist unzulässig (§ 6 Abs. 4 des Europawahlgesetzes). 
Eine wahlberechtigte Person, die des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe 
ihrer Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung 
ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer von der wahlberechtigten Person selbst getroffenen 
und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter 
missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder 
Entscheidung der stimmberechtigten Person ersetzt oder verändert oder wenn ein 
Interessenskonflikt der Hilfsperson besteht (§ 6 Abs. 4a des Europawahlgesetzes). 
 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis 
verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt 
auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten 
oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch 
ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 
 
 
 
 
 
Lichtenberg, den 27.05.2024    Gemeinhardt (Gemeinschaftsvorsitzender) 
 
 
 
Veröffentlicht am: 31.05.2024    im: Amtsblatt „Wir“ – Ausgabe 22/2024 
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

Öffnungszeiten des Rathauses Issigau:
Mo. 08:15 bis 12:00 und 17:00 bis 18:30 Uhr
Di. 08:15 bis 12:00 Uhr
Mi. 08:15 bis 12:00 Uhr
Do. 08:15 bis 12:00 Uhr
Fr. 08:15 Uhr 12:00 Uhr

In diesem Zeitraum können Anregungen und Bedenken schriftlich oder zur Niederschrift 
vorgebracht werden. Schriftlich vorgebrachte Anregungen und Bedenken sollten die vol-
le Anschrift des Verfassers und gegebenenfalls die Bezeichnung des betroffenen Grund-
stücks enthalten.
Schriftliche Stellungnahmen sind zu richten an:
Gemeinde Issigau
Dorfplatz 2
95188 Issigau
oder per E-Mail an: 
verwaltung@vg-lichtenberg.de 

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der 
Beschlussfassung über die Bauleitpläne unberücksichtigt bleiben können, sofern die 
Gemeinde den Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für 
die Rechtmäßigkeit des Flächennutzungsplanes mit integriertem Landschaftsplan nicht 
von Bedeutung ist.

Hinweis zum Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Art.6 Abs.1 
Buchstabe e (DSGVO) i.V.m. §3 BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme 
ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der 
Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Datenschutzrecht-
liche Informationspflichten im Bauleitplanverfahren“ das ebenfalls öffentlich ausliegt.

Hinweis bezüglich des Verbandsklagerechts von Umweltverbänden:
Es wird weiterhin gem. § 3 Abs. 3 BauGB darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im 
Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes in einem Rechtsbe-
helfsverfahren nach § 7 Abs. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7 Abs. 3 Satz 
1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie 
im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber 
hätte geltend machen können.

Issigau, 31.05.2024

Gemeinhardt
Erster Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Issigau gem. § 3 und § 4 BauGB –
Beteiligung der Öffentlichkeit und Beteiligung der Behörden zur Aufstellung des Bebau-
ungsplans mit integriertem Grünordnungsplan „Issigau - Blumeneck“

Der Gemeinderat der Gemeinde Issigau hat in der Sitzung am 18.09.2023 die Aufstellung 
des Bebauungsplans mit integriertem Grünordnungsplan „Issigau - Blumeneck“ 
beschlossen. Der Geltungsbereich umfasst ca. 8,86 ha. Der Aufstellungsbeschluss wurde 
am 20.10.2023 ortsüblich bekannt gemacht (§ 2 Abs. 1 BauGB).

Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und Träger öffentlicher 
Belange wurde am 20.10.2023 ortsüblich bekanntgegeben und fand in der Zeit vom 
30.10.2023 bis zum 01.12.2023 statt.

Die eingegangenen Stellungnahmen wurden abgewogen, in der Gemeindeverwaltung 
behandelt, fachlich beurteilt und in den Planentwurf des Bebauungsplans mit integrier-
tem Grünordnungsplan „Issigau - Blumeneck“ sowie die Begründung eingearbeitet. Die 
Änderungen und Ergänzungen wurden dem Gemeinderat am 29.04.2024 vorgestellt und 
von diesem beschlossen.

Bekanntmachung der Durchführung der Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behör-
den sowie sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 3 und § 4 BauGB:

In der Sitzung am 29.04.2024 hat der Gemeinderat die Beteiligung der Öffentlichkeit (§3 
BauGB) sowie der Träger öffentlicher Belange (§4 BauGB) für das Verfahren der Aufstel-
lung des Bebauungsplans mit integriertem Grünordnungsplan „Issigau - Blumeneck“ 
beschlossen.
Der Entwurf des Bebauungsplans mit integriertem Grünordnungsplan „Issigau - Blumen-
eck“ in der Fassung vom 13.05.2024 sowie die textliche Begründung mit Umweltbericht 
sind auf der Homepage der Gemeinde Issigau ab dem 10.06.2024 bis zum 12.07.2024 

einsehbar unter
https://www.vg-lichtenberg.de/gemeinde-issigau/bauleitplanung/

blumeneck-b-plan/

Im gleichen Zeitraum sind die Unterlagen ebenfalls einsehbar in den Rathäusern der 
Stadt Lichtenberg und der Gemeinde Issigau.

Öffnungszeiten des Rathauses Lichtenberg: 
Mo. 08:00 bis 12:00 und 14:00 bis 18:30 Uhr
Di. 08:00 bis 12:00 Uhr
Mi. 08:00 bis 12:00 Uhr
Do. 08:00 bis 12:00 und 14:00 bis 16:30 Uhr
Fr. 08:00 Uhr 12:00 Uhr

Vollzug des Baugesetzbuchs – Bauleitplanung der Gemeinde Issigau

Aus Issigau

Abfahrt: um 9.00 Uhr ab 
Dorfplatz Issigau
Schifffahrt auf dem Brom-
bachsee. Danach geht’s 
zum Altmühlsee-Schlun-
genhof (dort die Möglich-
keit zur Wanderung auf die 
Vogelinsel zum Tretboot-
fahren oder zur Kaffee-
Einkehr).
Alternative: bei schlechtem 
Wetter geht’s nach Weißenburg in Bayern (dort gibt es Museen, Kir-
che, Restaurants, Cafés, und vieles mehr).
Abendeinkehr gegen 18.30 Uhr im Gasthof Opel in Himmelkron
Fahrpreis inklusive Schifffahrt

Erwachsene  33 Euro
Kinder unter 16 Jahren 27 Euro
AWO-Mitglieder  30 Euro

AWO-Ausflug zum Brombachsee 
am 20. Juli 2024

Der Obst- und Gartenbauverein 
Issigau-Reitzenstein lädt am 
Sonntag, den 2. Juni ab 14 Uhr 
zum 2. Kräuterfest beim gemein-
deeigenen Kräuterbeet, Am Hölz-
lein, ein. Nicht nur geselliges Bei-
sammensein bei Kaffee und 
Kuchen sowie Kräuterspezialitä-
ten werden geboten, sondern 
auch um 14.30 Uhr ein Vortrag von 
Ute Kurz zum Thema „Mischkul-
tur“ und eine Stunde später, um 
15.30 Uhr informiert der frühere 
Gewürzhändler Friedrich Luft zur 
Entwicklung der Kräuterbeete, 
Erdflöhe, Basilikum und der Arz-
neipflanze des Jahres, die Blut-
wurz. Zudem gibt es eine Verlo-
sung von Kräuter-Topfpflanzen.

Kräuterfest beim OGV Reitzenstein am 2. Juni
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Aus Lichtenberg

Ab dem 3. Juni 2024 können wieder alle interessierten Kinder von 15:30 Uhr – 17:00 

Uhr dabei sein. 

Bei schönem Wetter findet das JUKU am Frankenwaldsee statt, nur bei Regen und 

Sturm treffen wir uns im Gemeindehaus. Für Rückfragen kann gerne Bettina Albig 

kontaktiert werden, Tel: 09288 7972.  Wir freuen uns auf Euch!

JUKU–Mobil Lichtenberg ist wieder da! BÜRGERMEISTERBRIEF NR. 112 

Hallo und Grüß Gott,  

der Sommer kommt! Und mit dem 
Sommer wird unsere Seebühne wieder 
lebendig.  

Los geht es am Sonntag, den 16. Juni 
um 18.00 Uhr. Und zwar mit dem Kon-
zert „Klassik für alle“. Es spielen die Hofer Symphonikern un-
ter der Leitung von Arn Goerke.  

Ich habe das Programm diesmal selber ausgesucht und wer-
de auch die einzelen Stücke präsentieren. Eine knappe Stun-
de lang werden sich Tempo und Emotion immer weiter stei-
gern -  von sachte und sant bis hin zu großer Leidenschat. 
Seien Sie gespannt!  

Übrigens: Der Eintritt ist wie immer frei. Kommen Sie recht-
zeitig, um einen guten Platz zu haben. Sie können auch Ihre 
eigenen Kissen oder Decken mitbringen und sich auf die 
Wiese legen.  
Zu verdanken haben wir dieses Konzert dem Bezirk Ober-
franken, der Oberfranken Stitung und der Hermann und 
Bertl Müller Stitung, die großzügig die Finanzierung über-
nommen haben.  

Weiter geht es dann am 17. August ab 14.00 Uhr mit Cloud-
walk und elektronischer Musik. Cloudwalk präsentieren 
Klangwüste und Nordklang.  

Cloudwalk waren ja bereits letztes Jahr in Lichtenberg. Ihnen 
hat es hier bei uns so gut gefallen, dass sie damals schon 
gleich auf Facebook „Wiederholungsbedarf“ angemeldet ha-
ben. Termin unbedingt vormerken! 

Das sind heuer die beiden großen Konzerte auf unserer See-
bühne. Hinweisen möchte ich Sie aber auch auf unser Wie-
senfest, das ja ebenfalls am Badesee statt findet. Und zwar 
vom 27. bis 29. Juli.  

Und natürlich auf die inzwischen legendäre DLRG-Seeparty 
am 3. August! 

Ihr und Euer Bürgermeister, 

Kristan v. Waldenfels 
09288-973720, 0178-4431461 
buergermeister-lichtenberg@vg-lichtenberg.de
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Aus Lichtenberg

01.06. 13.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Bogenschießen für alle Schützenhaus

04.06. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

04.06. 19.00 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Monatsabend Gemeindehaus

07.06. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

07.06. 15.00 Uhr Frankenwaldverein Lichtenberg Bärwurzwanderung Treffen am Burgturm

08.06. 14.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg Übung/Unterricht Feuerwehrhaus

09. -15.06.  MSC Lichtenberg Ausfahrt nach Südtirol  

11.06. 13.30 Uhr TSV Lichtenberg Senioren-Spielenachmittag Vereinsheim Schlossklause

11.06. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

14.06. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

15.06. 15.00 Uhr Kita Krümelburg Waldfest Wald der Kita Krümelburg

15.06. 16.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg Übung/Unterricht Feuerwehrhaus

16.06. 05.00 Uhr Fischereiverein Lichtenberg Königsfischen Frankenwaldsee

16.06. 18.00 Uhr Hofer Symphoniker Sommerkonzert Seebühne Lichtenberg

Jeden Mi. 18.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg  Technischer Dienst Feuerwehrhaus

Jeden Mi. 19 – 20.30 Uhr  Yoga mit Sylvia – Info: Tel. 0160-5789899 Gemeindehaus Lichtenberg

Veranstaltungen in Lichtenberg

Geführte Bärwurz-Wanderung am 7. Juni 

Treffen um 15.00 Uhr am Schlossbergturm.  Strecke 

ca. 9 km auf der neuen Bärwurz-Tour

 bei Lichtenberg. Anmeldung erwünscht unter 

015731157604.

Nachmittagswanderung ins Blaue am 9. Juni

Treffen mit Pkw um 13.30 Uhr am Henri-Marteau-Platz. Strecke ca. 

10 km. Mit Einkehr.

 Anmeldung erwünscht unter 015731157604.

Festes Schuhwerk ist bei den Wanderungen erforderlich.

Gäste sind herzlich willkommen.  Der FWV Lichtenberg freut sich auf 

rege Teilnahme.

Wanderungen beim FWV Lichtenberg

Milena Ellner und Christoph Beyer gaben sich vor Bürgermeister Kristan von Waldenfels, den Trauzeugen 

Elisa Korn und Paul Klasen sowie Familie und Freunden im Sitzungssaal des Lichtenberger Rathauses das 

Jawort und gehen fortan auch offiziell gemeinsam den Weg des Lebens. Nach der feierlichen Trauungsze-

remonie erwartete die Brautleute vor dem Rathaus ein langes Spalier, dass Abordnungen vom 1. FC Höllen-

tal, den Lichtenberger Sportschützen und den Dart Knights vom TSV Lichtenberg bildeten. Nach Meiste-

rung einiger Aufgaben sowie einem Empfang mit Sekt und Bier fuhr die Hochzeitsgesellschaft nach Issigau 

ins Sportheim des VfL zum Feiern. Unser Bild zeigt das Paar mit der Hochzeitsgesellschaft, Bürgermeister 

Kristan von Waldenfels mit dem besonderen Hochzeitsfahrzeug. 

 Milena Ellner und Christoph Beyer 
haben sich getraut

Im Rahmen seiner Jahreshauptversammlung führte der TSV Lichten-

berg Ehrungen für langjährige Mitglieder durch. Im Bild von links:  

Plank Daniela (25 Jahre), 1. Vorsitzender Klaus Einsiedel, Marcel Oel-

schlegel (25 Jahre),Hans Heinel (50 Jahre), Melanie Dannat, Chris-

toph Klasen, Nicole Ulbrich (jeweils 25 Jahre), 2. Vorsitzender 

Michael Braun, Astrid Klasen (25 Jahre). 

TSV Lichtenberg ehrt Mitglieder
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Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg  
So., 02.6., 9.30 Uhr:  Hauptgottesdienst
Mo., 03.06. 14 Uhr:  Bibelkreis (Gemeindehaus / Luthersaal)
Fr., 07.06. 16 Uhr Kindertreff (Gemeindehaus / Luthersaal)

Katholische Kirchengemeinde Berg

Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
So, 2.6.14.30 – 16.30 Uhr: ist das Andreaskellercafé geöffnet
So, 2.6.18  Uhr:  Abendgottesdienst in freier Form – bei schö-
nem Wetter vor der Jakobuskirche
Mi, 5.6.16.30 Uhr: Bibelstunde der LKG im Gemeindehaus 
Geroldsgrün
Do, 6.6. 9.30 Uhr: Krabbelgruppe im Gemeindehaus

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
So, 2.6., 8.45 Uhr:  Gottesdienst in der Johanneskirche
Mi, 5.6., 15 Uhr:  Bibelstunde der LKG bei Familie Ströhlein
Do, 6.6.,  9.30 Uhr: Krabbelgruppe im Gemeindehaus

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros im Kirchweg 2, 
Tel. 09288/91018 - pfarramt.geroldsgruen@elkb.de:
Dienstag bis Freitag von 9 – 12 Uhr /Freitag nachmittag von 16 
– 18 Uhr /Montag geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So.,  02.6., 9.45 Uhr: Hauptgottesdienst

Adventgemeinde Langenbach  
Sa., 8.6., 10 Uhr: Bezirksgottesdienst im Evang. Freizeitheim 
Untertiefengrün mit Martin und Julia Wanitschek
Der Gottesdienst in Langenbach entfällt!

Lichtenberg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
 So, 02.06. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Wolfgang 
Gebelein
Mo., 03.06., 15.30 Uhr JUKU Basteln für Kids im Gemeinde-
haus
Di, 04.06. 19.30 Uhr Hauskreis bei Familie Mauer 
Do, 06.06. 19.30 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus

Issigau
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau
So., 2.6., 9 Uhr:  Simon-Judas-Kirche, Gottesdienst, Pfarrer 
Herbert Klug  

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
Sa, 01.06., 19.30 Uhr: Wochenschlussandacht, Wehrkirche
So., 02.06., 9.30 Uhr: Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation
Lutherkirche, 10.45 Uhr: Kindergottesdienst, Martin-Luther-
Haus, 10.45 Uhr: Führung in der Wehrkirche, 16 Uhr: Orgelmu-
sik zur Kaffeezeit – Mit einer Tasse Kaffee im Anschluss
Lutherkirche, Orgel: KMD Stefan Romankiewicz, Eintritt frei!
Mo., 03.06., 19 Uhr: Bibelgespräch, Martin-Luther-Haus
Mi., 05.06., 19 Uhr: Abendsegen auf dem Landeshügel
Treffpunkt 19 Uhr, Lutherkirche, 19.30 Uhr: Themen-Dankstel-
le, CVJM Haus Bobengrün
Do., 06.06., 19 Jugendkreis Uhr, Martin-Luther-Haus
Fr., 07.06., 19.30 Uhr: Komplet, Alte Wehrkirche St. Walburga 

Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr., 31.5., 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume  
So.02.06., 9 Uhr:  Hl. Messe 
Do.06.06., 19 Uhr:  Rosenkranz 
Fr.07.06. 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So.,  02.06., 9.45  Uhr: Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation
mit Abendmahl

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
  So.,2.6.,9 Uhr: Gottesdienst 
Mo.,3.6.,17.30 Uhr: Jungschar,18.30 Uhr: Friedensgebet
Mi.,5.6.,19.45 Uhr: Bibelgesprächskreis (für alle Döbrabergge-
meinden, in Schwarzenbach)
Do.,6.6.,18.30 Uhr: Jugendgruppe in Schwarzenbach.,19 Uhr: 
Kirchenchor

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
So.,02.06.:9 Uhr: Gottesdienst am 1. Sonntag nach Trinitatis in 
der Bartholomäuskirche, 10 Uhr: Kindergottesdienst im 
Gemeindehaus.
Mo.,03.06.:19.30 Uhr: Kirchenchorprobe im Gemeindehaus.
Di.,04.06.,20 Uhr: Probe des Posaunenchors im Gemeinde-
haus.
Do.,06.06.,14.30 Uhr: Gemeindenachmittag „Lass dich überra-
schen!“ mit Überraschungsgast im Gemeindehaus.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
  So.,2.6.,10 Uhr: Gottesdienst 
Mo.,3.6.19.30 Uhr: Gospelchor im Gemeindehaus
Di.,4.6.,19 Uhr: Posaunenchor im Gemeindehaus,20 Uhr Gebet 
für Schwarzenbach im Gemeindehaus
Mi.,5.6.,19.45 Uhr: Bibelgesprächskreis für alle Döbrabergge-
meinden, im Gemeindehaus
Do.,6.6.,18.30 Uhr: Jugendgruppe,19.30 Uhr: Kantorei

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So.02.06.,  9 Uhr: Heilige Messe
Di.04.06., 18 Uhr:  Rosenkranz

Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald  
 So. 02.06., 10 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Mo. 03.06., 17 Uhr Kinderstunde
Mi. 05.06., 17.30 Uhr Mädchenjungschar
Fr. 07.06., 17 Uhr Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Teeniekreis
Vorschau: So. 09.06., 10 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst im 
Festzelt

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10

Freie Christengemeinde Sängerwald 
So 02.06., 9.30 Uhr: Gottesdienst 

Seelsorge- und Gebetsdienst: 09289/97127
Predigtarchiv: www.saengerwald.de

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
Sonntag, 09. 06. 10 Uhr Gottesdienst in Naila, Frankenwaldstr. 
7

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
Sa, 1.06., 16 Uhr : Gottesdienst im Seniorenstift  Martinsberg
So., 2.06. 1. Sonntag nach Trinitatis, 10 Uhr : Gottesdienst mit Abend-
mahl, mit Pfarrer i. R. Binding, Stadtkirche Naila
10 Uhr : Kindergottesdienst, Kirchencafé
Mo, 3.06., 14 Uhr : Seniorengymnastik,Bonhoefferhaus
Di., 4.06., 15 Uhr : Gemeindebücherei - geöffnet, 19 Uhr : Kantorei
Bonhoefferhaus
Mi., 5.06., 9.30 Uhr : Frühstückskreis, Bonhoefferhaus
Do., 6.06., 9.30 Uhr : Krabbelgruppe für alle Eltern und Großeltern mit 
ihren Kindern oder Enkeln zwischen 0 und 3 Jahren, Bonhoeffer-
haus, 15 Uhr : Gemeindebücherei - geöffnet
19.30 Uhr : Posaunenchor, Bonhoefferhaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
Sonntag, 2.06. 1. Sonntag nach Trinitatis
10.15 Uhr : Gottesdienst : mit Pfarrer Herbert Klug, Christuskirche

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
So, 2.06. 1. Sonntag nach Trinitatis, 9 Uhr : Gottesdienst in Culmitz 
mit Pfr. i. R. Binding, Kirche in Culmitz
 
Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth 
 Sa, 1.6., 15 Uhr:  gemütliches Beisammensein der Jubelkonfirman-
den im Gem.Haus
So, 2.6.,  9.30 Uhr:  Jubelkonfirmation in der Simon und Judas Kirche
Do, 6.6., 14.30 Uhr: Gemeindenachmittag im Gemeindehaus
Fr, 7.6. 18 Uhr:  Gebetskreis, 19 Uhr:  Jugendkreis

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
So.,02.06.:10 Uhr: Gottesdienst am 1. Sonntag nach Trinitatis in der 
Kirche, gleichzeitig Kindergottesdienst in den Gemeinderäumen.
Di.,04.06.:19 Uhr: Gebet für die Gemeinde bei Familie Friedrich.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
So.02.06., 10 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz, 10.30 Uhr:  Hl. Messe 
Mi.05.06., 8.30 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz, 9 Uhr:  Hl. Messe 
Do.06.06., 19 Uhr:  Hl. Messe zum Priesterdonnerstag, anschl. Anbe-
tung bis 22 Uhr; mit Beichtgelegenheit 
Fr.07.06., 14 Uhr:  Eucharistische Anbetung Herz Jesu Andacht, 
Beichtgelegenheit, 15 Uhr:  Hochamt zum Hochfest Heiligstes Herz 
Jesu 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
So., 02.06.,18  Uhr: Gottesdienst im Bonhoefferhaus
Mo., 03.06., 19 Uhr: Jugendbibelkreis
Di., 04.06., 8.30 Uhr: Gebetskreis, 9.30 Uhr: Literaturcafé 
Do., 06.06., 9.30 Uhr: Krabbelgruppe, 18 Uhr: Bibelgespräch, 19.30 
Uhr: Stammtisch im Täubla
Fr. 07.06. 18  Uhr: Teenkreis, 20  Uhr: Jugendkreis
So., 09.06., 18  Uhr: Gottesdienst

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
Sonntag, 09. 06. 10 Uhr:  Gottesdienst in Naila, Frankenwaldstr. 7

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
 Am Sonntag, den 02.06., treffen sich alle um 10.00 Uhr im König-
reichssaal. Dort hören wir den Vortrag: „Den „Weg der Integrität“ 
gehen“

Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedanken 
auch weiterhin am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. 
Wenden Sie sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an Familie 
Haubner Tel. 09282/963229 

CVJM Naila

Sonntag, 17.30 Uhr: Jungen von 12 bis 16 Jahren
Montag, 18.30 Uhr u. 20.00 Uhr: Indiaca-Training in der Sport-
halle am Schulzentrum
Dienstag, 18.00 Uhr: Tischtennis-Training 1./2. u. Herren-Mann-
schaft im CVJM-Haus
Mittwoch, 17.00 Uhr: Jungen und Mädchen von 8 bis 12 Jahren, 
19.45 Uhr: Bibelstunde für Alle
Donnerstag, 19.00 Uhr: „Bible Talk“ Hauskreis für junge 
Erwachsene im CVJM-Haus
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde bis 8 Jahre
17.00 Uhr: Tischtennis-Training für Anfänger im CVJM-Haus
18.30 Uhr: Tischtennis-Training 3. Mannschaft CVJM-Haus
Auf der Webseite wwww.cvjm-naila.de gibt es  eine Terminüber-
sicht sowie die Kontaktdaten der Mitarbeiter.Die geltenden 
Hygiene- und Verhaltensregeln für Jugendangebote, für Ange-
bote für Erwachsene sowie für die Sportarbeit sind auf der 
Webseite www.cvjm-naila.de veröffentlicht.

Missionswerk Benjamin e.V. 

Online Gottesdienst jeden Sonntag Vormittag
Facebook: Missionswerk Benjamin e.V.
YouTube: Benjamin e.V.
Instagram: Missionswerk Benjamin, Internet: benjamin-ev.eu

... im Bild festgehalten von WIR-Leser Felix Ketzer. 

Blick auf die Stadtkirche Naila ...
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31.05. 19.00 Uhr Sportheim Lerchenhügel Wertshaussinga mit den Original Frankenkrainern Sportheim Lerchenhügel

01.06.
11.00  bis 
18.00 Uhr

Gemeinde Berg Tag des offenen Gewerbegebietes Gewerbegebiet Berg

02.06.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei 

schönem Wetter  im Froschgrüner Park
Froschgrüner Park in Naila

04.06. 14.00.Uhr Junggebliebenen-Runde  Monatliches Treffen Gaststätte Froschgrün

04.06.  14.30 Uhr  Siedlervereinigung Froschgrün Treffen der Frauengruppe Siedlerheim Froschgrün

05.06. 8.00 Uhr Chorverein Liederkranz
Busausflug ins Coburger Land  – 

Anmeldeschluss: 15.05.24!
Abfahrt: Markt- und Postplatz

06.06. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
„Die sanfte Heilweise der Bachblüten“ – Ref.: Hei-

ke Lorenz 
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben 

07.06. – 
09.06.

 Bayerisches Staatsbad Bad Steben Kurparkfest mit großen Programm Kurpark Bad Steben

08.06.
09-12.00 
Uhr

Artenreich Oberfranken. Bund Natur-
schutz, LBV Hof

Gemeinsame Biotoppflege auf den Langenbacher 

Wiesen: Entfernung von Jakobskreuzkraut

Anmeldung bis 3.6. unter Hof@lbv.de; 
Treffpunkt: FFW Steinbach bei Geroldsgrün

08.06. 
ab 14.30 
Uhr 

Heimat- und Wiesenfest 
Stadt Schwarzenbach a.Wald

 „Feuerwehr zum Anpacken“ Festgelände Schützenstraße

09.06.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei 

schönem Wetter  im Froschgrüner Park
Froschgrüner Park in Naila

09.06. 17.00 Uhr Classic Brass Jubiläumstour: 15 Jahre Classic Brass Stadtkirche Naila

11.06. 19.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg Führung durch   Künstlervilla und Konzertsaal Info: https://haus-marteau.de

12.06. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Bild- und Musikromanze von Nina und Thomas W. 

Mücke:  „Die große Sehnsucht Finnland“ 
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben 

15.06. 
+ 
16.06.

10.00 -
17.00 Uhr

 Bayerische Waldarbeitsmeisterschaften Festgelände Schützenstraße

15.06. 14.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Violinkonzert mit dem Meisterkurs von Professor 

Daniel Gaede

Karten 10 Euro, ermäßigt 5 Euro. Reservie-
rung: https://haus-marteau.de/konzerte-
aktuelles/abschlusskonzerte/ oder  0921 
604-1608. Restkarten: 09288 6495. 

15.06. 14.00 Uhr Obst- und Gartenbauverein Geroldsgrün Sommerschnittkurs „Sommerreißen“ Streuobstwiese bei Klaus Hartenstein

15.06. 19.00 Uhr Stadt Schwarzenbach a.Wald Livemusik mit Bogeymen Zelt, Festgelände Schützenstraße

16.06. 18.00 Uhr Hofer Symphoniker Sommerkonzert Seebühne Lichtenberg

20.06. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Klavierkonzert mit dem Meisterkurs von Professor 

Arbo Valdma

Karten 10 Euro. Reservierung: https://
haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/
abschlusskonzerte/ oder  0921 604-1608. 
Abendkasse: 09288 6495. 

25.06. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Ein Abend für Ihr Wohlbefinden: „Wie zähme ich 

meinen inneren Schweinehund?“ Ref.: Elke Sachs 
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben 

06.07. -
08.07.

 Gemeinde Berg 156. Wiesenfest im Berger Winkel Festplatz in Berg

06.07. 18.00 Uhr KULT17 Livemusik mit Voice-2-Voice Am oder im Philipp-Wolfrum-Haus

19.07. 16.00 Uhr
Vereinigung der Baum- und Gartenpfle-
ger im Kreisverband Hof

Sommerschnitt: gemütliches Beisammensein Streuobstwiese in Wachholderbusch

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark 
Bad Steben hinter Wandelhalle 

Mo. 18.30 Uhr IfL Frankenwald
 Lauftreff, Wanderparkplatz an der Thierbacher 

Mühle 
Treffpunkt: Eingang Froschbachtal

Mi. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Sportplatz Rodesgrün

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff

 für alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der 
Tourist-Information zu den Öffnungszeiten

Fr. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Imbiss Hönl Marxgrün

Veranstaltungen in der Region
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Mannsflur/Kupferberg –  Die Ortsgruppe Frankenwald Ost des Bund 

Naturschutz in Bayern e.V. lädt am Mittwoch, 12. Juni zum ökologi-

schen Abendspaziergang rund um den Peterleinstein ein. Der schöne 

Wanderweg KU22 führt rund und auf diesen Serpentinfelsen. Hierin 

ist in Spalten Eisen mit Magnetit enthalten. Die dadurch hervorgeru-

fene magnetische Anomalie lenkt sogar lokal das Erdmagnetfeld ab. 

Für die seltenen Serpentinitfarne ist der Peterleinstein einer der 

wichtigsten Lebensräume in ganz Deutschland. Diese besondere 

Kryptogamenflora und herrliche Landschaft mit ausgedehnten Fel-

senrevieren bieten interessante Abwechslung für den leichten Rund-

gang. Auf den südwestlich angrenzenden Wiesen sind zudem teils 

bedrohte und selten gewordene Falter und Heuschrecken beheima-

tet. Abfahrt um 18.00 Uhr am Bahnhof Selbitz mit Fahrgemeinschaf-

ten und Rückkehr um circa  21.00 Uhr. Willkommen sind alle Mitglie-

der des Bund Naturschutz und natürlich auch alle interessierten Gäs-

te und Freunde der Natur. Foto: Klaus Schaumberg

 Ökologischer Abendspaziergang auf den 
magnetischen Peterleinstein

Helmbrechts –  Die ersten Fes-
tivals stehen kurz bevor, die 
Vorbereitungen laufen auf 
Hochtouren. Auch die verlosten 
Soundcheck-Workshops für 
junge Musikerinnen und Musi-
ker finden gerade statt. Im März 
hatte der Landkreis Hof die Kon-
zertreihe „Youth Gone Wild Live 
Festivals“ mit Veranstaltungen 
in Helmbrechts, Oberkotzau, 
Münchberg und Rehau ange-
kündigt und Bands dazu aufge-
rufen, sich dafür zu bewerben.
Mit dem bisherigen Verlauf sind 
die Organisatoren um Kreisju-
gendpflegerin Petra Schultz 
sehr zufrieden. „Wir haben viele 
spannende Bewerbungen von 
Bands wie auch Einzelmusike-
rinnen und –musikern erhalten. 
Die Spannweite reicht von 
Heavy Metal über Pop bis Hip-
Hop. Damit können die Jugend-
lichen vor Ort für jedes Festival 
ein tolles, abwechslungsreiches 
Konzertprogramm zusammen-
stellen“, freut sich Petra 
Schultz. Die Band-Auswahl wird 
für jede beteiligte Kommune 
von einem Vor-Ort-Team 
bestehend aus Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen 
getroffen.
Ziel der Festival-Reihe ist es zu 
einem, regionalen Nachwuchs-
bands eine Bühne zu bieten, und 
zum anderen, jungen Menschen 
das Erleben von Livemusik zu 
ermöglichen. „Dabei wollten wir 
keine zentrale Veranstaltung, 
sondern gehen in die Orte, dort-
hin wo die jungen Leute sind. So 
sind die Veranstaltungsorte für 
das Publikum oft sogar fußläu-
fig zu erreichen“, hatte Landrat 
Dr. Oliver Bär dazu erklärt. Da 
die Konzerte von einem 
anerkannten Träger der Jugend-
hilfe durchgeführt werden, dür-
fen bereits Jugendliche ab 14 
Jahren sie ohne Begleitung 
besuchen. Der Eintritt ist frei. 
Den Anfang macht Helmb-
rechts: Das dortige Youth Gone 
Wild Live Festival  findet am 8. 
Juni  von 18.00 bis 22.00 Uhr 
statt, ab 17.00 Uhr ist Einlass. 
Die Music Acts wurden von 

den Mitgliedern des Jugend-

stadtrates ausgewählt. 

Geplant ist folgender Ablauf:

18.00 – 18.30 Uhr: Soundclash 
(Partysound aus Rehau)
19.00 – 19.45 Uhr: Skillful Seven 
(handmade Rock aus Bayreuth)
20.00 – 20.45 Uhr: Sebbo95 
(Pop-Rap mit Club-Beats aus 
Münchberg)

Youth Gone Wild Live Festivals:

Auftakt am 8. Juni  in Helmbrechts

21.15 – 22.00 Uhr: Vinz Clortho 
(Heavy Metal aus Hof)
Bei gutem Wetter soll die Veran-
staltung als Open-Air-Konzert 
vor der Stofffabrik stattfinden, 
bei schlechtem Wetter im Ver-
anstaltungsgebäude, dem 
Schärwerk. Kooperationspart-
ner des Auftaktkonzerts sind der 
Jugendtreff Helmbrechts mit 
seinem Leiter Sebastian Schön-
berger sowie die Stadt Helmb-
rechts. 
Geplant sind insgesamt vier 
Festival-Termine mit je drei bis 
vier Auftritten wechselnder 
Musikerinnen und Musikern: 
am 8. Juni in Helmbrechts beim 
Schärwerk, am 28. Juni  in Ober-
kotzau im Jugendtreff, am 11. 
Oktober  in Münchberg im 
Schützenhaus und am 29. 
November in Rehau im Jugend-
zentrum. 
Für die Soundcheck Workshops 
mit dem renommierten Ton-Ex-
perten Harry Tröger, die aktuell 
stattfinden, wurden vier Bands 
und Einzelmusiker ausgelost. 
„In den Los-Topf kamen alle 
Künstler, die sich für die Festi-
vals beworben hatten“, erklärt 

Petra Schultz. „Das Los fiel 
sowohl auf Bands, die auch für 
einen Auftritt ausgewählt wur-
den, als auch auf solche ohne 
Auftritt bei den Youth Gone 
Wild Live Festivals.“ Fachmann 
Harry Tröger trifft sich derzeit 
mit den Gewinnern, um indivi-
duell auf ihre Bedürfnisse ange-
passt gemeinsam Verbesserun-
gen bei Ton und Soundcheck zu 
erarbeiten und sie entsprechend 
anzuleiten.

Am 8. Juni ist Auftakt der Youth Gone Wild-Festivals. Mit dabei sind die 

Bands Skillful 7 und Vinz Clortho (Fotos oben) sowie Sebbo95 (unten). 

Wir liefern auch für Feste aller Art :
l Familienfeiern l Polterabend
l Vereinsfeiern l Betriebsfeiern
l Weihnachtsfeiern l Partyservice

info@reuthers-grill.de | www.reuthers-grill.de

Wir liefern auch für Feste aller Art :
l Familienfeiern l Polterabend
l Vereinsfeiern l Betriebsfeiern
l Weihnachtsfeiern l Partyservice

info@reuthers-grill.de | www.reuthers-grill.de

Lerchenhügel 21 · 95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon 0 92 89/3 43 · Telefax 0 92 89/6916

info@reuthers-grill.de

Alle Verkaufsplätze unter www.reuthers-grill.de

1 Paar Bratwürste nur 2,50 €

Schwarzenbach am REWE: 
Samstag, 01.06. und 29.06.2024

Geroldsgrün gegenüber Faber Castell: 
Dienstag, 04.06., 18.06. und 02.07.2024

Jeden Donnerstag in Helmbrechts

NEU: Hüpfburgvermietung
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IHRE KREISTAGSFRAKTION: 
BIRGITT LUCAS – KLAUS SCHAUMBERG – MIRJAM KÜHNE 

THOMAS FRIEDRICH – NANNE WIENANDS 
 


